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Rußland kommt zur Abrüstungskonferenz.
Tfchilscherins Zusage.

Ein Telegramm an das Völkerbundssekrelariat .
ie . Eenf , 31 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Wie das Sekretariat des Völkerbundes bekanntgibt , wird die Sowjet -
union an der nächsten Sitzungsperiode , die am 30. November beg nnt ,
teilnehmen . Der Generalsekretär hat von dem Volkskommissär sür
Auswärtiges . Tschitscherin , folgendes Telegramm bekommen :

»Durch die Note des Bölkerbundsrates vom 17 . Dezember 1925
wurde die Sowjetunion ausgefordert , an den Arbeiten der Ab -
rüstungskommission teilzunehmen . Die Rxg erung der Sowjetunion
konnte dieser Einladung bisher nicht Folge leisten , da zwischen ihr
und der Schweiz Meinungsverschiedenheiten bestanden . Diese sind
nunmehr beigelegt durch das russisch- schweizerische Protokoll vom 14 .
April dieses Jahres . Ich habe daher die Ehre , Ihnen mitzuteilen ,
daß die Regierung der Sowjetunion bereit ist , an den Arbei -
ten der vorbereitenden A b r ii st u n g s ko m m i s s i o n
teilzunehmen , und ich bitte Sie , mir den Ort und das Datum
für die nächste Sitzungsperiode der Kommission sowie die Tages -
ordnung mitteilen zu wollen .-

Mit der Teilnahme der Sowjetunion an den Vorarbeiten für
die allgemeine Abrüstungskonferenz ist natürlich eine völlig neue
Lage geschaffen worden , denn damit bekommen diese Arbeiten
einen universelleren Charakter als bisher . Besonders
für die Randstaatenpolitik ergeben sich ganz neue Gesichtspunkt «. Sie
haben sich bisher gegen alle wirksamen Abrüstungsmaßnahmen mit
Hinweis auf ihre gefährdete Lage gegenüber der Sowjetunion ge-
weigert . Mit der Note versucht Tschitscherin natürlich auch , der Pro -
paganda der englischen Konservativen entgegenzuwirken . Die Russen
haben ihre Teilnahme an den Arbeiten erst zugesagt , nachdem sie die
Gewißheit hatten , daß für sie keinerlei Beschlüsse von ernster Be -
deutung gefaßt werden können .

Englische Kriegsschiffbauken .
vJD. London . 31 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Lord Iellico « beklagte sich vor einigen Tagen in einer Rede , daß die
britische Regierung zögere , die drei Kreuzer , welche in diesem Jahr
noch auf Kiel gelegt werden sollten , in Auftrag zu geben . Es wird
nunmehr angekündigt , daß die Aufträge in der allernächsten Zeit
vergeben werden sollen . Der Marinemitarbeiter des „Newyork
Herald " hört dazu , daß nicht weniger als 18 Schiffe noch in diesem
Finanzjahr auf Kiel gelegt werden sollen , und zwar ein 10 000 Ton¬
nen Kreuzer der Countyklasse mit achtzölligen Geschützen, ferner ein
Kreuzer der Vorkklasse von 8000 Tonnen mit sechs achtzölligen Ee -
schützen, ferner neun Zerstörer und sechs Unterseebote . Diese 18 Schiffe
werden über 11 Millionen Pfund Sterling kosten. Das ist die erste
Frucht des Mißlingens der Abrüstungskonferenz in Eenf .

Internationaler Demokratenkongreß.
F.H. Paris , 31 . Okt . (Drahtmelduvg unseres Berichterstatters .)

Heute begann in Paris der internationale Kongreß der demokrati¬
schen Parteien . Etwa 50 Delegierte aus den verschiedensten europäi¬
schen Ländern sind anwesend , darunter aus Deutschland Haas ,
Heile , Erkelenz , Koch , aus Frankreich Varels Verthod , der
Präsident der radikalsozialistischen Kammergruppe Cazale , Frank -
reich ? Vertreter im Völkerbund Bastide , der Generalsekretär der
Partei Pfeiffer . Gestern fand ein Abendessen der Delegierten statt ,
auf dem Caillaux und der neue Führer der französischen radikal -
sozialistischen Partei Daladier erschienen . Der Kongreß hat äußer -
lich den Zweck , kulturelle Fragen zu besprechen , hinter den Kulissen
kann und soll natürlich das Problem der deutsch-französischen An -
Näherung erörtert werden , ebenso die Mittel , wie diese Annäherung
gefördert werden kann . Charakteristisch ist es übrigens , daß heute
ein Belgier auf dem Kongreß einen Vortrag über die Stellung der
belgischen Radikalen hielt . Es wurde ihm die Frage vorgelegt ^ wie
die belgischen Radikalen in nationaler Hinsicht denken . Ohne Zögern
erwiderte er , daß sie durchaus national und sogar natio -
nalistisch seien , weil sie es für ihre Pflicht und im Interesse
ihres Parteiprogramms gelegen halten , sich von den internationalen
Sozialdemokraten zu unterscheiden . Ein bulgarischer Delegierter
schilderte schließlich die Situation in Bulgarien und versicherte mit
allem Nachdruck, daß die Bemühungen , Bulgarien zu einer anti -
jugoslawischen Politik zu bewegen , vollkommen ergebnislos geblieben
seien . In Bulgarien breche sich der Gedanke einer Balkanentente
immer mehr Bahn .

Der heutigen Nachmittagssitzung wohnte Daladier bei . der
mit stürmischem Beifall begrüßt wurde . Er überbrachte die Grüße
der französischen radikal so zi a ! i sti schon Partei . Mehr als jemals
würden die französischen Radlalsozialisten der Politik Herriots treu
bleiben , der in Gens die drei Grundsätze aufgestellt habe : Schieds -
gcricht , Sicherheit , Abrüstung . Um dauerhafte Sicherheitsgarantien
zu erlangen , müsse man bereit sein , die notwendigen Opser zu brici --
gen . Der französische radilatsozialistische Abgeordnete B e r t h o d
schilderte die schwere Lage , in der sich seine Partei gegewüber dem
Kabinett Poinoar « befinde . Wen >n die Radikalsozialisten diesem
Kabinett keine Schwierigkeiten machten , so geschehe das Hauptfach -
-lich nur deshalb , weil ihnen Briand die Gewähr gebe , daß an der
französischen Außenpolitik nichts geändert werde . Der badische Lamd-
tagsabzeordnete H o s h e i n ; sprach sich gegen das neue Reichsschul¬
gesetz ans iind betonte , daß ein Vorstoß des Klerikalismus gegen den
demokratischen Staa -tsgedanlen abgewehrt werden müsse .

Das Schicksal des Schulgesetzes.
m. Berlin , 31 . Okt . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Der Reichsinnenminister hat sich bei den Kommissions -
Beratungen über das Schulgeseq bisher eine ausfallende Zurückhaltung
auferlegt . Er hat es nicht einmal für nötig gehalten regelmäßig an
den Sitzungen teilzunehmen . Das ist zur Not tragbar , solange die
allgemeine Aussprache dauert , aber schließlich drängt doch die Zeit ,wenn das Zentrum wirklich darauf besteht , daß das Schulgesetz noch
vor Weihnachten ins Plenum zurück soll. Vorläufig sieht noch nie -
wand , wie die Dinge überhaupt weiter laufen sollen , auch Herr von
Keudcll selbst scheint sich darüber im unklaren zu sei » . Die
Deutsche Volkspartei hat , um voran zu kommen , die Jni -
tiative ergriffen . Sie hat Herrn von Keudell schriftlich

die Forderungen zugestellt . die sie zum Reichsschulgesetz
erhebt , also gleichsam das Programm , von dessen Erfüllung sie ihre
Zustimmung abhängig machen muß und hat dabei nicht nur die
eigentlichen kulturpolitischen Fragen , sondern auch den Kostenpunkt
angeschnitten . Die Deutsche Volkspartei will also darauf hinarbeiten ,daß Minister von Keudell jetzt die Verhandlungen mit den Führern
der Regierungsparteien - wieder aufnimmt und den Versuch macht ,mit ihnen zu einer Verständigung zu kommen , um dadurch die Be -
sprechungen im Ausschuß abzukürzen . Die übrigen Regierungs -
Parteien haben bereits erkennen lassen , daß sie bereit sind , der
Deutschen Volkspartei ein gut Stück Weges entgegenzukommen . Es
fragt sich aber immer noch , ob die Zugeständnisse weit genug gehen ,um die Bedenken grundsätzlicher Art , die von der Deutschen Volks -
partei geltend gemacht werden , aufzuheben .

Der „Temps "
zur Essener Kanzlerrede.

F .H. Paris , 31 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Essener Rede des Reichskanzlers Dr . Marx wird vom „Temps "
im allgemeinen nicht ungünstig aufgenommen . Nur gegen die Mög -
lichkeit einer Erörterung der Kriegsschuldfrage bäumt sich das Blatt
auf , obwohl es den Wunsch des deutschen Volkes durchaus natürlich
findet , die moralische Entehrung abzuschütteln , in der Deutschland
noch immer gehalten werde . Aber wenn man die Krie ^sschuldfrage
ausrollen ließe , so würden die Deutschnationalen alle Anstrengungen

machen , Deutschland von den Ketten des Versailler Vertrages zu be-
freien . Logisch müsse die Erörterung der Kriegsschuldfrage zu einem
Schlag 'gegen die Fortsetzung der Reparationszahlungen und die
Durchführung des Dawesplanes führen . Aber weil solche Absichtenbeständen , dürfe man sich nicht wundern , dag in der Entwicklung der
Verständigungspolitik ein Stillstand eingetreten sei . Der „Temps "
glaubt ferner aus der Rede des Reichskanzlers schließen zu können ,daß das Zentrum sich bei den Wahlen vor allzu enger Berührungmit den Deutschnationalen hüten werde und daß das Zentrum un -
bedingt auf der Aufrechterhaltunz der republikanischen Staatsformbeharren werde . Dem .Temps " gereicht es zur Befriedigung daßder Kanzler in Hinsicht auf den bevorstehenden Wahlfe ' dzüg es fürunumgänglich notwendig hielt , die republikanischen Anschauungendes Zentrums hervorzuheben .

Mißglückter Anschlag auf einen Personenzug
TU . Münster , 81 . Okt . Wie die Pressestelle der Re 'chsbahndirek »tion mitteilt , wurde auf den heute morgen 5 Uhr von Münster in

Westfalen abfahrenden Personenzug 288 zwischen Nienberge und
Altenberge ein verbrecherischer Anschlag verübt , indemdrei Schienen von etwa 1L0 Meter auf das Gleis gelegt wurden .Glücklicherweise hat der Anschlag zu keinen ernsten Folgen geführt .Die Ermittlungen sind im Gange .

Die Slurmfchöden in England.
Siebzehn Schiffe untergegangen .
Das „ Gefpenflerschisf". - Neuer Orkan angekündigt

v.o . London , 31 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Bis heute nachmittag waren siebzehn Schiffe bei Lloyd
als verloren gemeldet , die dem Sturm vom letzten Freitag
zum Opfer fielen . Es handelt sich aber meist um kleinere Schiffe .
Vielleicht geht noch eine SchreckensnachriO ein , besonders von der
Nordwestküste Englands , der schottischen Westküste und ganz be-
sonders aus Irland , wo die Telegraphen - und Telephonverbindungen
nur langsam wieder hergestellt wenden können . Soweit bisher fest -
gestellt werden konnte , sind 4 7 irische Schiffer bei dem
Sturm '

ertrunken . Zwei Flugzeuge des irischen Freistaates
suchen die Küste noch ab , und man fürchtet , daß noch mehr Leichen
gefunden weiden können . Einige der kleinen Dörfer an der Küstevon Galvay sind ihrer sämtlichen Männer beraubt worden .

Die Leute in diesem abgelegenen Teil Irlands sind außer '
ordentlich abergläubisch . Sie erzählen jetzt die Geschichte von einem
G e i st e r s ch i s f. welches Donnerstag abend au der Küste erschienund welches als eine Warwung vor dem Sturm angesehen wurde
Die Schiffer wollten sich aber nicht abhalten lassen , auszufahren ,obwohl einige von ihnen behaupteten , das Geisterschiff vor einigen
Tagen schon aus dem Me « r gesehen zu haben . Eine Stunde , nachdem
sie ausgefahren waren , fing der Besitzer eines Funkapparates einen

Warnungsruf der Admiralität auf , es
'
war aber zu spät , um dieBoote zurückzurufen . Sobald der Sturm ausbrach , fuhren sie sofortnach der Küste zurück, aber sie wurden entweder unterwegs zumKentern gebracht , oder sie fuhren auf die Felsen und zerschelltendaran .

In Fleetwod an der Nordwestküste Englands , wo sich gestern eine
große Uebvrschwemmung bemerkbar machte , sind nicht weniger als1200 Häuser durch die Fluten beschädigt worden . Sol »daten fahren in Booten in den Straßen umher und nehmen dieLeute aus den Häusern auf .

Soeben wird ein neuer Orkan angekündigt , welcher inder Nacht ausbrechen und besonders Irland und Südengland heim -suchen soll . Die Temperatur ist in Südengland unheimlich warm fürdiese Jahreszeit . Sie hält sich Tag und Nacht auf dem Juli - undAugustdurchschnitt und ist heute um acht Grad wärmer als imDurchschnitt des letzten Sommers .

Slurmnerheermigeii auch I» Diiiiemark.♦ Berlin , 31 . Okt . (Funkspruch .) Der gestrige Sturm hat auckin Danemark beträchtliche Zerstörungen angerichtet . Die Fähroer -bindung zwlichen Deutschland und Kopenhagen über Gjeds r -Warne -"Zünde mußte mehrere Stunden lang eingestelltweiden in bex
Wanste vo .i Jütland sind große Mengen von Wrack -stucken angeschwemmt . Im Velt verursachte das Sturmwet ^ter so starke Ebbe , daß stundenlang kein Schiff passieren konnte .

Ariegsbereilschasl in Aumiinien.
Der Ansturm der Opposition.
Militärische Vorkehrungen gegen die Massen-

Versammlung der Bauernparlei .
TU . Belgrad , 31 . Okt . Wie aus Bukarest gemeldet wird , ist inallen Garnisonen in Rumänien sür den 1 . November die Kriegs -

bereitschaft angeordnet . An diesem Tage soll nämlich die be-reits angekündigte große Massenversammlung der Bauern -
partei in Kronstadt abgehalten werden . Die Regierung hat inAnbetracht dessen umfangreiche militärische Vorkehrungen getroffenDie Bukarester Blätter berichten , daß die Frau des verhaftetenStaatssekretärs Manoilescu , als die Polizei in ihre Wohnung trat ,eine Dokument zu verbrennen suchte. Ein Teil des Dokumentes ge-
langte jedoch in die Hände der Polizei . Der Inhalt soll b e l a st e i-des Material gegen Frau Manoilescu ergeben haben .Bei dem verhafteten Staatssekretär Manoilescu sollen auch Briefemit dem Namen des Führers der rumänischen Nationalpartei . ProfJorga , gefunden sein . Die Regierung hat gegen die in diese Aktionverwickelten politischen Persönlichkeiten noch keine Maßregeln ge-
troffen .

Nach den unvollständigen Nachrichten , die über jüngste Entwick -
lung der innerpolitischen rumänischen Verhältnisse zu uns kommen ,scheint es , als ob vor allem der Versuch Bratianus . die KöniginMaria von - jedem Einfluß auszuschalten , wesentlich dazu beigetra -
gen hätte , die jetzige Krise heraufzubeschwören . Jedenfalls wäre es
verständlich , wenn die ehrgeizige und kluge Frau nach dieser Aus -
schaltung die Fäden zur Opoosition sowohl wie auch nach Paris wieder
aufgenommen hätte . Eine Meldung , die von der beabsichtigten
Flucht der Königin spricht , deutet jedenfalls auf ihre Verstrickung indie neueste Earol -Asfäre hin . Im übrigen scheinen sich die Oppo -
silionsgruppen , in erster Linie die nationale Bauernpartei Manius
und die Volkspartei des früheren , durch Bratianu gestürzten Minister -
Präsidenten Averescu ^ unter der Führung der beiden Genannten zu
gemeinsamer Aktion geeinigt zu haben . Von ihrer Seite dürfte auch
der Anstoß zu dem jüngsten Schritt Earols ausgegangen sein , der
von Bratianu durch die überraschende Verhaftung Manoilescus aus¬

gedeckt wurde . Bisher trägt der Kampf im wesentlichen den Charak -ter heftiger parlamentarischer Auseinandersetzungen , aber es ist klardaß er bei der überlegenen Posi ' ion Bratianus in der Kammer vonder Opposition mit Aussicht auf Erfolg nur im Lande geführt werden^ ^ tator hat durch Verhängung des Ausnahmezustandesund Konzentration bewaffneter Macht alle Vorbereitungen für einen
solchen Kampf getroffen . Ob er der carliftischen Bewegung Herrwerden wird , hängt entscheidend davon ab , wie weit Bratianu sichauf die Truppe verlassen kann , unter deren jüngeren Offizieren sichzahlreiche Anhäng -r Carols befinden .- Es ist auch damit zu rech-nen , daß beachtliche Kreise der Bevölkerung , die an sich keine Earol -
Anhänger sind, sich der carliftischen Bewegung angeschlossen haben , umdes Sturzes des Dikt ^ rors willen . Andererseits ist zu berücksichtigen ,daß durch die Verhaftung Manoilescus die Carlisten vorzeitig zumKampf gezwungen sein dürsten und daß es somit fraglich ist. wie weit
sie auf eine ernsthafte Auseinandersetzung bereits gerüstet waren .

Letzten Endes liegt natürlich das Schwergewicht des Kampfesbei Earol selbst, dessen bisheriges Verhalten eigentlich nicht zuder Erwartung berechtigt , daß er sich für die Erringung seiner Krone
persönlich irgendwie ernsthaft exponieren werde . Hat er doch in den
Briefen an die Parteiführer , die bei Manoilescu gefunden wurden ,betont , daß er nicht als Thronprätendent auftrete , sondern sich ledig -
lich vorbehalte , gegebenenfalls dem Rufe seines Volkes zu folgen . Indieser Passivität Carols liegt Bratianus stärkste Chance .

Für Deutschland ist die rumänische -Krise insofern von Bedeu -
tung . als zwischen beiden Ländern seit längerer Zeit Verhandlungenschweben , die einerseits die Ersatzleistung für die unter der deutschen
Okkupationsverwaltung herausgegebenen Lei - Noten . andererseitsdie Liquidation deutschen Eigentums in Rumänien zum Gegenstandhaben . Diese Verhandlungen , die unter dem Kabinett Äoarescu
begonnen wurden , sind nach der Uebernahme der Regierung durchBratianu für längere Zeit zum Stillstand gekommen . Erst gder .ent -
lich der letzten Genfer Tagung sind die Besprechungen , deren b frie -
digender Abschluß den Ausbau der deutsch- rumänischen Wirtsckia -
beziehungen beträchtlich fördern könnte , wieder angebahnt worden .Jnnerpolitische Umwälzungen in Rumänien würden natürlich
abermalige Verzögerung dieser Verhandlungen bedeute, »
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Auf der Kandtdalenfuche .
i» . Berlin , 31 . Okt . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift«

leitung .) Die Erwartungen , daß die Neubesetzung des Bot -
schafterpostens in Washington Ende der vorigen Woche
erfolgen würde, haben sich nicht erfüllt . Es scheint, als ob der in
erster Linie genannte Gras Welczek keine Neigung verspürt , von
Spanien nach Amerika herüberzuwechselnund daß auch bei dem Baron
Neurath ähnliche Erwägungen ausschlaggebend sind . Auf der Vor-
schlagsliste , die der Außenminister dem Reichspräsidenten um die
Mitte der vorigen Woche unterbreitet hatte, ' stand noch ein dritter
Kandidat , der also jetzt an erster Stelle in Frage kommt , ein Diplo -
niat der jüngeren Schule. Da aber der Reichsaußenminister bis zum
Mittwoch aus Berlin abwesend ist, ist kaum anzunehmen , dag vor-
her etwas entscheidendes geschieht.

Die Anleiheberatungsstelle.
m . Berlin , 31 . Okt. (Drahtmcldung unserer Berliner Schrift¬

leitung .) Die Grundlage nach denen die Beratmigsstell « für Aus -
landsanieihcn in Zukunft zu arbeiten habin wird , sind vor kurzem
im Einvernehmen mit den Regierungsparteien ausgearbeitet und
angenommen worden . Die Anleiheberatwgs,stelle wird also in den
nächsten Tagen ihre Arbeit wieder aufnehmen . Ein genauer Der-
min ist allerdings noch nicht genannt worden .

Aeformationsseiern in Berlin .
TU . Berlin . 31 . Okt . Die Evangelische Kirche und mit ihr weite

Kreise des deutschen Volkes gedenken heute des Tages , an dem Mar -
tin Luther seine Thesen an die Tür der Wittenberge ! Schloßkirche
heftete und damit den Anstoß zu einer religiösen Bewegung von
weltgeschichtlicher Bedeutung gab. In Berlin gaben das festliche
Geläute der Glocken und die Beflaggung der kirchlichen Gebäude mit
der neuen Kirchenfahne dem Tag das äußere Gepräge . Gemäß dem
vorjährigen Erlaß des preußischen Kultusministers siel in den mei -
sten preußischen Schulen der Unterricht aus . Soweit nicht innerhalb
der Schulen selber in einer besonderen Feier des Tages gedacht
wurde , fanden in den Kirchen Reformationsfeiern statt , an denen die
Schulen der betreffenden Bezirke fast überall geschlossen teilnahmen .
Ansprachen der Pfarrer und Lehrer wiesen die Kinder aus die reli -
giö ' e und nationale Bedeutung der deutschen Reformation hin . Die
großen evangelischen Verbände hatten bereits am gestrigen Tage
ihre Mitglieder zu einer von Tausenden besuchten öffentlichen
Kundgebung im Lu st garten aufgerufen . Als veranstal -
tende Ausschüsse traten der Evangelische Bund , der Evangelische Ar-
bsiter - und Volksverein und die Berliner Stadimission auf . Von
der Freitreppe des alten Museums hielten Landtagsabg . Riiffer
und Pfarrer Dr . V i o l e t Ansprachen . Unter Vorantritt zahlreicher
Fahnen ?oaen dann die Teilnehmer zum Lutherdenkmal , da ? mit
Lorbeer festlich geschmückt war . Der Direktor der Berliner Stadt -
Mission . Pfarrer Dr . Philipps , sprach hier über die Resormationstat
Luthers .

Ehrung proleslanlifcher Auslandsführer.
TU . Leipzig, 31 . Okt . Die Theologische Fakultät der Universität

Leipzig hat am heutigen Reformationstag drei bemerkenswerte
akademische Ehrungen vollzogen . Es wurden zu Ehrendoktoren der
Theologie ernannt : die Führer der Evangelisch Lutherischen Kirche
in Rußland , Bischof Malmgren in Leningrad , der erste Bischof
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Sowjetrußland und Bischof
M e y e r - Moskau , Präsident des Evvngelisch -Lutherischen Ober-
kirchenrates, sowie der Chef des deutschen Bildungswesens in Est-
land , Oberpastor Keller - Riga , der tatkräftige Förderer deutsch-
evangelischen Geisteslebens im lettischen Staat .

Deutscher Apothekerjag.
0 . Dresden , I.V . Ott . Der Verband deutscher Apotheker, der die

Interessen der deutschen angestellten Apotheker vertritt , hielt am
Sonntag , den 23 . Oktober, in Dresden den ersten Teil seiner
18. Hauptversammlung ab , zu der Delegierte aus allen Teilen
Deutschlands erschienen waren . Der österreichische Verband der an-
gestellten Apotheker war durch seinen Direktor Kurtius -Wien . der
Verband der sudetendeutschen angestellten Apotheker durch Jant -
schura -Brünn vertreten . Der erste Teil der Tagung brachte ein
Referat des Bundesvorstandsmitglieds Rassiger über die sozial-
politische Arbeit des G .D .A . unter dem Leitmotiv : „Durchdringungder Wirtschaft mit sozialem Recht "

. Die speziellen Aufgaben der
Tagung umriß ein mehr als zweistündiges Referat des Reichs-
geschäftsführers des Verbandes , P e i f e r - Berlin , der vor allem
die für die deutschen Apotheker zurzeit wichtigste Ausgabe die Lö-
sung der Apothekenresormsrâ e durch eine reichsgesetzliche Regelung,unterstrich. In einer einstimmig angenommenen Entschließung

stellte die Delegiertenversammlung mit Bedauern fest , daß die Ar-
beiten bezüglich dieser Regelung regierungsseitig nicht die notwen-
dige Förderung und Weiterführung gefunden hätten . Die Haupt -
Versammlung erwarte , daß nunmehr der Referentenentwurf zum
Reichsapothekengesetz nicht länger der fachpolitischen Oeffentlichkeit
vorenthalten bleibe und bittet die Reichsregierung , die zugesagte
Einberufung dtr Sachverständigenkommission mit möglichster Be-
schleunigung herbeizuführen. Weiterhin stellte sich die Hauptoer -
sammlung erneut einmütig aus den Boden der unverkäuflichen und
unvererblichen Konzessionsapotheke zugleich mit der Forderung der
Beseitigung des Rechtes der Witwen und Waisen auf Fortführung
der Apotheken unter der Voraussetzung der Schaffung einer Hinter -
bliebenen- und Altersversorgung . Ferner wurde die Forderung
einer dem Volkswohl und dem allgemeinen Standesinteresse gerecht
werdenden Apothekenvermchrung erhoben bei gleichzeitiger Einfüh -
rung des öffentlich -rechtlichen Verfahrens bei der Errichtung und
Vergebung dieser neuen Apotheken . Die derzeitige Entlohnung der
angestellten Apotheker wird mit Rücksicht auf die Steigerung der
Mieten und sonstigen Lebenshaltungskosten als unzureichend be-
zeichnet . Der Vorstand wurde daher verpflichtet, zu der ihm geeig -
net erscheinenden Zeit mit dem Verein der Apothekeninhaber wegen
der dringend notwendigen Erhöhung der Gehälter in Verhandlung
zu treten . Die weitere Aussprache beschäftigte sich mit dem Ausbau
der vor kurzem begründeten Gehaltszuschußkasse , ferner mit der Zu-
lassung der fudetendeutscken Apotheker zur Anstellung in reichsdeut-
schen Apotheken. Der seit fast 25 Iahren in den Diensten des Ver-
bandcs stehende Syndikus , Justizrat Dr . Strauß Nifrnberg . wurde
zum Ehrenmitglied des Verbandes ernannt .

Eine unglaubliche Mordgeschich'e.
TU . Wien , 31 . Okt . Der „Montag " neldet aus KlausenburKeine unglaubliche Schreckenstat, die sich in der sicbenbürgischcn Ge¬

meinde Esiktaplocza ereignet hat . Hier lebte in voller Einsamkeitein siebzigjähriger Greis , Stefan Esedö , der in dem Rufe stand,mehrere Millionen Lei in einem Schrank verborgen zu halten . Eines
Tages erschien bei ihm eine behördliche Komniission , bestehend aus
dem Gemeindevorstcher Eisergö, dem Notar und dem Lanöwirt
Drasaditich, sowie einem Gendarmen . Die Kommission teilte dem
alten Mann mit . daß sie gekommen sei, um sein Inventar zufzu -
nehmen, da sie Vermögenssteuer bekommen müsse. Esedö müsse sich
auch entschließen , wen er zum Erben machen wolle. Der Greis der
nicht sprechen konnte , war darüber sehr erschrocken . Man fand in
dem Schrank tatsächlich 1 yz Millionen Lei verborgen. Der Ge¬
meindevorsteher rief nun dem Alten zu : Es werde jetzt ein Testament
aufgenommen, in dem die Mi 'glic>:«er der Kommission als Erben ein-
gesetzt werden. Das Schriftstück wurde dem Greis vorgelegt. Man
drückte i 'bm die Feder in die Hand , und seine Hand wurde von
Dra>?aditsch geführt . Mit großer Mühe kam schließlich die Unter¬
schrift zustande - In seiner Aufregung verlor der Greis das Be-
wußtsein. Er wurde nun mif Veranlassung des Gemeindevorstehers
in einen Savg gelegt und am nächsten Tax, begraben . Der Ge -
weindevarsteher setzte sich nun in den Besitz der IV? Millionen Lei .
Seine Komplizen forderten die Teilung der Beute , doch wies sie
der Gemeindevorsteb-' r schrv ' f ab . worauf Anzeiae erstattet wurde.
Eine Gerichtskommission nahm die Mordbande fest.

Das MenbahnunqMck in Italien.
Sieben Tote und IOC Verletzte.

TU . Mailand , 31 . Okt . Bei dem Ei-senbahnnglück. das sich am
Sonntag auf der Eisenbahnlinie Bari —Looorotondo ereignete , wur -
dc>N! im ganzen sieben Personen getötet und 106 mehr oder
weniger schwer verletzt . Achtzig Verletzte mußten ins Krankenhaus
gebracht werden .

Ans der Fahrt zur fafzistifchon Jahresfeier in Patau za
stirrzte ein mit Fasziiston aus der Provinz besetzter Lastkrast-
wagen tafalg « Ve '. 's-agens der Steuerung einen Abhang hinunter .
Vier Person «» wurden getötet und mehrere andere schwer verletzt.

Könnecke nach Karachi gestartet.
TU . Berlin , 31 . Okt . Wie die Blätter melden, ist Könnecke

heute vormittag 6,30 Uhr nach Karachi gestartet.

Neuer Flugrekord .
TU . Königsberg , 31 . Okt . Am Sonntag nachmittag landete auf

dem Königsberg « Flugplatz der französische Flieger Knipping
mit einem Vierzig-PS . -Caudron -Apparat . Knipping hat einen
neuen Weltrekord für Langstreckenflug im Kleinflugzeug
aufgestellt, indem er die 1400 Kilometer lange Strecke Paris —
KPönigsberg in 11 Stunden 20 Minuten zurücklegte . Der Flug
wurde durch starken Westwind unterstützt. Der bisherige Welt -
rekord . den ein Tscheche inne hatte , betrug 1228 Kilometer .

Die Schulden einer Filmdiva .
Der Fall der Filmschauspielerin Grete Reinwald beschäftigte

dieser Tage das Erweiterte Schöffengericht Charlottenburg . Es han¬
delte sich hierbei um Anzeigen von jechs Einwohnern aus Schlierfee
und die einer Charlottenburger Pensionsinhaberin . Umfangreiche
Strafverfahren schweben noch bei der Staatsanwaltschaft l Berlin ,
wobei es (ich um die Kostümankäufe von Frau Grete Sensburg -
Reinwald in Höhe von 24 »»0 Mark handelt . Auch in München. war
das Ehepaar kürzlich angeklagt gewesen , weil es in einem Hotel -
die letzte Wochenrechnung nicht bezahlt hatte . Hier wurde aber eine
Freisprechung erzielt . Jetzt hatte sich nun der Kaufmann Gustav
Sensburg , der Ehemann der Filmichauspielerin , wegen fortgesetzten
Betruges in den Schlierseer und Charlottenburger Fällen zu verant -
worten . Ursprünglich war Grete Reinwald auch angeklagt gewesen ,
dann aber außer Verfolgung gesetzt worden. Der Vorsitzende ^ and-
gerichtsdirektor Crohne, stellte aus den Akten fejt , daß das lediglich
aus Versehen während seiner Ferien geschehen se«. denn er habe aus -
drücklich in den Akten die Außerverfolgsetzung abgelehnt . Das Ehe-
paar Sensburg , das nach Angabe des Angeklagten jetzt in Scheidung
liegt , war im Frühjahr 1325 nach Schliersee übergesiedelt, weil die
Filmschauspielerin ihrer Entbindung entgegensah. Dort hatten ne
auf ziemlich großem Fuße gelebt , waren die Rechnungen für Miete ,
für den Arzt , den Masseur und bei verschiedenen Kausleuten schuldig
geblieben und hatten sich auch noch bei mehreren Stellen bares Geld
geliehen. Sensburg hatte immer versichert und auch sein Ehrenwort
gegeben , daß die Schulden in ganz kurzer Zeit bezahlt werden wurden.
Im Oktober 1925 hatte Frau Grete Reinwald wieder günstige Enga¬
gements mit 200 bis 300 Mark Tagesgage , abgeschlossen. Als die
Gläubiger die Gage pfänden wollten , war sie an den Bruder des
Sensburg in München zediert worden. Daraufhin erfolgten die
Strafanzeigen . Der Angeklagte berief sich darauf , daß er immer mit
den Verdienstmöglichkeiten seiner Frau rechnen konnte , und daß es
sich nur um eine vorübergehende Verlegenheit gehandelt habe. In »
zwischen seien auch die Schlierseer Gläubiger und die Penstons -
inhaberin in Charlottenburg zum größten Teil befriedigt worden.
Es fei auch ein Abkommen getroffen, daß der Hauptteil der Ein -
nahmen von Frau Reinwald an Rechtsanwalt Sack gehe , damit dieser
alle Gläubiger zufriedenstelle . Eine Täuschung liege bei den Schlier -
seern nicht vor. denn im Ort sei seine Frau als bedeutende Film -
schauspielerin bekannt gewesen , da sie in einem in Schlierlee gedreh-
ten Film die Hauptrolle gespielt habe. Staatsanwaltschaftsrat
Buddeberg beantragte sechs Monate Gefängnis . Das Schöffengericht
hielt den Angeklagten Sensburg des fortgesetzten Betruges für schul -
dig und verurteilte ihn zu drei Monaten Gefängnis . Leider
fei , so betonte Landgerichtsdirektor Crohne im Urteil , Grete Rein -
wald aus Versehen außer Verfolgung gesetzt worden, sonst wäre es
auch für sie anders gekommen . Die Bezahlung der Schulden sei nicht
freiwillig erfolgt . Erst als es hieß : „Grete . Du mußt brummen " ,
habe sie sick» zur Abzahlung bequemt. Das Ehepaar habe eine un-
glaubliche Lotterwirtschaft geführt , um auf Kosten anderer glänzend
zu leben.

Raubüberfall auf eine Kinokasse .
Berlin , 31 . Oft . (Funkspruch .) Wie die „B . Z .

" aus Pots¬
dam meldet, verübte der 22jährige Tischler Walz och auf die Kasse
des Alhambrakinos einen Rrubübcrfall . Auf der Flucht gab er
mchrere Schüsse auf seine Verfolger ab. Der Chauffeur eines ihm
nachfahrenl ^ n Autos warf dem Flüchtenden eine Autokurbel
zwischen die Beine , so daß dieser stolperte und festgenommen werden
konnte .

Tages -Anzeiger .
INiibcrcS liebe im Inseratenteil .)

Dienstag , den 1. November .
La »di-. il<c.^ er : . Ter Evangcliman » "

, 7—9V4 116 » .
Bad . Lichtiviele — ttouzerthaus : Gösta Berlin « . 2. Teil , %a Ulji .
ISoloifturn : Tie lachende Revue . Freut euch dcs Lebens ", 8 Uhr .
Saal , Krlei >Sftr . 84 : Vortrag : »Tas Geheimnis des dunklen Tore »"L U :r
Theater -Restaurant ..Rotes Haue ": Täglich Konzert ,
llassee Nolaud : Kiinsilcrkavcllc Curt Soesner .
tkreelNor - Nünstlerspiele : Erstkl . Programm nnd Tanz .
Mozart -tlünstlersviele : Kabarettvorslellung , Tan, . %9 Uhr .
Wiener Hossvtele : Kabarett und Tan ».
Reiidenz - Lichtspiele : Metropolis : Landerkampf Teutschland gegen England .
Unioii - Theater : Napoleon Bouavarte .
ilammer -LIchtiviele : Napoleon Bonavarte : Snookn als Acgyptcrkvnig .
Atlantik -Lichtiviele : Haft Tu geliebt am schönen Rhein : Wer ist der

Dümmste ?

0
'
& ® Das ideale

Ab führ -Konfekt -
bolwert zu finden wußte , die seine Einsamkeit unter den Menschen
zu einer Religion der Kunst machte , ohne zu bedenken , daß man
vom Stammeln als Kunstform heute nicht mehr viel halten kann,
weil man es durchleuchtet hat . — Die Ausstellung der Graphik ,
die zum großen Teil Unbekanntes brachte , unterstreicht diese Ver-
mutung einer unverantwortlichen Uebcvschätzung und bestätigt das
Missen um die Unzulänglichkeit dieser Ausdrucksformen und dieser
Aukdrucksinhal' e . Ein Neues kommt hinzu, das dm unkundigsten
Betrachter aufschlußreich wird : Dutzend « dieser Blätter stellen die
reine und ungefärbteste Sexualkunst dar . die man sich vorstellen
kann. Freud müßte doran wirklich seine Freude gehabt haben . Dis
Schlimme ist nur , daß Marc es nicht wußte. Kandinsky wußte , was
Kreise und Bogen letzten Endes für einen psychologischen Unter -
grund hatten , er leugnet es nicht . Aber hier stehen wir vor ver -
kappter Hilflosigkeit, und wir können ? beim besten Willen nicht
Kunst nennen . Farben und Linien türmen sich . Gestalten und Un -
gestalten verdrängen sich . Menschen , Tiere , Bäume . Häuser, das
illes läuft in eine Linie hinein , deren symbolhaste Uedeutung uns
nicht mehr unklar ist. Die Tuche nach der Frau , — sofern sie For -
men findet , kann künstlerisches Problem sein . Solange sie ge -
stammelt »nid gestottert, ja nicht einmal zugegeben ist , kann sie nur
den Nervenarzt interessieren.

Peter Mendelssohn .
Badischer Komponistenabend . Aus M 'laß der Karlsruher Herbst -

tage veranstaltete das Badische Konservatorium für Musik einen
Abend moderner Musik. Aus dem Duo für Violine und Violin -
cello (Opus IL ) von Victor Axel Serck heben sich die Serenade und
der klangvolle, schön geformte Schlußsatz heraus Die Serenade
bringt wohl die eingängigste Musik . Man denkt an die russische Hei -
niat des Komponisten : es bricht etwas Heimwehgefühl , etwas
Tchwermut durch und läßt feine starke Begabung aius neue schätzen.

der Klaviersona>t« fr* H-Moll von Heinrich C a s s i m i r werden
Erinnerungen an Johannes Brahms wach . Es ist warm empfun-
dene und vor allem klar und fem geformte Musik . Die drei folgen-
den Lieder dieses Komponisten, der besonders auf dem Gebiete des
Mannerchores sehr erfolgreich tätig ist. brachte ihm einen vollen Er -
folg Er weiß die Dichtungen von Peter Hille in ein« ansprechende
Melodik zu fassen u'nd einen vollklingenden prächtigen Klaviersatz
darunter zu legen. Der zweite Ge'ang . Seele meines We' bes"
konnte zur Wiederholung gelangen . An vierter Stelle stand das Trio
für Klavier , Violine und V ' olinoello iOpus 77 ) von Julius Weis¬
mann . d?r hiermit die beste Kammermusik dcs ganzen Abends
brachte Hervorzuheben sind e :m klangschöner, durchsichtiger Satz
und eine schlichte, aus lebendigem Empfinden niedergeschriebene
Melodik. Aber diese Musiik ist doch mehr für den intimen Raum und
für den beschau 'lichon Hörer bestimmt. ES ist im besten und schönsten
S ' nne Hausmusik. Foseph P e i s ch e r und Rndol ' H i n d e m i t h
spielten mit bewundernswerter Einfühlsamkeit das Duo von Serck :
Joseph S ch e l b konnte seine hervorragende pianistische Wertigkeit
der Klaversonate leihen Die'

e drei Künstler vereinigten sich zum
Schluß des Abends zu einem nrt viel Wärme und feiner kämme ''-
musikalischer Feinheit gespielten Trw . während Kammersänger Jar
v a n Gorkom die Gesänge znr erfolgreichen Uraufsübning brachte
Am Flügel war ihm Goorg Mantel ein verlässiger Begleiter . •

Das neue Renaisfance-Theater .
Von

Herbert Iherlng .
Berlin , 31 . Cl 'ibi&er .

Der Direktionswechsel im Berliner Renaissance-Theater ist jetzt
vollzogen . Theodor Tagger führt nur noch das Theater am Kur -
fürstendamm. Das Renaissance-Theater hat Giistav Härtung
übernommen. Er begann seine Direktion mit einem bereits im
Reiche von ihm ausprobierten Stück , mit des alten John Ford
„Giovanni und Annabella "

. Ein starkes , dichterisches Stück
in einer kunstgewerblichen Aufführung . Es ist erstaunlich, wieviel
dramatische An chauung . wieviel Urdramatik in den Dichtern des
Shakefpeare - Kreises steckt. Leidenschaften rasen. Hier klingt das
Thema der Geschwisterliche auf . Aber dichterische Zartheit geht über
alle stoffliche Pikanterie hinweg. Manchmal glaubt man . Figuren
aus „Romeo und Julia " vor sich zu haben , die Amme, den Pater und
beinahe auch das Liebespaar (nur daß es hier Geschwister sind) . Die
Figuren wandeln sich und gehen durch viele Dramen hindurch. Wel-
cher Reichtum einer Zeit ! Wieviele Gesichter in einer kurzen Epoche !

Ein solches Stück im Rahmen des mondänen Renaissancetheaters
zu geben , vor einem Zuschauerraum, der mit kostoaren Hölzern aus -
gelegt ist , vor üppigen Parkettsesseln ist fast unmöglich. Die Dra -
matik der Shake 'pcarezeit ist cher in rauchigen Sälen lebendig zu
machen als in snobistischen Berlin -W -Theatern . Härtung half sich ,indem er sich vom Zuschauerraum unterjochen ließ . Er setzte mit
seinem Bühnenarchitekten P i l a r tz den Charakter des Zuschauer -
raumes auf der Bühne fort . Oberbühne und Unterbühne in ge-
fchmackvoller Farbentönung . Seidene Zwilchenvorhänge. Seidene
Gewänder . Herrliche Farben , herrliche Stofke. Kurz : er spielte
John Fords rauhes und wildes Stück wie ein kostbares Hochzeits -
carmcn . Härtung hat es sich etwas kosten lassen . Man schien bei
einem reichen Mann zu Gaste zu sein .Eine solche Eröffnungsvorstellung hat ihre Gefahren . Man
kann nicht verlangen , daß der Charakter eines Theaters sich gleichim Anfang unzweideutig ausprägt . Aber unklare Wegweijung und
Ueberbelaftung des Etats — das scheint, theaterpoliti ch gesprochen ,bedenklich zu sein . Regiemäßig ist Hartun « von dem starren Stilseiner Ansangsiahre abgekommen. Er spielt leiser, diskreter , lockerer.Aber er verfällt in das äußerste Gegenteil . Er untertreibt und
weicht dpr Dramatik aus .

Seine Schauspieler sind an dieser Aufgabe schwer zu beurteilen .Man kennt Paul G r a e tz . man kennt Hans Hermann - Schau -
fuß , man kennt Hedwig Wange ! und Franziska K i n z. Man
weiß, daß van Rappard und Elisabeth Lennartz für manche
geschmack - und taktvollen Aufgaben zu verwenden sind. Sie ivielten
auch hier ang?nehm und diszipliniert . Die schauspielerische Wirkungaber wurde von den Gewändern übertro 'fen . Liartung muß w-gvom Snobismus und auf solide Aufgaben hingeführt werden
s,.Eiovanni und Annahella " wurde in der erprobten Bearbeitungvon Erwin K als er gespielt.)Man beginnt ictzt in Berlin allmählich auck das Kindermärchen
zu reform eren. Wer wollte leugnen daß es eine wiib ^ige Aufgäbe
»st . die Weihnachtsvorstellungen von dem alten Kulissenzauber ' zu

befreien . Ob der Weg, den Marcellus Schiffer und der Kom -
ponist Paul Straß er eingeschlagen haben , der richtige ist . scheintmir trotz des großen Erfolges im Theater am Kurfürstendamm frag -
lich zu sein . Gewiß, „H a n s i m G l ü ck" ist eine reizende Märchen-
revue , heller , freudiger als der übliche Sonntagsnachmiitagshumhug .Aber im Grunde ist es eine ironische Revue . Wäre ez nicht besser
statt einer Ironisieruna des alten Märchens , positiv ein neues Mär -
chen des praktischen Großstadtlebens mit seinen Maschinen und tech -
Nischen Wundern zu geben ? Das Problem ist aufgeworfen. Schon
«Hans im Glück" war eine große Premiere mit großer Kritik.

Ein kirchliches Museum in Könixsberg . In Ostpreußen herrscht
gegenwärtig eine starke Bewegung für Orts - und Heimatmuseen.Wie der Konservator der Provinz Ostpreußen, Prof . Dr . Dethlefsen,in seinem soeben erschienenen neuesten Bericht hervorhebt, will jetzt
fast jedes große Dorf , zum mindesten jede Stadt ihr eigenesMuseum schaffen . Das bedeutungsvollste Unternehmen dieser Art
ist das kirchliche Museum, das jetzt in Königsberg gegründet wird .Der katholische Teil dcs Landes bositzt bereits seit langem ein
Diözesanmuseum in Frauenberg , Für den erangelüchen Teil wird
letzt eine gleiche Einrichtung geschaffen , die zunächst ihren Unter -
kunfisraum im Vorsaal zu dem Moskowiterlaal des König-bergerSchlosses erhält Hier werden all die Kunstwerke und R 'ste vonKunstwerfen vereinigt , die in den Kirchen des Landes unbeachtetin den Ecken oder auf den Böden herumstehen und dadurch allen
Gef ^ .bron des Verderb " ? ausgesetzt sind.

Victor Hugo und der falsch« Beethoven. Unter den GedichtenVictor Hugos gibt es eins , das siebente im siebenten Buch per
. .Clifltiwents" das „Patria . Musik von Beetb»ven " überschrieben istNatürlich hat Beetboven . der längst nor dem Erscheinen der Gedichte
gestoi-ben war . keine M " sik dazu abschrieben , und die Melodie , dieden Versen beigefügt ist . erweist f>ch als ein gam acwöhnlicherGanenhauer . Saint -Saens ^ der 1881 eine „ fimnne an Victor fiugo"
verfaßte , hat tief beklagt daß der große Dichter eine fo minder-
wertige Komposition als die Beetbovens ausgegeben habe. Nunwird im „Iuornal des D^ bats " darauf hingewiesen wie .̂ uao zudem Irrtum kam . Die Melodie stammt von einem Lied von M ^ les -ville ..Die in eine Frau verwandelte Katze " und der Komponist hatdazu bemerkt, er habe sich dabei der Akkorde des Glockenspiels nnnSt . Petersburg bedient. ..die Beethoven zugeschrieben werden" Auf
diese völlig aus der Luft gegriffene Behauptung hin nahm Hugo ,der ganz unmusikalisch war . die Bezeichnung „Musik von Beethoven"
in leine Gedichisammlunn auf.

Franz Marc -Ausst. llilng in Dresden. Die Dresdener GalerieNeue Kunst Fides , eine der wenigen Stät en . die sich in bewun-
dernswürdiger Weise bemüht, Kunst lebendig vor die Augen der
Beschauer treten zu lassen , brachte dieser Tage eine Kollektiv -
ausstell >i ng des graphischen Werkes von Franz Marc .
Diese Ausstellung ist wie keine andere geeignet, zu zeigen , woran
allgemein unsere Zeit leidet , und woran im Besonderen die Kunst-
Wertung unserer Tage leidet : an einem bedenklichen Mangel an
Gesichtspunkten Hieraus einzig konnte die phantastische Heber-
schätz' ing der Manschen Malerei resultieren , die als das genialeWerk eines kosmisch empfindenden Menschen gepriesen wurde , die
hinter seinen Bemühungen Offenbarungen von unehlichem Sym--
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Badischer Philologenverein .
Die Jahresversammlung in Baden -Baden .

Samstag und Sonntag tagte in Bade n-B a d e n die 37 . Lan-
desversammlung des Badischen Philologenvereins , zu der zahlreiche
Direktoren und Lehrer der Höheren Lehranstalten eingetroffen
waren . Auch der Württembergische Philologenverein hatte einen
Vertreter entsandt . Die Tagung , die in den Räumlichkeiten der
Baden -Badener Oberrealschule stattfand , begann am Samstag mit
einer Vertretersitzung, an die sich eine Versammlung der Direktoren -
Vereinigung und die Tagung der badischen Lehramtsassessoren und
-Referendare anschloß . In diesen Sitzungen wurden lediglich interne
Fragen erörtert. Am Samstag nachmittag fanden dann die Fach -
sitznngen statt , die durch die Versammlung der Gruppe akademisch
gebildeter Lehrerinnen eingeleitet wurde, worauf Frau Professor
Dr. K oh l u nd-Freiburg einen Vortrag über einen neuen Tq -
pus von Vvllanstalten für die Mädchenschulbildung
hielt , wie er bereits In Preußen praktisch durchgeführt ist und nun
auch , zunächst versuchsweise , für Baden gefordert wird . Dieser neue
Typus weiblicher Vollanstalten soll die Form einer Werkoberschule
erhalten, wodurch für die Mädchcnbildung , soweit sie nicht der Uni-
versitätsreise und damit dem akademischen Studium zustrebt, der
Weg zu einem Bildungsziel eröffnet würde, das für alle Berufe ,
in denen sich die weibliche Eigenart im Staats - und Wirtschafts-
leben auswirken kann, die Grundlage abgeben soll. Direktor
Schmid t -Lörrach sprach über das Thema „Völkerbund und
Höhere Schulen " und führte aus . wie in den Schulen der
Völkerbundsstaaten für den Völkerbundsgedanken gearbeitet wird
und was in demselben Sinne auch die deutschen Schulen tun könn -
tcn , um den Völkerhag zu überwinden und zum gegenseitigen Vcr-
ständnis der Völker zu gelangen . Bisher ist eine derartige Pionier-
orbeit in Deutschland erst in Preußen und Braunschweig angebahnt
worden . Professor Dr. B u i s s o n - Villingen referierte über „Die
Frage der Weiterbildung der Philologen , insbesondere der Alt -
Philologen "

, Professor Dr . Elausin g- Heidelberg über das Thema
„Lehrbuch , Lehrgang und Lehrweise im griechischen Anfangsunter -
richt", Professor K l i n g e n st e i n-Heidelb:rg über . .Die ästhetische
Weltanschauung und das moderne Aesthetentums Hofmannsthals
und des jungen George"

. Stadtbaurat B i lh a rz -Baden -Baden
über die „Geologie von Baden -Baden " und die Entstehung seiner
Thermen , wobei auch ein Einblick in eine demnächst zu veröffent¬
lichende geologische Karte von Baden -Baden gewährt wurde.

In der öffentlichen Mitgliederversammlung am Sonntag, zu
der als Vertreter des Ministeriums des Kultus und Unterrichts
und für den verhinderten Minister Ministerialrat Arm brüst er
und Oberregierungsrat Thoma erschienen waren , erstattete zu-
nächst der Vorstand des Badischen Philologenvereins Professor
Schnitzle r Mannheim den Jahresbericht . Dabei bekam man in-
teressante Aufklärungen über die berufsständische Entwicklung der
Gegenwart zu hören , über den Sinn und d >e Aufgaben der Höheren
Schulen in der heutigen Zeit , über die Problematik der Lehrziele,
wobei es sich um die Findung des Auswegs aus dem Dilemma han-
delt , wie die Höhere Schule ihren Weg in der Zukunft zu gehen hat ,
um gleichzeitig die Berechtigung für den wirtschaftlichen Erwerb .
a !so Kenntnisse, nnd außerdem Bildungswerte zu erzielen. In bs-
sonders tiefgründiger Weise erörterte Direktor Dr . O t t - Karlsruhe
den aktuellen Problemkomplex der Höheren Schulen in dem darauf
folgenden Vortrag „über den gegenwärtigen Stand der wichtigen
Fragen des Unterrichts und der Erziehung " . Hier wurden alle
Fragen berührt , die sich aus den « gegenwärtig im Wachstum begrif¬
fenen Bildungsbedürfnis für die Höheren Schulen ergeben und in
d ?r pädagogischen Fachliteratur seit geraumer Zeit zur Diskussion
stehen . Insbesondere stand im Mittelpunkt die entscheidende Frage
der organischen Schulgestaltung , die Frage , ob es gilt, die Zahl der
höheren Lehranstalten oder ihren Wert zu steigern, und alle anderen
Fragen, die hiermit zusammenbängcn. Diese Themen beschäftigten

ausführlicher Weise auch d '
e Diskussion, an der sich Direktor

Gante r -Neusiadt , Direktor P o f f-Triberg. Professor Auten -
r ! e t h -Mannheim , Professor Breus ch-Freiburg und Direktor
I a ck y -Heidelberg beteiligten . Nachdem Direktor Ott nochmals zu
den einzelnen Diskussionsmomenten Stellung genommen hatte , sprach
Professor Schnitzler das Schlußwort . Das Ergebnis der Tagung
läßt sich dahin zusammenfassen , daß allgemein zum Ausdruck kam ,
die Aufgobe der Höheren Schulen müsse bleiben , geistig geformtes
Leben -u vermitteln , daß hr Weg . hin zur Bildung" heißen müsse,
und daß sie nach dem Endziel der llniversitätsreife hin orientiert
bleiben müsse, während die Vorbereitung für die rein praktischen
Ziele unter Umständen ' mittels Neueinrichtung von Werkoberschuien
oder auf anderen organisatorischen Wegen erreicht werden könne . —
Ein geselliger Al-end vereiuigie am Samstag die Teilnehmer im
Kurhans. —ne—

Zahnärzketagung.
Am Sonntag vormittag tagte in Mannheim die ordentliche

Landesvcrsammlung des Landesverbandes Baden im Reichsverband
lver Zahnärzte Deutschlands. Die Versammlung war aus allen
Teilen des Landes sehr gut besucht. Im Laufe der Verhandlungen
kam ein Beschluß zustande, nach dem der Landesverband korporativ
dem Zentralverein Deutscher Zahnärzte beitritt.

A Durlach, 31 . Okt . (Goldene Hochzeit . ) Am 8 November
können die El^ leute Emil Kohner und Anna , geb . Ebret, ihre
goldene Hochzeit feiern . Beide Eheleute sind infolge Krankheit
arbeitsunfähig.

--- Pforzheim , 3 ! Okt . (Seinen Verletzungen erlegen.) Der am
Freitag in Enzberg von einem Neubau abgestürzte Zimmermeister
S e i s r i e d ist seinen schweren Verletzungen erlegen.

Ein neues evangelisches Gemeindehaus
in Baden -Baden .

A Baden -Baden , 30. Okt .
Bekanntlich bestand in der hiesigen Evangelischen Ge¬

meinde schon seit langer Zeit der Wunsch , ein eigenes Gemeinde-
haus zu errichten. Vor einiger Zeit schon bewilligte der Kirchen -
gemeindeausschuß für diesen Zweck den Ankauf eines Hauses Ludwig
Wilhelmstraße 7, was um so eher möglich war , als eine Wohltäterin
hierfür eine Schenkung von 10 000 Mark gemacht hatte und viele
andere Gemeindeglieder das Wohltätigkeitswerk durch Stiftungen
und Zeichnung von Anteilscheinen wesentlich förderten . Das neue
Haus ist zunächst ein Heim für die Krankenschwestern der Gemeinde
und enthält die Wohnung des Kirchendieners , außerdem aber Räume
für das neu errichtete Gemeindeamt , für Konsirmandenunterrimt
und Bibelstunden , Versammlungen des Frauenbundes , Proben des
Kirchenchors, Versammlungen der Iugendbünde und sonstige Ver-
einigungen , die sich in den Dienst werktätiger Nächstenliebe gestellt
haben.

Am heutigen Sonntag ist nun das neue Gemeindehaus in feier-
licher Weise eingeweiht und seinem Zweck übergeben worden. Die
Einleitung der Feier bildete ein Festgottesdienst in der Evangelischen
Stadtkirche . bei dem Stadtpfarrer D . Hesselbach er die Fest¬
predigt hielt und die durch Gesäuge des Kirchenchors verschönt
wurde. Nach Beendigung des Gottesdienstes bildete sich auf dem
Platz vor der Kirche ein Festzug, in dem die Geistlichen , die Mitglieder
des Kirchengemeinderats und des Kirchenausschusses . Vertreter des
Kirchenbezirks und der Oberkirchenbehörde, geladene Gäste und Mit-
glieder der Gemeinde vertreten waren . Nach Ankunft des Zuges vor
dem neuen Gemeindehaus? begann sofort der W e i h e a k t . Ein
Mädchenchor brachte zuerst ein Lied zum Vortrag und dann nahm
Stadtpfarrer D . Hesselbacher das Wort zu einer kurzen Fest -
rede , in der er ein anschauliches Bild von der Geschichte des Hauses
und dessen Werden und Entstehen entwarf , allen denen den Dank
aussprach, die zum guten Gelingen beitrugen durch Rat und Tat,
und den Wunsch aussprach, daß das Haus ein Segensquell für die
evangelische Gemeinde sein möge . Glück- und Segenswünsche über-
brachten hierauf nach einem Vortrag des Mädchenchors Dekan
Speyerer - Rastatt namens der Kirchenregierung . Generalmajor
a . D. W e ck namens der Lutherischen Gemeinde, Pfarrer Tobias
namens der altkatholischen Gemeinde. Stadtrat Z i e g l e r namens
des Stadtrats und der Städtischen Verwaltung, und Frau Berta
Rau namens der evangelischen Frauen. Nun folgte ein Lieder-
Vortrag des Kirchenchors , und Forstmeister H e l b i n g sprach für alle
Glück- und Segenswünsche, die heute dargebracht wurden , namens
des Kirchengemeinderats den herzlichsten Dank aus, zugleich der
Hoffnung Ausdruck aebend, daß alle Wünsche in Erfülluna gehen
mögen . Architekt T s ch o l l übergab dann namens des Bauaus-
schusses Stadtpfarrer D. Hesselbacher den Schlüssel zum Hause Der
Weiheakt wurde mit einem Gebet geschlossen.

Hierauf folgte eine Besichtigung aller Räume des Hauses, bei
der Stadtpfarrer D . Hesselbacher erläuternde Erklärungen über die
Verwendung aab . Heute abend fand für die Angehöriaen der Ge-
meinde im .,Sängerhaus Aurelia" ein Familienabend statt . Dieser
zeigte eine sehr zahlreiche Beteiligung und nahm einen Verlauf, der
alle Anwesenden hoch befriedigte

Boolsunfall auf dem AHein.
— Istein, 31. Okt . Zwischen Efringen und Istein. bei den als

gefährlich bekannten Stromschnellen, ereignete sich am gestrigen Sonn-
tag auf dem Rhein ein Faltbootunglück , bei dem ein junger Schrift-
fetzer aus Berlin, der gegenwärtig in Freiburg wohnt , ertrank , wäh-
rcnd fein Begleiter , ein Mechaniker aus Freiburg, gerettet werden
konnte. Isteiner Fischer sahen vormittags, kurz vor 11 Uhr, ein Falt -
boot den Rhein herunterkommen, an das sich ein junger Mann ange-
klammert hatte. Als die Fischrr dem Boote zu Hilfe entgegen-
fuhren , rief dieser ihnen zu . sie sollten statt ihn zu retten , erst seinem
Kameraden zu Hilfe kommen , der kurz unterhalb Efringen . als das
Boot in die Stromschnellen kam und umkippte, ins Wasser gefallen
ist. Der Kamerad war aber nicht mehr aufzufinden : dagegen wurde
der Mechaniker von den Schiffern ans Land gebracht und in einem
Auto nach Efringen geführt . Die Leiche dos Ertrunkenen konnte
bis zur Stunde noch nicht aufgefunden werden. Bei den Rcttungs-
versuchen des Schriftsetzers fuhr ein diesem Hilfe bringen wollendes
Fischerboot in der Eile auf eine Sandbank auf und kam erst nach
einiger Zeit , wieder frei . Mittlerweile war der Fahrer in den
Wellen verschwunden . Vor dem Befahren dieses gefährlichen Strom¬
stückes bei niedrigem Wasserstand ist bereits wiederholt eindringlich
gewarnt worden.

= Jstein, 31 . Okt . Der junge Schriftsetzer, der ertrunken ist, ist
der bei der Freiburger . Voltswacht " angestellte Otto Kapern ick.
Ein zweites Faltboot konnte sich nur dadurch vor dem Kentern ret¬
ten . daß die Insassen das Boot vom Ufer aus durch die Strom-
schnellen zogen .

— Bruchsal, 31 . Okt . (Wahlen zur Ortskrankenkasse.1 An der
gestrigen Wahl der Vertreter der Allgemeinen Ortskrantenkassen
( Bruchsal nnd 24 Gemeinden) beteiligten sich 31 Prozent der Wahl -
berechtigten. Die Freien Gewerkschaften erhielten mit 1760 Stim¬
men 28 Vertreter (bisher 24) , die Christlichen Gewerkschaften (mit
1555 Stimmen 24 (20) , die Landvereinigung mit 501 8 Vertreter ( IC ) .
Die Arbeitgeber hatten sich au ? eine gemeinsame Liste geeinigt , so
daß eine Wahl hinfällig war . Vorstand und Vorsitzender werden zu
Beginn des neuen Iabres gewählt . Im Vorstand erhalten die Freien
Gewerkschaften 4 . die Christlichen Gewerkschaften und die Landver -
einigung 1 Vertreter, die Arbeitgeber 4 . Bon 0915 Wahlberechtig-
ten haben 3843 abgestimmt.

-j- Bruchsal. 31 . Okt . Ihre goldene Hochzeit feierten heute die
Eheleute Georg Roth hier .

I Einweihung der Festhalle in Durmersheim
In Durmersheim — eine Gemeinde mit 4300 Einwohnern —

wurde am Sonntag eine über tausend Personen fassende Festhalle
der Öffentlichkeit übergeben. Der architektonisch wohlgelungene
Bau , an dem nur meistermäßige Arbeit sich befindet, wurde errichtet
von einer Gesellschaft , bestehend aus elf Handwerksmeistern, die sich' im Jahr « 1924 zusammenschlössen , um dem Bauhandwerk Arbeits-
Möglichkeit zu verschaffen . Der Festredner des Tages . Direktor 5an ?
E n d r e s v .̂ n der Handwerkskammer Karlsruhe, wies mit Recht
auf die Bedeutung des Handwerks im Wirtschaftsleben hin . Mit
der Errichtung der Festhalle sei wiederum der Beweis geliefert war -
den . daß das Handwerk nicht tot sei . sondern daß es ein wesentlicher
in seiner lebendigen Vielfältigkeit unentbehrlicher Teil der Gesamt-
Wirtschaft ist und bleiben muß. Die Festhalle Durmersheim wird
stets Zeugnis davon ablegen , was das Handwerk zu leisten vermag :
sie wird zeigen daß das Handwerk nicht in Wiederholung des Alther -
gebrachten, nicht in der Mengenberstelluna neuer formen kein Ge-
niiqen findet . Die Halle mit ihren Nebenräumen . die den ver¬
schiedensten Anforderungen wie Festen. Versammlungen . Th 'ater-
Vorstellungen usw . genüat , nannte der Festredner ein Sinnbild der
Einigkeit , unter deren Dache sich die verschiedensten Berufsschichten
Durmersheims zum gemeinsamen Tun zusammenfinden mögen . Die
Träger der Geistes- und der Händecirbeit verbände heute ein« Schick -
salsgemeinschaft, weil bei>de durch Vermoaensverlusi . Einkommens¬
verminderung und Konsumeinschränkuva schwer geschädigt , teilweise
ganz verarmt seien . Die Mittelschiff verbindet die große Sorge ,
daß zwischen dem Ansturm der Massen nnd der Wucht des Groß-
kapitals diese wertvolle Schicht zermürbt und zerrieben werden
könnte ? es verbindet alle Berufsaruppen die tiefe Einsicht , dak die
Mittelschicht bei aller Parteiverschiedenheit eine nationale Kern-
truppe unseres Volkes ist, d >e eine ge ?üh! smäßiae Abneiauna g >>aen
gewaltsamen Umsturz und ein wertvolles traditionell-? Verständnis
für Staatsautorität hat . Es verbindet der starke Wille , die Zahl
der Selbständigen in unserem Volksleben bei der sozialen Umschich-
tung zu erhalten , weil sie in einer wichtigen Schule der Veranlwor-
tung und der Staatsbürgereniehung stehen . Es verbindet der Sinn
für soziale Gerechtigkeit , der stets in dem deutschen Mittelstand eine
starke Stütze hatte und der weiß, daß wir nur gesunden können wenn
wir zu gerechten sozialen Forderungen tüchtige eigene Leistungen
fügen. Es möae die allen neuzeitlichen Anforderungen genügende
Festhalle zugleich Frennde werben, daß K -' ndmerkprstank » "d ho ^d<
werkerliche Arbeit wieder eine gerechte Würdigung erfahren . Die
Festhalle als Sinnbild der Einigkeit möge in Handwerk und Gewerbe
zur Stärkung des geistigen Bandes der Zusammengehörigkeit bei-
tragen und bei den übriaen Berussständen zu einem tieferen Ver-
ständnis und zu einer besseren Würdigung handwerkerlicher Fragen
führen . Und unter dem Zeichen der Einiakeit in der Gemeinde
übergab der Festredner die Halle der Öffentlichkeit . Durch Eesanas -,
Musik - , Solo- , Couplet - und anderen Vorträgen wurde der zahlreich
versammelten Einwohnerschaft Durmersheim der Zweck der Halle
eindringlichst vor Augen geführt .

Eisenbahnunfall auf der Köllenkalbahn.
— Freiburg i. Br ., 31 . Okt . Die Schiebelokomotive des Perso-

nenzuges Nr. 1551 (Freibura ab 8,59 Uhr) ist heute im Bahnhof
Hirschsprung etwas heftig auf die Zugsausrüstung aufgefahren ,
so daß zwei Güterwagen sich mit den Puffern verfingen . Drei
Reisende wurden leicht verletzt ; sie setzten ihre Reise mit dem glei-
chen Zuge fort . Der Zug erlitt durch das Wegstellen der beiden
Wagen eine halbstündige Verspätung .

Vom General zum Aiillenarbeiler .
= Saarbrücken, 31. Okt . Im Brebacher Krankenhaus starb der

frühere russische General Alexandrowitsch Schwerow , der zuletzt
als Arbeiter auf der Hallberger Hütte beschäftigt war. Er wurde
auf dem Brebacher Ehrenfriedhof beigesetzt . An den Beisetzungs-
feierlichkeiten nahmen Vertreter der Saarregierung, sowie die Orts-
dehörden teil. Die Zeremonien am Grabe wurden von zwei russischen
Popen vorgenommen.

— Heidelberg, 31 . Okt . (Festnahme der Pfarrhauseinbrecher .)
Im katholischen Pfarrhaus in Lobenseld wurde in der Nacht zum
Samstag einzubrechen versucht . Durch die Wachsamkeit des Haus -
Personals mußten die Verbrecher ihr Vorhaben aufgeben und die
Flucht ergreifen . Der Mannheimer Polizei ist es inzwischen ge-
lungen , zwei dieser Verbrecher in Mannheim in Haft zu nehmen.
Die Festgenommenen werden nach Heidelberg verbracht, wo sie sich vor
Gericht zu verantworten haben. Es sind dies die gleichen gefährlichen
Burschen , die , wie gemeldet, in den letzten Wochen verschiedene Pfarr -
Häuser der Umgegend heimgesucht und geplündet haben. Einer der
Täter ist ein gewisser Q u a t y aus Gaiberg , der mit seiner Beglei-
terin, aus Mönchzell stammend, in Mannheim verhaftet wurde . Der
zweite Täter heißt Böhm . Die beiden Burschen hatten sich am
Freitag in Mönchzell umhergetrieben . Di« Beut« aus Gaiberg sollen
sie in Berlin versilbert haben.

— Allmendshosen bei Donaueschingen, 31 . Okt . (Brand.) Hier
brach gestern vormittag um 10 Uhr im Hause des Landwirts Lim -
berger im Dachstuhl Feuer aus . Der Gebäudeichaden wird auf
MM Mark , der Schaden an den Fahrnissen auf 4<M Mark geschätzt.
Die Donaueschinger Autospritze war außer der hiesigen Feuerwehr
am Brandplatz erschienen .

--- Vehlingen (bei Waldshut) , 31 . Okt . (Tödlicher Unfall .) Der
Kolonnenführer Lüdtge , der in En .dermettingen wohnhaft ist,
stürzte mit seinem Rade aus der steil abwärts führenden Straße uu-
terhalb der Jakobskapelle gegen Mettingen zu Tode . Lüdtge ist 30
Jachre alt ud verheiratet .

denn sie ist
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Aus der LandeshaupWaSt .
K i r l s r u h e , den 1 . November .

November.
Wie der Wind so traurig fuhr
Durch den Strauch , als ob er weine :
Stcroeseuszer der Natur
Schauern durch die welken Haine .

Unser Nebelmonat hat Einlah begehrt in den Jahresreigen der
Monate. Grau in Erau ist sein Banner. Hoffnungslos recken stch
kahle Aeste. nebelfeucht vom Stamm, und schwenken resigniert ein
letztes Blättlein oder gar noch eine angetrocknete Frucht im Winde.
Verödet sind die Gärien. Ein paar kümmernde Herbstblumen
trauern melancholisch dem Ende entgegen . Auf dem hohen Birn-
bäum hält eine einsame Krähe Umschau, ob der Mensch nicht noch
erwas vergessen habe, in die Vorratskammern zu schaffen. Rostig
klingt ihr Gekrächz , als sie sich endlich bequemt , zum Walde zu
fliegen . Dort häuft sich das Laub auf den Wegen . Tief drücken es
die mahlenden Räder der Holzfuhrwerke in die Furchen. Selten nur
streift es der Fusj eines Spaziergängers. Auch der Mensch beginnt
seinen Winter chlaf, indem er sich — in die vier Wände zurückzieht .
Im Kamin heult in wilden Novembernächten der Sturm , und man
kann es verstehen , wenn unsere Vorfahren glaubten, Wotan Hetze
mit dem Totenheer durch die Lüfte . Todesnähe und Todesgedanken
Zehen Seite an Seite durch die Trübseligkeit der Natur. Unsere
sommerlich frohe Stimmung ist dahin . Verdrießlich stopfen wir uns
jeden Tag noch ein Taschentuch extra in die Tasche denn man kann
nie wissen , ob uns nicht unterwegs Herr . .Schnupfen " seine unan -
genehme Begleitung aufdrängt. Und wer zeigt sich mit ihm gern
Arm in Arm in einer Gesellschaft, in deren Heiterkeit man die Misi-
stimmung verlieren will . Morgens klingelt der Wecker viel zu früh.
Man vergißt wieder alle futen Vorsätze, die man vor wenigen Mo-
noten gefaßt hat und hält an dem Wahlspruch fest : „Nur noch fünf
Minuten !" Es liegt sich ia viel zu mollig in den Federn . Einmal
wird man doch erstaunt sofort auffahren , iv ^nn nach stickender Nebel-
nacht überzuckerte Bäume in Raichreifpracht ins Fenster blitzen.

Das 25jährige Priesterjubiläum des Herrn Stadtpsarrers Dr .
Kiefer von der Bernharduspfarrei gab der Pfarrgemeinde Anlag zu
mehreren Veranstaltungen, bei denen die Liebe und Verehrung für
Herrn Stadtpfarrer Dr . Kieser zuni Ausdruck kam . Schon am Sams -
tag abend brachte die Pfarrgemeinde ihrem Pfarrherrn ein Stand-
chen . Herr Oberfinanzrat Dr . F e tz e r übermittelte im Namen der
sämtlichen Vereine der Pfarrei dem Jubilar die herzlichsten Glück -
und Segenswünsche . Der Kirchenchor unter Leitung des Herrn Chor-
direktors Fritz umrahmte die Feier mit stimmungsvollen Liedern .
Am Sonntag trug die Bernharduskirche reichen Flaggenschmuck,-
ebenso waren die Straßen in der Umgebung der Kircke reich be -
flaggt . Beim Festgottesdienst , zu dem der Jubilar von den Abord¬
nungen der katholischen Vereine feierlich im Pfarrhause abgeholt
morden war . hielt Herr Univcrsitätsprofessor Dr . I . Bilz die tief-
empfundene Feftvredigt . Dem Festgottesdienst wohnten unter ande-
rem Staatspräsident Dr . Trunk , Landtagspräsident Dr . Baum -
gartner . Präsident Wittemann , Ministerialrat Dr . Frech
und Präsident L ä m m l e i n an . Nach dem Festgottesdienst über-
mittelte im Saal des St . Annahauses Herr Stiftungsrat Herr -
mann dem Jubilar die Glückwünsche namens des Stiftungsrates .
Herr Stadtdekan Monfgr . Dr . S t u m p s sprach im Namen der
katholischen Eeistlickkeit . Im Namen der weiblichen Vereine der
Gemeinde übergab Frau Stadtverordnete Frey eine Ehrengabe .
Weitere Glückwünsche übermittelten die Herren Oberregierungsrat
Heidelberger , Präsident W i t t e m a n n und Oberlehrer
Sattler . Abends fand im Eintracht 'aale eine größere Feier
statt . Festredner war hier Herr Stadtverordneter Gurk . Weiter
svrachen Stadtdekan Dr . Stumpf und der Rektor des katholischen
Conkikts in Freiburg. Dr . Reinhard . Der Jubilar dankte tief
gerührt für die ihm zuteil gewordene Ehrung . Das Harmonie -
Orchester unter Herrn Rudolfs Führung und der Kirchenchor von
Et . Bernhard unter Leitung des Herrn Chordirektors Fritz , die
Violinvirtiwiin Frl . N e u m a n n und 5>err Hermann Nikolaus
gaben der Veranstaltung ein feierliches Gepräge .

$ 4v>iihriges Dienstjubilinim. Herr Ministerialrechnungsrat
Robert Blum beim Bad. Rechnungsbof beging dieser Tage sein
40. Dienstsubiläum . Aus diesem Anlaß fand sich die Beamtenschaft
des Rechnungshofes zu einer 'chlichten Feier im oberen Saale des
Moninger zu Ehren des Jubilars zusammen . Im Laufe des durch
musikalische, sonstige beitere » nd ernste Vorträge gewürzten Abends
ergriff auch Herr Präsident W i t t e m a n n das Wort , der die wert -
roNen persönlichen und beruflichen Eiaenschaften des Jub 'lars ge-
bührend kvürdigte und das gute Verbältnis zwischen der Behörde
>lnd der gesamten Beamtenschaft mit Genugtining betonte . Minist.-
Rechnungsrat Bändel feierte in launiger Rede die vorangegan-
oenen ^» bilare Frohe Lieder wechselten in bun ' er Reihenfolge mit
humoristischen Vorträgen und musikali '

chen Darbietungen, so daß
von einem recht harmonischen Verlauf der Feier berichtet werden
kann.

L! J Der Damenfriseur - und Periick. nmacher-Gehilseiverein
Karlsruhe e. v . feierte am Sonntag im oberen Saale des Cafö
Nowack sein 4 1 . Stiftungsfest , für das tote Bereinsleitung
ein unterhaltendes Programm aufgestellt hatte . Die Veranstaltung
war außerordentlich zahlreich, nicht nur von den Mitgliedern, son -
ldern vor allem auch von auswärtigen Gästen besucht , die sich an
dem Preisfrisieren beteiligten, das im Mittelpunkt der grnzen
Veranstaltung stand. Der erste Vorsitzende des Vereins . Herr
Wölfls , begrüßte im Laufe des Abends die Erschienenen/beion-
ders die Vertreter der Vereine aus Stuttgart , Frankfurt , Heidelberg
un>d Mannheim, sowie den Vertreter der Handwerkskammer Karls-
ru>he , Syndikus Spall , dankte für den zahlreichen Besuch und
wies auf die Ziele der Organisation hin . Karlheinz und Adu
Kögele , in Karlsruhe längst keine Unbekannten mehr, sorgten
durch reizende Lieder zur Laute für Unterhaltung und Stimmunx ,
Sie fanden mit ihren künstlerischen Darbietungen starken Beifall .
Mit einem Aufmarsch der Teilnehmer am P r e i s f t i f i e r e n
begann sodann der Wettbewerb, an dem sich nicht nur die Mitglie -
der, sondern vor allem auch auswärtige Teilnehmer beteiligten.
Es wurde ganz ausgezeichnet gearbeitet, so daß Obermeister P f a f s -
'Z . uttgart vor Beginn der Preisverteilung seiner Freude und Aner¬
kennung über die geleistete Arbeit Aufdruck geben tonnte. Er
betonte dabei , daß es notwendig sei , eine deutsche Mode zu schaffen .
Nur durch Qualitätsarbeit könne Erfolg erzielt werden . Es wur -
den ss:ann unter allgemeiner Spannung die Ergebnisse des
Preisfrisierens bekanntgegeben . Es erhielten ! In
Klasse A tEisen-Ondulation- Phantaste ) : 1 . Preis : Schröter ,
Alois , Frankfurt ' 2 . Preis : Kemmerer , Josef , Frankfurt '
3. Preis : Luft , Emil . Frankfurt ; 4 . Preis : Zarnikow . Her¬
mann . Karlsruhe, zugleich Vercinsmeister 1927 ; 5 . Preis : Rufer ,
Josef, Karlsruhe; ti. Preis : Dilli , Karl, Karlsruhe ' 7. Preis :
Steinmetz , Eduard , Frankfurt ; 8 . Preis : Reutter , Alois ,
Karlsruhe; 9 . Preis : Hell mann , Albert , Stuttgart ; 10 Preis .
Baumann , Toni , Stuttgart ; 11 . Preis : Reich , Emil , Stutt -
gart ; 12 . Preis : Philipp , Karl . Stuttgart ; lg . Preis : Wölfle ,
Erich, Karlsruhe. Klasse v (Tagessrisur) : l . Preis : Schaf -
häutle , Stuttgart ; 2 . Preis : Roth , Willi , Karlsruhe; 3 . Preis :
Künzler , Gustav , Karlsruhe: 4 . Preis : Klenert , Karl,
Karlsruhe; S . Preis : Riehl e . Alfred . Stuttgart ; 6 . Preis ' Un -
gemach , Karl. Karlsruhe; 7 . Preis : Mo ß mann , Erwin Stutt -
« art ; 8 . Preis : Brammer . Alfons . Karlsruhe; 9. Preis : Mai -
bel . Karl, Stuttgart ; 10 . Preis : Hack , Karl. Karlsruhe; 11 . Preis -
Weber . Fritz, Stuttgart ; 12 Preis : Schleif . Rudolf, Karls-
ruhe ' 13 Preis : Ramm . Eugen Karlsruhe Trotz der starken
Konkurrenz konnte Karlsruhe ganz ausgezeichnete Erfolge erzielen .
Vereinsmeister für 1927 wurde Hermann Zornikow , der in
Klasse A tion den Karlsruher Teilnehmern die beste Leistung gezeigt
hatte. Die Prämiierten fanden bei der Empfangnahme der Ehren -
preise lebhaften Beifall . Nach der Preiererioilnng blieben Mit-
glieder und Gäste noch lange beim Tanz zusammen .

Zur Berechnung öer
Nach ß 7 Wsatz 3 des Vermögenssteuergesetzes tritt für 1927

für Vermögen iiver 250 000 JIM eine Erhöhung der Steuer über
5 vom Tausend ein . Für die über 250 000 JIM hinausgehenden
Vermögen gelten folgende Steuersätze :

Steuersatz
bei Vermögen von 250 000 JIM bis 500 000 JIM 5,5 v . T.
bei Vermögen von 500 000 JIM bis 1 000 000 JIM 6,0 v . T .
bei Vermögen von 1 000 000 JIM bis 2 500 000 JIM 6,5 v . T .
bei Vermögen von 2 500 000 JIM bis 5 000 000 JIM 7,0 v . T .
bei Vermögen über 5 000 000 JIM 7,5 v . T.

Diese progressive Staffelung der Vermögensteuer bei den über
250 000 JIM hinausgehenden Vermögen fällt jedoch für solche Ver -
mögen weg , das der Ertragsbesteuerung der Länder und Gemeinden
unterliegt, also z . B . durch Grund - und Gewerbesteuer vorbelastet
wird. Für dieses Vermögen darf kein höherer Steuersatz als 5 v . T.
erhoben werden (8 7 Abf . 3 Satz 2 V.St .E .) .

Ueber die Auslegung dieser Vorschrift waren Zweifel entstan-
den . welcher Steuersatz anzuwenden ist . wenn z . B . neben landwirt¬
schaftlichem Grund - usw . Vermögen noch sogenanntes „sonstiges
Vermögen " vorhanden ist , ob von der Progression lediglich die vor-
belasteten Vermögensteile auszunehmen feien oder ob in solchen
Fällen auch der Steuersatz für das sonstige Vermögen nachgeprüft
und gegebenenfalls herabgesetzt werden müsse . Diese Zweifelsfrage
ist durch ein im Reichssteuerblatt 27 Nr . 18 S . 166 abgedrucktes
Gutachten des Reichsfinanzhofes in dem ersten Sinne beantwortet
worden . Demzufolge kann lediglich das ertragssteuerlich vorbe-
lastete Vermögen die Vergünstigung des 8 7 Abfa? 3 Satz 2 des
Vermögensteuergeketzes beanspruchen.

Bei der Vermögensbestenerung der Landwirtschaft ist
außerdem die Frage der Behandlung der Schulden zweifelhaft
geworden . Es sind bei Festsetzung der auf das landwirtschaftliche
Vermögen entfallenden Steuer die Schulden von einigen Finanz-
ämtern von diesem Vermögen vorher abgesetzt worden , von anderen
dagegen nicht . Die Bedeutung der Zweifelsfrage ergibt sich aus
dem nachstehenden Beispiel:

Einheitswert 1000 000 JIM
Sonstiges Vermögen 500 000 JIM

Rohvermögen (§ 47 R .B .K .) 1 500 000 JIM
Hypothekenschulden«, — 300 000 JIM

Gescnntvermögen 1200 000 JIM

Jagd und Fischerei im November.
Rot- und Damhirsche haben init Ausnahme von Bayern noch

Schußzeit . Das Kahlwild der beiden Arten dagegen untersteht auch
in diesem Staat noch dem Abschuß , der sich auch aus Wildkälber tv
streckt. Im Laufe des Monats kommt, wie „Der Deutsche Jäger" .
München , mitteilt , die Gamsbrunft in Gang . Die Rauschzeit der
Sauen beginnt . Die Rehe , auch weibliche Stücke und Kitze , können in
den meisten deutschen Staaten , außer Bayern, Rehböcke in Thüringen
nur bis 15 . erlegt werden . Waldtroibjagden wechseln bereits mit
Feldtreibjagden. Der Durchzug der Waldschnepfe naht seinem Ende ,
doch werden verspätete oder zurückgebliebene zeitweise noch ange¬
troffen . Der Zug der Gän,e und Enten nimmt zu und es ist dac
Erscheinen nordischer Gäste, die den Fall oder die Birsch interessant
gestalten können, zu gewärtigen.

Das Pelzwerk des Haarraubwildes gewinnt an Schönheit und
Wert . Der Durchzug der Raubvögel bringt Wander - und Zwerg¬
falken aus nordischen und östlichen Brutgebieten sowie den Raub-
sußbussard. Wo es nicht schon erfolgt ist . ist mit dem Beschicken der
Fütterungen unverweilt zu beginnen und das Aufstellen der vuhnei -
schirme vorzunehmen Dem Wilderertum ist erhöhte Aufmerksamkeit
zuzuwenden und besonders sind nie Umfriedungen im Felde und am
Waldrand gelegener Gehöfte zu überwachen .

Renken haben mit Ausnahme der Kilche und Moränen Schon-
zeit . See - und Bachsaiblingen . See - und Bachforellen laichen . Aesche ,
Regenbogenforelle . Hecht , Schied und Barsch beißen noch . 5auvt -
fangzeiten des Huchen nimmt ihren Ansang .

Der Sternhimmel im November.
Die bald hereinbrechende Dunkelheit erlaubt ein ausgiebigeres

Beobachten des gestirnten Abendhumnels. Zunächst fällt am Ost-
Himmel der helle Planet Jupiter auf , der bis etwa 2 Uhr mor¬
gens am Himmel steht . S a t u r n verschwindet langsam in der
AbenddÄnmterimg . Die anderen Planeten finden sich am Morgen-
Himmel. Als Morgenstern leuchtet Venu ? t SwnÄen vor der
Sonne . Mars gehl erst wahrend der Morgendämmerung auf .
Merkur , der am 10 . vor der Sonne vorbeiwandert ^vorüber noch
besonders berichtet werden wird ) ist in der zweiten Monatshälfte
leicht am Morgeichiminol zu finden ; er geht dann 2 Stunden vor
der Son, « auf . — Am abendlichen F i x st e r n h i m m e l »eh-
mm im Westen die „Commersternibitder " Herkules , Ophiuchus und
Krone von uns Abschied, im Südwesten stehen d' e Leier mit der
hellen Wega, der Adler, der Delphin und der Schütze, westlich vom
Scheitelpunkt das Kreuz des Schwans , nördlich Cepheus Tief int
Süden finden wir den Steinbock und den Wassermann , darüber den
Pegasus nnd ostwärts an diesen angegliedert das schön geschwnn -
gelte Sternband der W droineda : der bekannte Spiralnebel ist als
mattleuchtende Wolke in klaren Rächten mit fre 'em Auge zu sehen .
Po 'lwärts von der Andromeda steht die Cassiopeia , südlich von An-
dromeda finden wir den Widder , die Fische und den Walfisch . Fol
gen wir dem Lauf der Milchstraße von Cassiopeia nach Nordosten , so
stoßen wir auf enven ««blichen Flecken, den schon ein Operngucker
in 2 prächtige Sternhause«n auslöst . Weiter der Milchstraße folgend
finden wir Perfeus mit dem veränderlichen Stern Algol , ''tödlich vom
Perfeus stechen die Plejaden und der Stier mit dem rötlich funkeln¬
den Aldebarau, später gegen Abend erheben sich die Zwillinge mit
den Brudersternen Castor und Pollur und das altbekannte „Winter-
stembiild "

, der Orion , über dem Osthorizont , linierhalb des Pol -
sterns steht der Wag« i über dem Nordhorizont — Unser treuer Be-
gleiter, der M ond . zeigt am 7. das erste Viertel , ant 9 . ist Voll¬
mond . am 16 . letztes Viertel und der 24 . bringt den Reumond. —
Die Sonne wandert immer weiter südwärts vom Aequator weg ;
d 'e Helligkeitsdauerder Tage nimnlt dement sprechend von 11 Stun -
den 40 Minuten am 1 . ans 10 % Stunde» am .'SO ab .

Filmlchau .
= Ravoleon .tftii in den Weltenranin geschlenderter Fellen " . io

ilannie sich Napoleon Bonaparte selbst ! Ein Film , der seinen Namen
trägt , inusi von de ' Wucht des Schicksals , das diesen Mensche » führte ,
etwas verspiuen lassen , « ein t.' cbeu steht außerhalb aller Lebe » , seine
Lieue selbst , die grojze , starke ? iebe zu Joiephine , mutz diesen Hauch des
lledernienschlichen tragen . Abel Ganee , der grone sranzösische Regisseur ,
hat der Menschheit gut diesem Film , der morgen im Union - Theater erst -
malig erscheint , eine » Napoleon gezeigt , dem man die Worte : »3 (6 bin
ein in den Weltenrani » geschleuderter Felsen " glaubt .

Auszug aus den TtandcSbüctzern Karlsruhe .
Todesfälle . 28. Okt . : Stefan G ö tz. Ehem ., K4 Jahre alt , Bier '

brauer : Elise M e n t r , 33 Jahre alt . Ehesra » vou Karl Meyer , '̂ ater -
nenwärter . — 2S . Okt . : Anna Geiger . 47 Jahre alt . Ehesra » von
Martin Geiger . Magazinarbeiter : Ferdinand H o f s in a n » . Witwer , St
Jahre alt , Elenercinnchuier a . 2 \ ; Magdalena Fischer , S8 Jahre alt
Witwe von Emil Fischer , Metalldreher . - !!N. Okt . : Friederike Keil »
b a ch, 77 Jahre alt . Witwe von M ' chael Keilbach , « chreiner : Rudolf
Schröder . Ehem . . 60 Jahre alt , Privatmann : Getrnd W i b e r g . 50
Jahre alt , Witive uo » wiistao Wiberg . Chemiker : Erika B ü h I e r . L
Jabre alt . Bater : Adolf Riibler , Rangierer : Wtlbelniine Schnäbele .
7« Jahre alt . Witwe von August S ^ N ' bele Waawenwärter . — 81. Ckt .

'

Amplte Hölzle , 71 Jahre »It . Witwe von Alexander Hvlzle . Baii -
sekretär .

Vermögenssteuer 1927.
Steuerberechnung .
a ) Einheitswert 1 000 000 zu 5 v. T. --- 5 000 JIM

sonstiges Vermögen 200000 zu 6,5 v. T. --- 1300 JIM

Steuer 6 300 JIM
)) Einheitswert 700000 zu S v . T. - - 3500 JIM

nach Abzug der Schulden
sonstiges Vermögen 500 000 zu 6,5 v. T. — 3 250 JIM

Steuer 6750 JIM
Das Reichsfinanzministerium steht, wie dem Deutschen Landwirt-

schaftsrat auf Anfrage mitgeteilt worden ist , auf dem Standpunkt ,
daß die Steuer nach dem Fall a zu berechnen ist und nicht nach dem
für den Steuerpflichtigen ungünstigen Fall d . In dem nicht zur
Veröffentlichung bestimmten Erlaß des Reichsmini st ers
der Finanzen vom 26. Juli 1927 — IIIv 3100 — betr . Ein¬
heitsbewertung und Vermögensteuerveranlagung 27 ist die Frage
der Absetzung der Schulden zwar nicht ausdrücklich geregelt , die Un -
zulässtgkeit der Berechnung zu b ergibt stch aber indirekt aus fol -
gendem dem Erlaß entnommenen Satz :

„Dem erhöhten Steuersatz nach 8 7 Abs. 3 Satz 1 Verm .-St .G .
unterliegt mithin der Teil des Eesamtvermögens , der nach Abzug
des Werts des inländischen landwirtschaftlchen usw. Vermögens.
Betriebsvermögens und Grundvermögens übrig bleibt .

"

Der Abzug der Schulden vom Einheitswert ist auch dann unzu-
lässig, wenn das Eesamtvermögen niedriger ist als der Ein-
heitswert. Wenn in dem oben angegebenen Beispiel die Hypotheken-
schulden 600 000 JIM anstatt nur 300 000 JIM und das Eesamtver¬
mögen mithin nur 900 000 JIM betragen würden , so darf der
niedrige Steuersatz von 5 v . T . nicht von dem um die Schuld ge-
kürzten Einheitswert berechnet werden , vielmehr ist der niedrige
Satz auf das Eesamtvermögen von 900 000 JIM anzuwenden (Steuer-
betrag 4500 JIM und nicht etwa 5400 JIM ) .

Es dürfte stch empfehlen , die bereits zugestellten Vermögen -
steuerbescheide für 1927 daraufhin nachzuprüfen. Dr . Stumpf .

f Voranzeigen der Veranstalter . }
rP Laut - Keseilichaft . Morgen , Mittwoch , abends S Ubr . findet im

Anlagebände der Technischen Hochschule der Bortrag von Pros . Dr . E .
H o s s m a n n -Heidelbcrg : „Ter Snstembegriss der scholastischen Summa "

statt . Karten in der Metzler ' schen Buchhandlung . Karlstr . IS , und an der
Abendkasse .

— Bortrag über Käthe Kollwid . Im Anschluß an die gegenwörtigc
Käthe Äollwig -A Umstellung im Bad . K n n st v e r e i n , die das graphische
Werk der Sechzigjährigen hier zum ersten Mal in grobem Ilmfang auf -
zeigt , wird die Schriftstellerin , Frau Reg . -Rat L. D i e l -Berlin , die in
Wort nnd Schrift wiederholt , die Bedeutung der Kiiustlerin gewürdigi
bat und als gewandte Rednerin bekannt ist , silr die Mitglieder des Bad .
Knnstvereins am Freitag , den 4. Ziovember , abends 8 Ubr , im Kunst ,
lerhans einen Bortrag mit Lichtbildern über Käthe Kollwitz
halten . «Näheres im Anzeigenteil .)

X Bruno Maischhoser , seit Z Jahren auch Sei nnS als bedeutender
P ianist bekannt , gibt feinen diesjährigen Klavierabend kommenden Frei -
tag , den 4. November , im Eintrachtsaal . Der Künstler hat inzwischen
seinen Wohnslt , von München nach Basel verlegt . Er ist dem ehrenvollen
Ruf die Meisterklasse des Basier Konseivatorinms und den Posten eineb
BizedirektorS dieser bedeutenden Anstalt <der erste Direktor ist Felix
Weingartneri zn übernehmen gefolgt . Maifchhofer ist bekanntlich Bade¬
ner . Pforzheimer , wir können auf diesen hervorragenden Landsmann stolz
sein ! — Der Kartenverkauf für fein Karlsruher Konzert wurde der Firma
» urt N e u f e l d t übertrage » .

Fiir die » leinrentnerfitrsorge . Wie schon angekündigt , wird der
Zweigverein des Bad . Franenvereins vom Roten Kreuz am Samstag ,
den 5 . November , abends , und am Sonntag , nachmittag , den 6 . Novem¬
ber . in den schönen Räumen der Gesellschaft „Eintracht " ein W o h l t a -
tigkeitsfest zn Gnnften seiner WohlsahrtSeinrichtuugen iusbeson -
dere für die Kleinrentnersürsorge veranstalten . Es wird ein Frauen ,
vereinsfest ans unserem Schwarzwald mit Genien - nnd Trachtentanz .
ernsten nnd frohen Gesängen nnd Spielen , insbesondere mit einem bei »
teren Zwischenspiel . „ Gänseliesel " in ein trautes Schwarzwaldtal . ans
der tinrast der Stadt entführen , die Gemüter erheben nnd erfreuen nnd
den grauen Alltag vergessen lassen . Herr Kunstmaler Oertel hat wie -
der die Gesamtleistung übernommen . Mit ihm werden , von früheren
Aufführungen iu bester Erinnerung stehende Kräste , wie die Damen , Frl .
G e n t e r . Frl . G u tz m a n n nnd Frl . L a i n e , die Herren Kögele
und Cbermusiknieister H eisig mit seiner bewährten Kapelle , sowie ser .
ner kniistbegeisterte Damen » » d Herren der Gesellschaft mitwirken . Ein
geselliges Zusammensein mit Bewirtung nnd Tänzen wird sich anschlic »
he » . Eine Gabenverlosnng , deren Reinertrag restlos der Kleinrentner -
fürkorge z »fliene » wird , verspricht den glücklichen Gewinnern zahlreiche
wertvolle Dinge . Das Fest soll am Sonntag nachmittag eine Wieder -
holnna zu ermähigten Preisen erfahren , welche iedermann gestatten dürf -
ten , sein Scherflein siir die schönen menschenfreundlichen Zwecke beizu -
steuern . Der Borve ' kauf bat bei Herr « Buchbinder Schick . Waldstr . 21.
und in der Musikalienhandlung Tafel , Kaiserstr . 82, wo auch Tische
vorausbestellt werden können , begonnen .

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte Karlsruhe .
Luftdruck

in
Meeres »
Niveau

Sem¬ Gestrige Niedrigste Schnee¬
Stationen per ntut Höchst. Temver bichl Wetter

CO Würm » nackitS cm

Wcrtlieim . . 6 9 4 Nebel
Kvnigstiuiii i' 63 .7 10 12 8 heiter
flntlänitif 7b».B 6 11

9
5 Nebel

VaI >tn . Z>aden ?6i 3 . s t Nebe ,
Millingen (68 .1 . 1 16 1 Nebel
21 . Blasien
sseidbrrg f 39.8 * - , 7 14

~
1 wolkenlos

iiadenwrUer s - - —
Wettcraiisfichten für Dienstag , den I . November 1937 : Borüber -

« eliend wolkig , bei zettweise anssrischende » Südwestwindcn . Noch meist
trocken Temperaturen wenig verändert .

Zvasserstand des Rheins?
Wnldohnt , 81 . Okt .. morgens 6 Uhr : 240 Ztm . . gefallen 6 Ztm .
Schntterinsel . 31. Okt . . morgens 6 Uhr : 113 Ztm . . gefallen 4 Ztm .
Sehl . 81. Okt . , morgens 6 Uhr : 230 Ztm . , gefallen II Ztm .
Maxau , 31 . Okt . , morgens 6 Ilhr : 410 Ztm . , gefallen 4 Ztm .
Mannheim , 81. Okt ., morgens ö Ubr : 296 Ztm .. gefallen 9 Ztm

Zum Vortrag Kaplan Faysel :
Kunst und Moral oder Genie und Charakter

in der Fefthalle am 2 . November 1327.
Uni ) wiederum sprich ' Kaplan Fahsel in Karlsruhe und wieder » »

steht der Karlsruher Bevölkerung ein besonderer Genuh bevor . Die -
ienigen , die im letzten >1abre seinem Bortrag lanschtcn . wurden mitgeris >
sc » von der Wucht seiner Worte , und alle konnten nicht ohne innere ,
erhebende Answüblnng von ihm Abschied nehmen .

Auch i » seinem neuen Vortrage : Kunst und Moral oder Genie und
Ebarakter . spricht er einfach : de» » er will verstanden werden , weil er die
Erkenntnis , die für ihn ein Erlebnis ist , anderen mitteilen will . Darum
veriänme niemand , diesen gottbegnadeten Redner zn hören und andere
aus dieses besondere Ereignis aufmerksam zu machen .
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Unerwartet rssck verschied am 29 . Oktober der Vorsitzende unseres Auf¬
sichtsrates

Herr Kommerzienrat

Dr
.

Hans Clemm
.

Ein jäher Tod entriss uns unseren Führer , unser leuchtendes Vorbild an
Pflichttreue , Schaffenskraft und Weitblick . Schmerzlich werden wir seinen Rat
und Beistand künftig vermissen . B2B6

Ein unauslöschliches Gedenken werden wir ,ihm bewahren .

Aufsichtsrat und Vorstand
der

Bad . Holzstoff - und Pappenfabrik Obertsrot >. Murgtal,

Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere

liebe , treubesorgte , gute Mutter , Schwiegermutter ,
Schwägerin und Tante

Amalie Hölzle
geb . Lasch

heute früh 5 Uhr im Alter von 71X Jahren nach
langem Leiden zu sich zu rufen .

Karlsruhe , Zürich , den 31 . Oktober 1927 .

In tiefer Trauer :
Marie Hölzle . Fortbildungsschulhauptlehreiiu
August Hölzle , Architekt
Paula Hölzle , geb . Hugentobler .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 2. Novem¬
ber , nachmittags % 4 Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt .

Trauerhaus : Bachstr . 41 .

Damenfriseur
oder Volontär

IN. guten Vorkenntnissen ,
kann eintreten . <FH2013 )

Schiemann
Karlstrabe 39.

Tüchtiger

Gesncht . iunge , in -
telligenteDame
mit guter Handschrift
für einige Stunden
täglich . Singebote unt .
Nr . 26198 nit die « ir¬
dische Presse .

Jung . Kaufmann
19 I ., perf . in all . kauf -
männischcii Arbeiten ,

such » Stellung .
Angebote u . Nr . 37534
an die Badische Presse .

für sofort gesucht .
Wilhelm Höfel «

Kaiserallee 7. am Mühl -
bnrger Tor . <26353

Dirlau » für Doppel -
guartett (Arbeit .-Berein )

Einlernen «es . Ange -
böte mit Gelialtsanivr .
un >. Nr . X7Z21 an die
Badische Presse .

Heut « verschied plötzlich nach
schwerem Leiden unser innig gelieb¬
ter Lohn

im Alter von 25 Jahren
KARLSRUHE , 31 . Oktober 1927.

Die tieftrauernden Bitern ;

Johann Kerber und Frau
Agnes Kerber , geb. Emeie.
Beerdigung findet Mittwoch , den

2. November , nachmittags ?45 Uhr
vom Friedhof aus statt .

Seelenamt : Donnerstag , 8 Uhr ,in St . Bonifatius . (B1802 )
Trauerhaus : Scheffelstraße 49

Offeriere gegen Nachn .

lä. Tafelbutter
zur Zeit 1 je
zirka 1 * ' u Pfd .

in PostkolliS von 9 Pfd .
(auf Wunsch «I» , . Psd . ) .

I . Guitack , Hevdelrna
(Memelland ) . (A3037 )

Männlich 1

TODES - ANZEIGE
Heute nachmittag 3?4 Uhr ist

unsere liebe Mutter , Schwester ,
Schwiegermutter . Großmutter , Ur¬
großmutter und Tante

geb . Jung
nach langem schweren Leiden sanft
entschlafen . (B1797 )

KARLSRUHE . 30 . Oktober 1927.
Lessingstr . 13.

Die trauernd Hinterbliebenen :
Familien Schnäbele u . SchoIl

Beerdigung : Mittwoch nachmittag3 .15 Uhr .

Warum untätiq ?
Betätigen Sie fick
u n <i b b ä u « i « !

Erkordl . 6 Rm . Täal . v .
2—5, Ubr . G . n .
mann Krövingen . Bis -
marckftrasie 19 . <BI76 ! >

Wir suchen
an allen Plätzen folide
Herren als Inkafso -Be -
amte und übergeben bei
Eignung Geschäftsstelle .' Beiverb . , die kleine Kau¬

tion stellen können , er -
| fatjr Näheres geg . Rück¬
porto . (SI814 )

Germania . Echnlden -
Sinüichnng im In - « .
Ausland . Hanptleitnng :
Dnrlach . Schlieszsach 11 .

Tüchtiger

Bierführer
lPferdefubrwcrk » wird
s. ein Bierdepot gesucht .
Angebote n . Nr . 26244
an die Badisclie Presse

Lehrling
auf kaufmännische « Büro
gesucht . Gesl . Angebote
unter Nr . Ä !Ä>4 an die
Badische Presse erbeten .

| Weiblich |

Fräulein
für sämtl . Büroarbeiten
per sofort gesucht ,
v . Zpielmann , Mendel .?
solinvlatz 3. (26277)

Jüngere
Kontoristin

perfekt in Stenographie
und Maschinenschreiben
gesncvt Geil . Angebote
unter Nr . 26202 an die
Badische Presse erbeten .

.̂ iearrenniachcri » sokort
gesucht (B17S8 )
Zchiifilcr . Marienktr . ^l.

Mädchen oder Frau
welche zu Sause schlafen
kann In Met ' gerei als

üertflufeiin
gesucht . Et » . Kaut . erw .
Angebote N. Nr . P751l >
au die Badische Presse .

Tüchtiger

Herren -Friseur
per sosort gesucht .
Willy Larfch . Karlsruhe ,
Douglasstr . 18 , b . Denk -
mal . <F .H .2l>44 )

Wegen Erkrankung me >-
nes jetzigen Mädchens
suche ich sosort ein flei¬
ßiges . ehrliches

Mädchen
für die Küche nnd zur
Bedienung d . Wirtschast .
Gasthaus zur Schwane

Bretten . <5258«)

Zum baldigen Eintritt wird bilanzsicherer

Buchhalter
der die laufende Korrespondenz mltzuer -
ledigen bat . gesucht . Branchekenntnisie für
Hanshaltungs - Artikel erwünscht .

Angebote u . Nr . Z7ZS0 an die Bad . Pr .

Von der Reise zurück

Dr. med . Rettig
26214 Schillerstraße 50 .

Sofortigen Verdienst
erzielen unbedingt rührige , gewandte Berkaufs -
kräfte durch vorzüglich absatzfähiges , aktne ^ es
Werk . Auch bisher mit diesem Artikel verkän -
serisch nicht tätige Personen , finden nach kurzer
Einarbeltnna bestimmt einen gute » Verdienst .Aiisweis -Paviere Bedingung Persönliche Be -
Werbung 8—» Uhr und 16—18h Uhr bei « .Bnrger . tkörnerstratze 47. !B17S8 )

MI . Zrüeiise,' "' ömeulrilem
welcher im Danienfach
bewandert ist . für sofort,, ,od später gesucht . An - ' ,-,
geböte n . Kr . 3E7548 an
die Badische P resse. !
Tiicht . Serviersränleiii
mit gnteii Zeugnissen so-
fort gesucht . (263» )

Gasthaus zum Pflug
Durlach .

I Weiblich |

« An
das lochen kann , gesucht
Eintritt sofort oder bis
l . Dezember . (26210)

Tchubertltrake 23.
Ein tüchtiges , kräftiges

Mädchen
auf IS . Nov . gesucht v .
18—20 I . welch , schon
gedient bat , Ansangsloh »
39 M . Onittnngsk . vor ; .
Zu erfr . Äronenstr . 12 14 ,
im Laden . (B1766 )

Braves , ehrliches
Mädchen

n , unter IS I ., in kl.
Haush . m . Kam .- Anichl .
für sofort gcfilcht . Bor -
steile » von 12 —1 n . abdS .
6— 7 Ubr . Zu erfragen
unter Nr . 2<i27.i in der
Badischen Presse .

für kleinen Saushalt (3
Personen ) , das bürgert ,kochen kann n perfekt in
allen häuslichen Arbeiten
ist für sofort aesucht .Nur mit guten Empseh -
hingen wollen sich mel¬
den : Kaiserftr . 74 , 2 ix ..am Marktplatz 991795

perfekt in Stenographie
u. Maschtnenschreib . . auch
Kenntn . in Buchhaltung
wünscht in den Abend -
stund , entsprechende Be -
schäftiguiig , evtl . auch
Heimarbeit in schriftlich .
Sachen od . Maschinen -
schreiben . Angebote unt .
Nr . 26349 an die Ba¬
dische Presse .
Anständiges . fleißiges

Servierfräulein
anfangs 30, mit guten
Zenanissen , sucht sofort
Stellung in gutem Hanfe .Evtl . auch zur Aushilfe .
Gesl . Angebote nnt . Nr .
Q7541 an die Bad . Pr .
Tüchtiges , solides Stirn ,

lein (24 Jahre alt ) sucht

Servierstelle
in gutem Hanse . Gute
Zeugnisse zn Ttenslen .
Angebote n . Nr . R7542
an die Badische Presse .

Intcll . MSdoien , vom
Lande , 19 Iadre alt ,
welches HansbaltiingS -
schule absolviert bat ,

sucht Stelle
als Stütze

in gutem evgl . Hanse
per 15. Novbr . Es wird
mcbr aus gute Beband
lnng , als aus Lohn ge
sehen . Zuschriften unter
Nr . 5254« an die Ba¬
dische Presse erbeten .

Ein kräftiges

Lehrmädchen
per sofort geflickt . <26238

Spezial -EiergefchSst
Hebelsirasie 15.

Geprllsie

Säuglings -Pllegerin
29 I . alt . » icht Stelle .
für hier od . auswärts
Angebote unt . Nr . J .H.
2»37 an die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Krästiges
lliidflK ' n

(18 I . ) , v . Lande , sucht
Anfaugsst . t . Sausli . Zn
erfr . Geora -Friedrichstr .
Nr . IS . 5. St . <« 1767)

Tüchtige Kraft!
Durchgebild , Kaufmann , nachweisl . bewährter

Organisator , routin . Diktatkorrespondent . selbst ,u . zielbew . Arbeiter , unbedingt verbandlungsfähig ,mit besten Umgangsformen und durchgreifender
Allgemeinbildung , weitreicki . Erfahrungen und
Kenntnissen . Jahre , der leit . Posten schon aus¬
füllte , sucht Stellung als Geschäflofiihrer . kanfm .
weiter . Organisator od . äbnl . Posten , per loroit
oder später . Beste Zeugnisse und Referenzen vor -
Händen . Nur erste ,>iimen belieben Angebole zusenden unter Nr . 26827 an die Badische Presse .

Wohnungstmillh.5—6 Zimmcrwohnung
gesucht , dafür geboten
schöne 4 Zimmerwohng .
mit Zubehör und Bade -
zimmer . Angebote unter
Nr . 17544 an die Ba -
dische Presse .

Suche eine
3 ZMinemMung

Biete an eine
2 Biwrmnftmwfi

und eine 1 Z . - Wohnnug .
Angebote n . Nr . Q7Z <4
an die Bad . Presse erb .

na
In schönster , zentraler

Wohnlage , sind 2 sehr
schöne, gut hetzb ., groftc ,
sonnige , elegant und
behaglich möblierte

Einzelzimmer
mit elektr . Licht . Bad It.
Teleson , per sofort zu
vermieten . Täglich von
10— 12 und von 4— 6 Ubr
an,nfeb . Schlohplatz 10,2 Trepl ' en boch. <B1811

Werkstätte
Sit vermieten . Zn erfr .
- ophienstr . 32, I . BlSiil

Zu vorteilhaft billigem ll | A | | u IMMAn
Einkauf gestrickter WOIIWarGIl

lenke deine Schritte nach

Kriegsstraße 67
wo bei treler unverbindlich . Ansicht große Augwahl InDam«n>Jaokan , Westen , Pullover , Knaben - AnzügeKinder - Kleider , Strümpfe , Unterhosen , Hemden
xu außergewöhnlich billigen Preisen zu haben sind .
Verkauf : Morgens ValO bis 1 Uhr . nachm . Vi4 bis 6 Uhr .

. 2R401

Moderne (26347 )
6 ZimnierMlilW

neu hergeriivt ., an Woh -
niingSberechtigte gegen
UmzugSvergütung tm
Auftrag zn vermieten .

Ludwig Maler ,
Sofienstrafte 89.

per sofort preiswert in
vermieten . Anfragen
unter Nr . 26194 an die
Badifche Presse .

Groß ., hell. Saal
für Fabrikationsbetriebe ,
Zigarrenfabrikfiliale usw .
geeignet , sowie eine ru -
hige , gesunde
3 od. 4 Zimmer -

Wohnung
in der Nähe von Qsfen -
bürg , Ort Babnstation ,
zu vermieten . Angebote
unter Nr . öL59a an die
Badische Presse .
Geräumige
3 Zimmerwohnung

in bester Oftstadtlage zu
vermieten . Angebote nnt .
Nr . B7 ?S4 <m die Ba -
dische Presse .

mit .wmm i
Vorauszahlung . Brann ,
Aorksirabe Tel . mt .

($ 1780)

Beschlagnahmelreie
5 ZImmer -Wohau »«

mit Wvhndiele , Bad ,
Mansarde , zentral geleg . .
t . St .. ans 1. April 1!>Z8
vermiet Mietpreis mo -
natl . 170 .<C. Angebote
unter Nr . B7552 an die
Badi sche Presse .

2 Simmertoofjnung
in der Südstadt gelegen ,
sof. zu vermieten . Bor -
dringlicvkcitSkarte ersor -
derlich . Gefl . Angebote
unter Nr . "X230 an die
Badische Presse erbeten .
Schöne Mansardenwoi, -

nnng , Oslstadt , 2 Zinim .,
itneße , <flIofc « i . Abschl . ,
an rub . , kinderloses Ehe -
paar , aus 15. Novbr . zu
um . Anaeh . nur v . Woh -
nungsberechtigten u . Nr
'-»7525 an die Bad . Pr .

I Zimmer |

Gill «Mittles 3immet
nft «lektt . Licht sex Eingang , fofort »u vermt »«
) en , hinter der Hauptpost . Ecke Amalienftraheund Bürgerstrahe 22, bei Frau Eberl «. (B1818 )
SM., nettes Zimmer so¬

fort zn verm . (B1791 )
Toftenstr . 73 , III . Ein -
gang Lessinasirabe .

Gemütl . Heim
lonn . Lage . Balkonz . . fr
Aussicht , f. Studienziv .
geeign . Pr . SOW 'feld

1 kl.. mSbl . Zimmer
rn . 2 Betten , eil Licht ,heizb ., an S Herrn oder
Tanien !of. zu vermiet .
Markgrafenftr . 24 , part .

(B1819 )
Herren - u . Schlaf,imm .
chütt möbl . . m . elektr .

zu,, , . . .. . . . ^ ilbt , gut heizbar , „
zu verm Zu

'
erfr .

'
unt . !? " A, -̂ Kla « meStftr 3̂

S7S1S in der Bad . Sr . i 3- Stock . _ (263711
Möblieric ^ Zimmer zn

vermiet . : Amalienftr . 11 .
2. Stock . (B1812 )

Ein ?, mbbl . Zimmer mit
l oder S Betten n . Koft
an fol . Arbeiter zu ver -
mieten . (931741)

Ettlingerftr . 21 , Part .
Gut mSbl . Zimmer auf

1. Nov . zu verm . <B15 « l )
Kaiferstraße 85. 2 Trepp .
Möbl . Zimmer an ord

Arbeit , zu verm . Preis
5 i p . Woche . (» 1588)

Körnerstr . 38, 4 . Stock .
Nett ., mSbl . Zim ., el . L, .
auf 15 . Nov . z. vm . (flW
Schützenftr . 79 , II . (1«99
Möbl . Zimmer , el . L . ,

sof. zn verm . <FW17 <»0)
Werderplav 31. III .
Möbliertes Zimmer

zn vermieten . <FW17V4 )
Zchüyenstr . 24 , III .

Gut möbl . Zim . mit 2
Bett , an 2 Hrn . zn verm .
TMttzenstr . 60 , Varl .

( jV$ *1706>

elektr
^

^ cht .
^

Mh
'
/

'
soch -

schule , sofort »u verm ,Englerstr . 4 . IV .
193171)4

Gnt mSbl . Zimmer , el .
zn verm . Amaliensir .

Nr . 77. 1 Tr . . Kaiser -
plav . KH2l >34

Zimmer mit 2 Betten
sofort zn verm . FH2V33
Äarlstr . 25 . H . . III ., r .

Möbl . Zimmer mit 2
Betten z verm . FW1M7
Rüppnrrerstrakie II .
Kroß . , gut möbl . Zimmer
mit elektr . Licht , aiich 2
Mans .-Ziinmer , leer od .
Nebernahme der Möbel ,
zri vermieten . Bl8ll »
Katierstr . IIS . 1 Tr .. r .

Möbl . Zimmer
per sofort zu vermieten .
Zofienstraße 1«. 3 . <? ».

<2KA2 )
Leopold « ! . 8 . 2 . St .. ift

ein möbl . Manjarden -
zimmer an lot . Herrn zn
verm ieten . (B1775 )

Möbl . Zimmer
an sol . Herrn od . Frl .
auf l . Nov . od . spät , zn
vermieten . ( B1777 )
Wilhelms,r . 61 . 2. g to rf .
Körnerftr .

'
ZN? 1 Tr . gut

möbl . Zimmer nnt el . L .,los , bill . zn ver m. B1779
Sailerltr . 187. 2 Trepp ,

möbl . Zimmer sof. zu
vermieten , auch ein Zim -
mer m . 2 Betten . BI773

Lachnerftr . 1. part . , ist
ein schön möbl . Zimmer
sof. od . spät . prei4iv . zn
vermieten . (BlTfiöl

Kiiiimer
Schön möbl . Zimmer

m . el . L„ heizb . . m . sep.(£ in « ., zu Venn . Start
Dürrivächrer Sofiensir .
Nr , 15. 1. St . !B17 »S )

Möbl . Zimmer billig zu
verm . Näh . Gerwigsiraße
18 , IV . . rechts 00182G )

Möbl . Limmer mit 2
Betten zu vermiet . Lud -
Ivig - Wilhelmstr . 11 . Htb .
III . Pro AZoll >e ti .MM in .
Moffce pro Perf . (« 182.̂

Einfach möbl . Zimmer
an soliden , ilind . Mann
billig,n vermiet . (BI8V7
.̂ rieftrichsvlav 3 . l Tr .

Sin möbl , Mansarden -
zimmer iofvrt zn ver -
mie ^ n . Gartenstrake 11 .
Hths, , 3 , T : ock. « 1806

Gut möbl . Limmer in .
elektr . Licht sof . a. verm .
ZoIInstr . 12 , l . BI8i 14

(Änt möbl ./ immer
sofort >n verm . 81828
K leuzktrahe 25 , 3 T r .

Grobes , schön möbl .
Zimmer mit Ktichcnben .
loivrt zn verm . B178V
l 'toiieÄanerstr . 20, II . , r .

Möbl ., heitb . Zimmer
frei . SB1788
Maranttr . Sfi. 2 . Tt „ l.

Zimmer , » oerinieten ,
mnch.Mitl . 5 .!( . BlTsl
Markgrasenstr . 24, IV .
Gut möbl . Zimmer aus

1 Nov . zu verm . 2«239
«Lt tlivgerslrasic 1. 4 . - i .

Möbl . Zimmer mit 2
Betten , el , Licht , heizb . ,an 2 sol . Herrn zn verm .
Grenzstr . '.Na . pt . B18 0I

Gut möbl . Zimmer sof.
zn verniieten . B17W
jitriegsstr . Iii , 2. St . . 1.
Zirkel Nr . 9 , III . , ein

möbliertes Zimmer

Gut möbl . Zimmer
strafte 21 , part . . links .
Möbl . Zimmer

sofort od . später an fol .Dame od . Herrn zu vm .
Marienftr . 72. pt B1880

1 ietgeiuctie

2 Zimmerwohnung
von jungem Beamten .
Ehepaar per fosort zu
mieten gesucht . Bordr .-Karte vorhanden .Angebote u . Nr 26324
au die Badische PtePf .
1 -2 leere Zimm .
mit Küche Oder Kochge-
legenheit . von rndigem
<! l>cpaar gesucht . Auge -
böte unter ?ir . L7 '^ 3 an
die Badische Presse ,
Jung ., berusst . kinderl .

(Ehepaar sucht leeres
Manf . -Zimmer in . Küche
od . Kochgelegenheit gegen
Bezahlung oder HauS
arbeit . Ang . nnt . « 751 »
an die Badis » e Presse .

I Zimmer

Zwei Zimek
m . eig . (Sing ., für zwei
Damen sofort gesnchi .
Angebote u . ' >! r . G75 »7
an die Badi sche Preise .

Zwei alleinstehende
Dame »

zahlen für 2 leere Zim -
mer mit Küche od . flü
chenben . nionatl . bis 70
M . Voranszahlg . Mögl .
parterre und Zentrum ,
per fot . Eilangebote an
Niiimobilicnbnro Meher ,
Zäb rlngerslr . Ät!. <B1805 )

Alleinsteb . ält ., Pens .
Beamter sucht ein leere -Z
bess. Zimmer mit etwas
Bedienung bei einzelner
Person in gilt . Hanse .
Angebote » nt . Nr . 1751 !)
an die Badische Presse .
Fränl sucht eins . möbl .

in der « üdstadt . Preis -
angebote n . Nr . L7SS6
an die Badische Presse .

Bernkstät . ftränl , sucht
sauber möbl . Zimmermit iHiimtitcf , Besien .
n . Bettwäsche . Offerten
mit Preisangabe unter
Nr . G7 .->S2 an die Ba -
dische Presse .

« uche für mein . Sohn .
16 Jahre eine

Schlafstelle
für nionatl . 20—25 Jt ,in achtbar . Hause . Mit -
teistadt . Angeb . unt . ' !̂ rmoviieries >z,ninirr teistadt . Angeb . unt . Nr

zu vermieten . <B1818 ) !H7 .',:i :, an d. Bad . Preise

j bis 5 Zlimtt-WMIW
mit Bad od . evtl . ganzes Hans sofort zn mieten
gesucht . , in Durlach od . Karlsruhe . Angeboi ?unter Nr . F .H.ZV41 an die Badische Presse .Killale vauptpost .

Das „ LebewoM "Quartett

. , G ®rot int « t natürlich das berülimte , von vielen A«riten emp¬fohlene HiihneraiiKen -Lebewohl und Lebewohl Bnllcnscheihan , Blech -^ (8 Pflaster ) 75 Pf ]? . . Lebewohl -Fiißbad gegen empfindliche Küßeund Fußschweiß . Schachtel (2 Bä .ier ) 50 Pfg .f erhältlich ta
^

Anothetenund Drogerien . Wenn Sie keine Enttäuschungen erleben wollen ver¬langen Sie ausdrücklich das echte I .ebewohl in Blechdosen un weiwnandere , anfeblich „ebenso gute " Mittel zurück . A2938
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Berliner Börse .
Berlin . 81. Okt . (ffnnflontcfi .) Dt « (EffeftenmSrfte hatten am Mo »

natöschlutz ein ruhiges Gcschäst. Die Kurse bröckelten bei Eröffnung desVerkehrs allgemein ab, da im Zusammenhang mit Diskonterhöhungs -
besürchtungen und innerpolitischen Erörterungen einiges Material zumPerkauf stand . Die Terminkurs « schwächten sich durchschnittlich um t biS3 Prozent und vereinzelt auch stärker ab. Die zweite Hand fehlte wiederfast völlig . Zwischenfälle bei den Differenzenzahlungen find bis zumAugenblick nicht bekannt geworden . Im Zusammenhang mit dem Zahl -tag war aber Tagesgeld stärker gefragt , zumal die heutigen Neuaus -leihungen über den Ultimo laufen . Der Tagesgeldsatz zog auf 7.5—9.25Prozent an . Immerhin war der Markt zu diesen Sätzen genügend ver-sorgt . Monatsgeld 8—9.5 Prozent . Für Warenwechsel mit Banlgirowurde ein Diskont von 7.37 Prozent und darüber verlangt . Das An»gebot an Privatdiskonten war nicht so erheblich, dah man eine Erhöhungder Notiz erwartete .

Am Devisenmarkt zeigte der Dollar eine etwa? festere Haltung ,da die Ultimoverkänfe anscheinend beendet stnd. Der FretvertehrSkursstellte sich auf 4 .1882. Das englische Pfund notierte gegenüber dem Dol -lar mit 4.87 etwas niedriger . Die französische Valuta war ebenso wieSie italienische trotz der politischen Meldungen kaum verändert . Brüsselbefestigte sich gegen Londons auf 84.94%.Im weiteren Verlauf der Börse gaben die Kurse unter kleinenSchwankungen erneut nach . Man wollte auch Abgaben für Pariser undBrÄneler Rechnung beobachte» . Der GeschäftSnmfang war nach wie vorunbedeutend . Die Neubefitzanleihe ging vorübergehend ans 11.90 zurück ;erholte stch dann aber leicht . Ber . Stahlwerke verloren zeitweise 2 .2 Pro »zent ( 105.5). Ber . Glanzstoff notierten 570—564—668 . Einiges Interesse
£??. '? .

r öiterr, .ungarische Renten infolge der energischen Haltung derGlänbigerverbände bei den Pariser Verhandlungen vor .Der Privatdiskont war wie erwartet unverändert 6.87 Prozent .
. öts jum Schluß ier Börse erfuhren die Kurse auf alle» Märkten
,ni ,r_ , ae Steigerung , die in ber Hauvtsache auf DeckungSkäuf« zu»rückzufuhren ist. Di « Schluhkurfe lagen überwiegend etwa » Prozentüber den heutigen « nfangSnotierungen . Auch an der Nachbörse hielt dieErholung an , fodaß das Kursniveau eiue überwiegend steigende Ten -den, zeigte. Gegen 14W Uhr hörte man u . « EG . 160.5. veraman »185 , Siemen « 261. GeSfürel 265.5, J .-G . Farben 267 , Harvener 17». Man »neSmann 145.5, Rhein Stahl 17». Ber . Stahlwerke 107.5, Schultheiß 888 .5,Ostwerke 366, Ber . Glanzstoff 574 , Havag 188.5, Nordd . Lloyd 141.5, Com-merzbank 160, Danatbank 208, Dresdner Bank 349 , « » besitz 50.70, Neu-besitz 12.20.

Frankfurter Börse .
Frankfnrt . 31. Okt . Zum Beginn der » eaen » och« erfuhr die Ten¬denz eine Abschwächung. DaS Geschäft war außerordentlich still und zu»rückhaltend . Entgegen den Erwartungen kam zum heutige» Zahltag dochnoch verspätetes Ultimomaterial an de» Markt , da« beim Kehle» der

»weiten Hand wieder nur schlecht aufgenommen wnrde . Daneben dürftedie Spekulation , die in der vergangenen Woche zum niedrigen Kurse ge»kaust hatte , zu Gewinnsicherungen geschritten sein. Die BaissierS benutz»teu die herrschende Unstcherheit zu neuen Blankoverkäufe » . DaS drohende«Gespenst der neuen Diskonterhöhung rief wieder lebhafte Beunruhigunghervor . Außerdem mahnten einige Konjunktnrmeldungen zur Zurückhal -tiiug . Bei fast unveränderter Ruhrkohlenförderung haben die wegen Ab»satzmanacl eingelegten Feierschichten zugenommen , und der ArbeitSmarktzeigt eine nur noch sehr langsame Abnahme der Erwerbslosenziffer , wo»bei man nächstens noch mit einer Berfchlechterung des ArbeitSmarktS rech,net . Bei der ersten Kursfestsetzung zeigten sich für die Mehrzahl der Pa »viere neue Knrsabfchwächungen von durchschnittlich 1%—4H Prozent . AmSarbenmarkt war das Angebot wieder größer . J . -G . Farben und Scheide-anstatt 5 Prozent schwächer . Am Elektromarkt gab es für Gesfürel mitminus 9 und für Siemens u . Halste mit minus 5% Prozent stärkere» lirscinbllhcil . Banken gaben nur bis 2 Prozent nach . D -ntfche Bankgut behauptet . Bon Montanwerten war «» ManneSmann und Rhein -

stahl (Je 654 minuS ) stärker angeboten . Am Anleihemarkt herrschte eben-
fall? Abgabeneigung . Ablösung besonders schwach.

Berliner Devisennotierungen vom 31. Okt

Amsterdam
Buenos -Aires
BNillel-Antw
Oslo
ttoUfn&nneti
Stockholm
Helllngsot»
Italien
London
NeiopoN
Pari »
Schweiz
Spanien
Zapan

29 . Okt.
Meld

168 53
1 .754
58.27
110. 14

Brie ,
168 87
178P
58 39
110 SP

112 101112. 32
112 . 57
10. 638
22 . 836
20 .37
4 .182
18,416
80 .64
71 .53
1 .948

112 7°
10 668
22 87
20 .41
4 .190
16. 466
90 80
71 .67
1 .952

St . Okt.
Meld
' B8 61
1 .786

<Priet
168 97
1 .790

58 .31,53 .43
110 241110 46
112 17 112 39
112 62 112 84
11 642 10 682
2286
20 . 381
» 184
1642
80.72
7156
1 .946

22 .90
20 . 421
4 .192
1646
»0 .88
71 .70
1 .950

Rio de Fan.
Wie»
Prag
Jugoslawien
Budapest
Bulgarien
LiNadou
Danzig
Konstantin »»
Athen
Canada
llrufltta #
Kairo

29 . Okt.
Meld Vtiel

0 .5000 .502
59 04 59 .16
13. 395 |13. 416
7 3707 .S84
73 .13
3 .022
20 .58
81 .47
2 .2r ~
5 .54 .187
4 .256
20 . 893

73 .27
3 028
90 62
81 .63
2229
5 .556
4195
4 .264
20 . 933

81
(sielt

0 .500
59 09
12 409
7 .371
73 .13
3 .022
20 .4«
81 .47

4.188
4 .256
20 906

Oft .Briet
0 .502
59 .21
12. 429
7 .385
73 .27
3 .028
20 .5?
81 .63
5 .556
4. 19 (5
4 .264
20. 945

Frankfurter Devisennotierungen vom 3t . Okt .

Amsterdam
«nenoS-Aires
Brüssel-Antw .Oslo
Kovenhagen
Stockholm
vellingior?
Italien
London
VtriotioN
Part »
Schwei,
Svanie »
Japan

SS Ort
Geld

198 . 80
1 .784
58.26
110. 19
112 . 19
112. 67
10. 6?8
22
30. ;
4. 1820k»
. 148
1948

<Btie'
168. 94
1788
58.38
110. 41
112 41
11"
10 . 668

4 1900
16.46
80 .83
71 .62
1 .952

81 . Okt.Geld
188 57
1 .786
58 .28
110 19
112 18
112 69
10 638

4 .183
18. 415
80 886
71 .46
1 .946

Brief
168 97
1 .790
5» .40
110 41
112. 40
112 81
10. 558
M .
4 .191
18 . 455
80. 846
71 .60
1 .950

Rio de San.Wien
Prag
Jugoslawien
Bnda»eft
Bulgarien
Lissabon
Danzig
Konstantino »
Athen
Kanada
Nrngnah
« alt»

SS
Geld

0 .500
59 .01
12. 398bm

i.58
8147
Ii
4 .187
4 .25«

Oft .
Brief

0502
59 .13
12. 418
7 .418
73 27
3 028
20.6
11

81 Oft .
Meld j Brief

0 .500 0 502
59 05 59 .17
12 395 12. 415
7 .3787 392
73 .13 :73 .27

Züricher Deyiseanotierungen vom 31. Okt
Rdsiiati
London
Pari »
Brtffel
Italien
MadN»
Holland
Stockholm
Oslo
Kopenhagen
« rag
Teutschland

Täglich ®« id Monat «g«ld 88 Mo «at »a«ld 4«l.»k
. verlin . 81. D« . <yunksprvch .> Qstdevisen: Bukarest 2.M4 ®.2 .576 B , Marschau 4R.S6 G. 47.06 B . Posen 46.875 ®, 47.076 B . Riga
80 .705 G . 81.046 B . Renal 1.118 ® , 1 .124 B . Kowno 41L85 © , 4a 765 B .Polen lgroß ) 46L0 ® , 47.S0 B . Polen «klein) 46.70 G . 47.10 B , Lettland
80.27 G . 80.98 B , Estland 1 .106 ®, 1.115 B . Litauen 41 .83 G . 41.67 B .* Berlin . Sl^ vit . iyunklvruch .j Devisen am Usaac«nmarkt . LonSon-

4.870S, LonHon -Paris 124.00 , LonSon-Brüssel 84.95H , Llmio »-
.. ,.^rdam 13 .08% , London -Mailand 89. 16, London- Madrid 28.47 . Soitoott»ooenBaaen 1817V » London-OSlo 18 .48^ , Kabels üvtch 5 .184», Kabel»

mstevdam 2.4821 , Kabel -War1ch«.u 8 .91% . Kabel-Berlin 4 .1888.

29 in 81 . Ii '
518 .47V« 518 .47V« Wie»
25 25V. 25,25'/. Budapest
20 .35' /. 20 .35 Agram
72 .22% 72 22V« Sosia
28 33

2§i :l ^

136:60
139 .05

28 .33
»8 70

WS
136 .60
139 .00

Bukarest
Waricka »
HNsingf-r»
Konstantin- »
Athen
W« rn .i3.airtJ

15 .36X 15 .36"* Japan123 .85 123 .82V«

29 III
7' 20
90 .71V«- 13

3■
io

''
10

1 • 07
75

f 90
? 21 %
2.41V«

Unnolierte Werte
Mitgeteilt von Beer * Elend . Bankgeschäft w Karlirahe .

« rtndle» Zigarr.Adlet «öl«
öodenta Dm«.
Brown BoieN
Deutsche Lastauto
Deutsche » etrol.
Gasolin

G* gesucht

100*/,
159 ' ,
W
70°lo

Ztterkr aftwert»
Kali -Judultrie
« ammertirsch
KaNst.Lebens»«rs .
Krügershall

10°'.
160° .
40

220 '
122°,°

Moninger Brauerei
Rastattet Waggon
Rodi n . Wieuentet «
Spinn iiollnan
Spinn . Ossenbnrg
Zncketioaren Epe«

150 '
20®'r
49°-°

140° i
140° ,
ß .

Frankfurter Abendbörse .
•trantfnrt . 81 Okt. lFunkspruch . i Die Abendbörse war sehr zurück -

lialteild und uncin ^ ttltib . Auch die heutige Auszahlung des Gegen « -»
tes der pr °uß

"
ch-n 80 Milli °n°? - D°llar -Anl °th ° blieb insosern « irkungs »

los . als ja diese Auszahlung nur formale Bedeutung hat . da Preußen den
Erlös bereits vorschußweise erhalten hat . Auch die Amertkaanlethever »
Handlungen des Nordd . Lloyd , die über die Darmitadter Bank ocsuhrt
werden , lassen noch keine Schlüsse auf Art des Zinsfufses und des Aus-
legungSkurses zu . So konnte sich keinerlei Bewegung herausschälen , und
mau war bis zum Schluß ohne jegliche Anregung . Die Kurse waren tm
Ausmaße bis zu 1 Prozent nach oben und unten verschiede ».

Auch die N a ch b ö r s e blieb ziemlich lustlos und war kursmaßtg nicht
mehr verändert Gelstnberg 186, Bergmann 185. Rhein . Braunkohlen
216

»
*
n leiben : Rltbefitz 50.50 , Neubesitz 12.35, 4Nvroz. Oest. Schatz

von 1914 28. 75 , 4 Oest. Goldrente 2», 5 Mexiko » . abgest. 17.75 , 4 Merikan .
Goldanleihe 25.5 . iü Auatolier Serie I 17, 4?4« natolter Serie II 16,
3 Salonik Monastir 18 . „Bankaktien : Barmer Bankverein 1»1, Barmer Hpv.» »»d Wich»
selbank 14« . Commerz- und Privatbank 160, Darmst . u»d Nationalbanf
209 . Deutsche Bank 153.5 . Diskonto -Gesellschaft 148 , Dresdner Bank 149,
Reichsbank 167.62 . Oesterr . Credit 40.62.

Bergwerksaktien : BuderuS SS , Gelsenkirchen 185 .5. Harvener
178. Kaliwerte Aschersleben 151.5. Westeregeln 162.62. Klöcknerwerke
145 .25, Mannesmannröhren 145.25. Mansfelder Bergban 111.5, PSömr
Bergbau 97.75, Rhein . Braunkohlen 216 , Ber . Königs - und Laurahütte
69.5 , Ber . Stahlwerke 106.5. Rhein - Stahl 173.

Transportwert « : Hamb . Amerik . Pakets . 189, Nordd . Lloyd
14S.

3 » 6 » fi r i « a k t i « » : » dlerwerke Kleyer 98JS , « S® Stammaktien
160, Bergmann Elektr . 184.5 , Zement Heidelberg 185, Daimler Motor
101.5 , Dt . Erdöl 127.25, Dt . Gold Scheideanstalt 194 . Dt . Linolenmwerke
242 . Elektr . Licht und Kraft 192 . J .-G . Karben Z66.5, Selten » . Guiel -
leaume 120.5 , Franks . Maschinen 63.5 , Goldschmidt Th . 109.5 , Hol,mann
168, Junghans Gebr . 86. Lahmeoer 156 , Metallges . 175 .5 , Neckarsulm
Kahrz. 108JS , Rhein , «l . Mannh . Stamm 151 .25, Rhenania - Kunheim 65.5.
RütgerSwerke 80.87, Dchuckert El . Nürnb . 173. Siemens n . Halske 261.
Südd . Zuckers . 129.25, Thür . Lief. Gotha 105 , Wanß » . Freytag 142 .75,
Zellstoff Afchaafenburg 168 .75, Zellstoff Waldhof 26S.

Warenmarkt
VtannDtim , IL OB . Pr -dnktenbörf «. Die Mannheimer Produkten -

b0rf« lag stetig. Hafer befestigt. Mehl anziehend . Man verlangte für
die 100 Kilo waggonfrei Mannheim , ohne Sack, in RM . : Weizen, inl . 26
bis 26.50, auSl . 28.50—81 .50, Roggen , inl . 25 .25, ausl . 25 .50—26, Hafer ,inl . 22.50—28.75 , auSl . 24.50—25.50, Braugerste , badische , hessische, würt -
tembergisch« 26—28.50. pfälzische 27—30 , Snttergerfte 22.50—24 , MaiS mit
Sack 1S.50—19.75, Mehl mit Sack ab Mühle : Südd . Weizenmehl , Svezial
Nnll 88.25, südd . Brotmehl 30.25, süddeutsches Roggenmehl je nach Ans -
Mahlung 34.25—36 RM .

B «rlin , 31. Okt. sFunkspruch.» Prodnkt «nbörs« . Amerika hatte seine
Korderunge » erhöht , doch bot dies dem Berliner Getreidehandel keine
« nregnng . aus der Reserve der letzte» Woche» herauszugehen . Bei klein -
ften Umsätzen waren die Notierungen für Welzen kaum verändert . Die
für Oktober herankommenden Andienungen genügten vollauf , zur Er -
ledigung der Verbindlichkeiten . In Roggen wurde weiter umfang -
reiche » Material angemeldet Der größte Teil hiervon erwies sich als
kontraktlich. Lieferung wnrde per Oktober auf letzter Basts spätere Sich-
ten etwa « höher notiert H a f e r »nd Gerste bei mäßigen Angebot
laftlo ». Mehl « still.

Berlin , gl . Okt. sFnuksprnch.l Amiliche Produktennotierunge « (fürGetreide und Oelsaate » k 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station »:Weizen : Mark . 2-4-1 - 247 . Tendenz ruhig : Roggen : Mark . 239—243.mecklenb . Andiemnmsscheine vom 20. Okt. 244 .50— RM . , Tendenz ruht « :Gerste : Sommer 220—266 , Tendenz schwach : Hafer : Mark . 200—212 .Tendenz matt : MaiS : loko Berlin 191—193 , Tendenz ruchig : Weizenmehl81—84.50 , Tendenz rnhig : Roggenmehl 32—33.50, Tendenz ruhig : Weizen-

Berliner Börse
Tom 31. Oktober

Deutsche Stnatspap .
29 III. 81 .1H
50.7 50 62
12 .62 12 . '- 5
87.5 87 .5

Abt. Schuld
vftnbrfiif
R . «nl. 27
ti T >. Wert ». 95 —
4 Schuliged. 7 7 .1

Wertbest . Anleihen
5 Bad . (51.ft . 12.9 12 .95 !»».»M. « . 72 72.25

Auzlün «! . Wvrte .
m Deft.® .4 Goldr.
4 Krouenr .
4 Tiie». A » .
4 T .Bagd . I
4 TLlagd.II
4 T. Zoll.
Tvrk..j!ose
Vfa Uns . 13
4U Ung. 14
4 U. Goldr.
4 Krouenr .
r>Merilanee
4 Mexitauer
5 Teduan«.
4^ d ».

28. 1 28 .5
- % 5

14.7 14.10
12.1 12
12 12
27 .12 27 .9 .24.75 -
26 26 .62
27.6 27 .8

2 .4 2 .87
35 .9 35 .525 .8 26
18 .5 19.2

Eisenbahn -Aktien .

fA151 .b 14a 3

Baltimore
üauada
Tchaamng
Sl.-® .f.» ert
« llg .D .Eis.
7 Ncichöd.
Elcttr .Hchd .
dto .Zcrtisik .
Hamd .Hoq».

Ledilkahrtü . W erte .

97 .5
86

97 .5
86

7 ^ 37 79^ 7

Hapag
Hamb . Skd
Hansa
Äcptnn
N. Lloyd
Ber . El»«

140 137' /»200' ,. 198 .5212 209 .b131 .5 130 .5143 140 ".
64 .75 64 .5

Bank -Aktien .
Aden
Bad . Baut
Bt. el. Wert«
Bt. t . Brau
Barm . B. B .
Ba» .H» V.B.
„ Vereins

136 '/. 134'u
165 1645151 147 .5168.5 167-1.133-,. 131 .5148 146V.153 115 .5

BeN. Bant».
Beel . Hdlsg .
Eommerzb .
Danz . Pri ».
Tarmsi . Bt.D .Aiiat.Bt.
Dtsche . Bt.
Dt.Hdp.Bt.
D. Uebs. Bt.
Tistoutog.Tre-dn . B.
GotyaGruud
Lux.Juter .Metn.HY».
A!i,t.Bo».« .
Mitteld.tib.
Ostbauk
Oest. Kredit
Pr . Boden
ReiOiSbt.
Blldd .Bkred.
Südd. Tisl .
Vdt . Hamb .
Wiener Bio .

29.10. 81 .10.

229' !. 225
IfaO 159
96 95 .75
210 5 203 .54 U.5 48
153 .5 155, .
137 137
102 103
147 146 .5149' ,. 148
142 140
7 6 75

12? /. 122 .5- 182
216 209
1C81'. 107».
40 .62 40 87
120 120
165° . 167' .
137 .5 137 .5147 147
17.62 17.5

Industrie -Aktien .
181
394
162
A
263
136».
169
164*! 163114 116
?1 90 .5162 .5 16073.75 73.7520 -« 207 .5234 .5 230
118V» 117' /,
ü 70

II
128 128
100 10087

_ 8o .5
193 .5 190
61 61 .25456 450

Engelhardt
Schulthrist
Alchaiieubg .
BraudNüm».Torti».Bttien
bto. Union
Heuutug .Reis
Leipz.Rietseck
Aceumuta «.
Adt . n. Op».
Adlerh . Gt .
Adlerw . SU.
91. « . <?.
dt« . Lit . B.
Wen 8ent .
Ammeud A .
As « asfb. Z.
Augs». NM.
Bamag. Mg.
« amd .« alik.
« amd .iviiil,
Barop .Walz .
Basalt
Ba «r . Zell.
Bapr. Mot.Bapr.epieg.J .P .Bembg.
Berg Eoetg .
Berger Ts».
Berg m .EW .B^karlsrL .

286
190
61 .75 59

273 .5
^ 75

» l . Mas« .

Brt . BN «.
Brschw. Jü.
Brem .Besgh.
Brem . Bult.
Brem . Wolle
Brown Boo.
Buderus E.
Wtf» iittbfcti .
Busch Wagg .
Capito M.
Cliade
<?I>art . WaN .
(kd. Buckau
(5h. Hedden
ISti. (Selsen!,
(ift. Siliert
(Jone, (itiem .
(ionc . Spinn,
(it . (Soputd).
Tatmler
Tess. (SaS
Dr. All . Tel .Dt. Asplialt
Dt. Srditl
Dt. (Snsfftahl
St . Inte
Dt. Kabel
Tt .Liuol .Unt .Tt .Linol .WI.Dt. Masch.Dt. Post
Dt.Schacht».Dt. « piegelDt. Steinzg.Dt. Ton
Dt. Wolle
Dt. (kisenh.
TonnerSm .Tr .Tchuellpr .
Tlirtoppw.
Tüss . Masch.
Tyn. Nobel
Egesl. Latz
Eintracht
(kisenb. Brk.
(kis .Sprottan
(kl . Liefer.
EI .Licht Ztrast
Eis . Bad. W.
Enziug .-U.Erdmsd.
(krlang .Bw,
Eschw .Bg.
Eil . Stein».
Silber Blei
Fadlbg. Li«
Gallenstein
» aradit
J .Ä .Farben

2g. 10.
119«,.
105
176 .5
275
735
141
175
II ' -5

85

535 .5
127-,.
117
65 .25
124 .566
121 .5
112-1.
105
172' ,
101';.
169-1.
130
90
145
91 .5
212
240
74
31 .75
107° .
62
244 .5
133
&75
105
129, .
70.25
124'/.
117
160
130
70
161?.
2 2-,.
31.554
117
165
211
143
60 .25
120
113
96
269 .5

31 .10.

I
7 -1.5149 .5
174
159
?5
83 .87
102
517
124' ,.
116
85 .5
124
65
121 .5
109 .5
102 .5
168'/.

128
89
145
216

6

72
°
75

32 .5

62
246
133 .5
77 25
105
129 ' ,.

124.5
117
139»;.
127 -,.
70
157 -1.
l« J .t
30 .5
1185
165
211 '/.
140
61 .25
121
112
96 .5
265

Feinw«
Seldm . Pap.
yeltenGnill.
Möth .Masch.^ raneonia
Î rrundAisch
Kried. Hall
Friede. Hütte
Frisier
Mliggen.Sis.
Gels. Bio.
Genschow
Germ . P .
Ges.s.e.Unt .
(Liemes (?o.
Gladb .Wolle
GlasZchalle
Glockenft.
Goldschm.
Görlitz Wg.
Gritzner
Gruschwitz
Guauowerte
Gundlach
Hacketh . D .
Halle Masch.
Hamb .El .
.Hummersen
Huun .Masl ».
Harburg Eis .
Hard .Pdöntx
HaetortBg .

„ Brücke
Harpener
Hartm. M.
Heitmann
Hedwigsli .
Held graute
Hemin. gem .
Hille Wie.
HilpertM.
Hiui>r. Ausf.
Hirsch Kps.
Hirschb.Ld .
Huesch
Hossm . St .
vobrulohe
Holzm . Pt>.
Horchwte.Hotelbetr .
Hiinib. MaschE .M.Hutsch .
Lor .Hutsch.
Hdd.Bresla»
Ilse Bergb .
Jndusirieb.
Iescrich
JunghauS
Haina Porz.
Mali » fchl.jkarlör.Ma.

29. 10. 31 .10.
114 110

WW
°

95_
95_

37 36
168' /. 169

101
41 .5
94

6 "

234 .5
206
142'/.
40
110 .5
20.87
115
99
99
103
87
155
143' ,.
165
80
107
82.87
29
105
183'/.
28
100',.
60 .75
219
27
75
116' ,'.
100 i.
113 .5
151
71
18.9
171'/.
112
164' .
35 .75
66 .5
127

101
41 .5
135',s
94.5
192
263' v
231 .5
207
142".
39 .75
110
21
115-1.
100
99 .6
103
84
155
142' ,.
164 .5
79 .5
106
8 - .5
28
104 .5
17V.»
28_25

w
221
25 .12
76 .
115 .510J
113 .5
150
71 .25
18.25
167-f.
112
163
67?5
127 .5

131 130
145 149-1.
161 162
89.75 88 .75
90 92

87
155 .5 153
18.5

Karstadt
KlSckneew .
Kuoee E. H.«öhlm. St.
Rolb & S» .fiöln Reurss.
Kölner Gas
.« .Niirnb .B .
Kört Gebr .
Kört El.« rauft & Co.
KunzTreibr.
Wppersb.
Lahmeyer
Laurahütte
Leopoldsgr .
Lindes Eis
Lindström
Linget - ch.
Lingnerw .
Loewe Wle.
Lorenz Tel .
Lüdenscheid
Magieus
Maunesm.R.
Aiausfeld
A!. W . Lind

„ Sora»
„ Zittau

Metallbank
Miag
Minimax
Mix & Gen .
Mot. Trutz
Atülh . Bg .
Nation.Auto
Sieckarsulm
Neckarwerle
Ndl . Kodle
Nordd .Eis -

„ Steingut
Nordd .Tr».

„ Wolle
Nog . Hertul.
Ob.-Bedars
Ob . »llts
Orenstein
vstioerte
Panzer
Pet . Union
Phönix Bg.
Phönix BN.Pinisch
Pilller Wlz.
Pocqe el.
Poege El . neu
Polyphon
Presto
Prcuftcngr.
»lasqn.Far».
Äiatg . Wg.

29.10.

162
100- -
180
150
100
159
82.5
110'1.
55
119
lc8
166 .569
87 .25
140
305
62
108
243 .5
107',.
100
44
149 .5
114
235
221
IC 2
130 .5
124
125
134
67.76
134
102
103
132
15J
151 .5
ltO 'i.
43
151 .5
85 25
87
"1 .62
124 .5
373 .5
69
105 ',.
9875
88
155
164
118
109
165-'.
151
92
100
74

81.10.
142
136
161 .5
ICO '/,
180
147
99.5
160
81.75
110 .5
55
118
170
156
65.75
86.5
139 .5
305
61 .87
108
236
107
95
44 .75
145
111' ,.
231 .5
221
lu3 .5
128
121 '..
125
130 .5
67.2»
133 .5
9,5
104J;.
132
150
151
17»
43
151
8ö
85 .75
88.62
i2i .ö
367',.
69
105
96.5
90
155
165
116',.
1C61, .
165.5
150
96
10J
75

Reichelt 91.
Reis» . Pap.
Rh . Bräunt.
„ Elektro
„ Möbel
„ Stahlw.

R. W. E.
Wests .» .

RW .Spreng
Rhenaniach.
Richter Da ».
Riedeck Mt.
Riedel I . D .
Rockstroh
Robdergr .
Rosentb .P.
RUtgersw .
Sachsenw.
Siichs. G- ft
S .-Th . Ptl .
„ Waggon
„ WebstuhlSal . Salz

Salzdetfurth
Sangerh.M.Sarotti
Scheidem .
Schering ch.
Schl.Berg.Z.
Schl .B .Beuth
Schi. Text.
Hg . Schnei».
SchönwPorz
Schub. Salz
Schub . Ge».
Schultert et.
Schelm Eis .
Sieg' Sol .G.
Siem. Gl .
Sicm .Halske
Staftsurt ch.Stett .Eham .
„ Pult .

Stock & C» .
Stöhr »tg .
Stöwer Rm .Stoib. Aint
Stollwert
Sirali . Sp.
Südd . Im » .
Südd . Zuck.
Svensla
Tel . Berlin
Thörl Ctl
IH .GaSLeipz.
Tie» .«Hin
Transradlo
Tuch Aach .
Tüll Flöha
Gebr. Unger
Union che« .
Un . Tiehl
„ Gießern

29. 10. 81. 10

219*1. 2^5
141»,. 141 .5
140 139*1.
176' ,. 171-1.
160 .5 180 r140 140 .5

3.5 :

339
294 !
174 .5

149 :
264 :
49 .75 '
93.75
2^ :
64.75 i
143 .5 :
52 .5 !
194 .5 :
130 :

30 .5

Frankfurter Börse
Oktobervom 31.

Dt . Staatspapiere .
9 lu 31 . 10.5%tXttch3anl. 871

Abi .Schuld I 50.7» to . 11
i»o. III
Goldanl.

10 000 <£
5 % ®rt)0 ? ontn
K I n . II

4% Schuxgeb
08—11

4?i,Schu>>q.14
4%!Ba » .SMW.-

Reute
6^ 7, Würit.

Freist . 26
BVj7, RrichS»

postsch .
ö%7o Hell.

Boltsst . 1

12.9
50̂ 4
12?37
91

0 .5 0 .5

92.5 93
96 96

Ansi Staatspapiere .
Suez . Port . 10.96 10 .15
4V, a . G . 12 14.25 14 .37
Zolltürten 11.84 12. 12
4 ung . Gold 27 .5 27.5

DI Stadlanleihen .
«% Berl. 24 85 85
S% T - rmft . 96 .25 96 .25

7% Dresden.et .« . 26
6% ftenntf.St A . 26
8% Mai»,

E .» . 26
10% Mannh.Ä .A. 25
S% dto .et . 'Jt . 26
8% Nürnbg.St.» . 26
Psorzh .G.A.

29. 10. 81. 10

83.5 83.5

95.5
101 .5
95 .5

94.25 94.25
Bankaktien .

134Tiden
Bad . Bant
B . s. Brau
Barm. Bt.
Ba». V .-C.

Würzburg
Ba « . Hpp. n.

Wb.
Beri .HdlSgei
Tanatbt.
Dt . Bant
Dt .Hiip.BI .Tt .Verctusd
Disl . Ges.

163
ld7
132

148
228
211- .
152 ',.
122
101
148

147".
226-1.
210
152
101
145 .5

2-1,10. 31. 10
TreSd . B«. 149 147 5
Franks . Bk . 122 123
St . HYP.Bk . 135 133
« r .Psb .Br.B. 135 133 5Metailbank 132 120Mitteld.Er«». 217 210Rürnbg. L.B . 160 160
Oest . Erbk . 40 5 40.5Psalz.Hpp.BI - -
Rh . Eredit 12S 12 -i
Rh . H«p . 157 167
Südd .Bod.C.
Südd . Diät. 137 137
West ». 101 102
Wien . Bk» . - 17.62
Wtd . « bk. -

Transportaiistalten .
77r Reichs».» z. 98.75 98Bad . Lokal » . —
Heidelberger

Straßen» - 60 .75
Hapag 13? ',. 187
£>°N» m 143 140i Sal .-M- n. 17 .75 18

lndastrieaktien .
Etchbaum 271 271Brau.Psor», . _
BrauSchwartz

Storchen 173.5 171Bran.Werge» 170 171S»t Gebr. 45 45 .5

Adler O».
Adl . Kle »er
« .E.G . St .'.lug . Gu .
Asch. Zells«.
Badeuta
Bad . Eetettr.Bad . « lasch .
Bad . Ubren
Baii .Sptegel
Ba » . (kell.
Bergm . Elei.
Biugwerke
Brem .Brüqh.
Brown B00.
Bürst .Erlang.
(Sem . Heid.
Datmtee
Et Eisenh .
DI . Erdöl

., G .S . Zch.
Verlag

Dingte «
Dresd . Schn.
Türrtopp

29. 10. 31.10
163 163
90 .25 91
lb2 ?,s 160
173 169 -1.

154 154
15.25 15 .25
61.5 62 .9
188 185

- 73 5̂

135 135'/.
105 .5 102.6
130 .5 128
198 194
276 270
130 130.5
70 70

E. W. Soli. 36
~
50 38

Eleftr.Ltesee. 159-1. 158 .5
(ki .L .u .Ke. 203 '/. 19C- ,»Eis B .Woll. —
Emag 78.5 72
EmaillUllNi » 26 26

Enztnqer
Efil . Masch.Ettt. Spinn.
Fahr Gebr .I .G .Farben
Fell. Guill.
Feinm. Jett
Fr « . Armat.Fr« . Gas
Frts. Hos
FNs . Po «,
»uchs Wag,
GeltingSekt
Germ . Ltn .
Gotdschm.
Grioner
Grün u . Bilf
Haieumühle
. Yr"
Haid u . Nen
Hammersen
Haasw . Füft .
Heller Masch.

lochties
Holzmaun
HolzueNohl.
Hildrom
Juag
Zungh . Gedr.
» g. » aiser »

Vit 10. >11. lu
55 55
71 .75 / 0 5
230 230
50 £0
268 .5 265
lüO .ö U9 .590 90

105 105
64 63

240 240
110 .5 108
114.5 115
156 153

142 —
51 .5 50 .25
163 163 .0
122'/. 122.5
195 158

- 102
95.5 96 75
171',. 16664 5 64

99 99
89 87
193 193

Rarist . M.
KleinSchan »ßnorr
(iöiv 3dilue
Kons. Braun
« rauft Co.
Ladmepet
Lcchwert.
Led . Spich.
Lndw . Watz
Matnkr.
Meguin
Metailg.
Me >. Knodt
Mez Söhne
Miag
MoennS
Mot.Tarmft.Drutzmotor
Oderursel
N .S.II .
Neckar« .Eftl.
Oest .Eiiend.
Peiers Un.
Ps .Niih.«.
Rein .Gebb.
Rh .El.Mm .Rdeuauia
Rodd .Tmst .
Röder Gebr.Rüigersw.

Ü9. IU
17.5
160
180

55
"

168 .5
118
17
117

3-?
"

176',,
70
68.25
12a1,.
72.5
67

~

tO
105
134
31

31 . 11)
17 .12
127
lbO
18u
56 .5
55
156
116 ',»
117
118
2ö
175 -u
68.25
125
69 .5
67

~

80
103
132
31

Bar«. Pap .» er .® i)Wetft.Set . Chart .
, Dt. Nickel
* Flansch.

Bet.Glanzst .
h Gottmnia
„ Jute B .
„ M. Hall
n Pinsel

dto.Portlan»
„ Bern. W.
„ Stadlw.Per. ghpenVitt. Wke .

Bogel Tel .
Boigt Höfs.

29.10. 31 . 10 .
127 128
142 140 .5
164 .5 160 5
156 .5 156

580 570

118 118
83 83

- 71 .87
210 .5 209
67 72
109-1. 10o-,<
107 107
92 .25 90 .5
170V. 170',.

Wandern
Wasser Selsen
Wtgelin
Weiteres .
« Icking
WitwerMet.
WiiienerGuS
Wttk. Tief .
Wols Masch.
Zeitz Masch.
Zellst. Ver .
3 . Waldh .

Kolonial
Dt.-vstafr.
Neu-Guinea
Otavi

Ä9. 10. 31 . 10 .
126-,.
119 ',.
162 .5
140
125'
54 .5

127 .5120 .5
164 .!
140
127
54 .5
129
61 .5 60
155-1. 153 .5
155 .5 14 «+
272 266 .5
-Werte .
149 150
625 830
35 .75 36 .62

Ha»-« _Hamd .-Tkd
Hausn
Llopd
A .G . Bert.

Reichs».
Aden
Barm.Bankv.
Berl. Hdlsg .
Commetzdt .
Darmst . Bk .
Di . Bant
TtSkontog ,
Dresd. Bk.
TOitteid.ee». 211
Schultli .-P . 391
» . ff . G .
Berqm .Elekt.
Beel . Masch.
Budceus
Charl.Wass.
Et. Caoutch
Tatuitee
Teil . Ga ?
Tt . Erdöl
„ Masch.

Thuamtt
Elett. Licht
Etrtte. Lies .
EsiNiSteink .
J .G .Faeden
Feli.u .Guill
Gels. Bg .
G. f. el . U .
TH.GotdschM.

Termin - Notierungen
138 ',. 138 ..
200 .5 200 .5211 210
141'/, 141 -,.
151 .5 150
93 97 .5
135". 136
13i> 1305
226 .5 224 .5
160 .5 160
2,1 208 .154 .5 153-..
148 .5 147- .
149 149" 203 .538 /
IM 160 5
186',. 164 .5
120 119
97 .25 95 .5125 124".
109 5 109' «
103 ' . 102',.
170- , 167' ,»
128 .5 128
71 .5 71 .75
125 5 123 .5203 190 .5157 157
139 .5 137 ' .
267 .5 266
119',4 119 .i
136 135".
267 2o4 .5
110 111

Hamb El.
Hat. Berg
Hösch
Hotzm .Ph.
Ilse Bergb .
Malt Aschsl.
Kiöckner
Köln-Sieuesl .
Ldw. Loewe
Mannesm.
Mansseid
Metallb .Fets .
Nat. Auto
Oberbed .

« ots
Orenstein
Osiwette
PhönixBg .
Rh . Be . K .
Rhein . Et.
Rheinstabl
Riedeck w!t.
Rütgeesw .
Satzdets .
Schles. El.
Schlickert et .
Siem.Hatste
Lronh . Ttetz
Transradi«
B Gianzst .
B. Stahlw.
Wesieregein
ictift . Waldh .
liavtS

143
1 ^ 0 -1.
149 .5
168 ',.
218 .5
157 .5
137 .5
14 <
242
147 -1.
113',.
131 .5
102 ' .
86 .25
91 .25
121 - .
370
97 .62
218
143
173 .5
151 .5
81 .5
227 .5
157-1«
175
262'/.
153 .5
120 .5
578
108.5
164-1.
269 -,.

m
148 .5
167

107 .5
162 .5

Ergänzung zum Kurszettel
Staatsanleihen , Pfandbriefe usw .. Sachwert

und ansl . Anleihen .
FN.HI, ».» . I Pr .Hftp .B«.

Pf . 14 - - I 04/05 alt — —
dt- .Psbs .4Z 15.6 - I

« « .Hh».vk.
Psbr . 5 66

dto .Kom.O.
Westd. Bod.
Seii .L .Psdr .
dto . liomm .

Obt .1—16
6 Grvfttr .M .4 Türkunis .
ü Rum . l90Z
4 dto .utd .24
4-4 Budap .Si .14m.T.i ?c Budap.St . 14 abg .
4 Budapest .St .96 i .K.
ü Sosia St .4' a M.B .A.4% « uat. I
4 dt». II
4«, dto . III
Banken n.

Siid .Eisenh .
spr .ZentrJ9.
Rh . Erbk.
Düren Me ».
Emaill UNe .
Feants. Gas
Geiiiug
Grün u . Bits .
Hagcda
Jnag
Kollm . Ird .
Koni . Wais.
Kostheim Z.
Medeejksfm.
MezS.Febg .
Ruvbg . SP .
Rheins . Kr.
SchNstg .Oss .
Schuh Herz
Sinnet A.G.
Bet.BFt .G .
„ Ultra « .

Wiest , Ton .

29 .10. 28. 10.

12.7 12 .6
10.85 10.85
4 .5 4 .25- 13 .817.75 14 6
5 .9 5 .9

55 .62 55 .87

20
33 .8
17 .316
15 .2

20
33 .5
17 .12
16 .25
15 .1

Industrie .

160 159
129 128 .5
175- - 174' ,.
25 .75 25 . 75

154 153',.
107 106' ,.
99 99
81 .25 84
45

_ 45 .25

83 83
70.50 69 .87

174 151

73.50 70

137 136
102 102

Versicherung .
Mann» . 8 . 135 135
Ntdst .A.» . 88 89 .75

5 ex« . BezugSrecht
t eilL Di ».

106'/. 106
- 57 .7t

126 127
143 142 .565.5 65
135 135- ?9.r83 25

29 .10. 31.10
Schleuftuer —
SchtinI Co. —
Schnell , Fe. 86 85
SchrisiSiemp 127 11- 9 .5
Schuck»« N. 175 .5 171 .5

72 .5J >2
45 47
76

2
264
109
130

76
1 .9

2c9 -i.
108
129.1

SchuhBern .
Schuh Her»
Schulz Gr.Seil. Wolf«.
Sichel n. Co
Sirm .Halske
Sinalco
Südd .Zucker
Trik.Bestgh.Thür.Lies.
Uhr.Furt« .
Ber .CH.Fks .Per .T .Orts .
Ber . Faft
votgi.Hassn.
B- Itb .Kabel
WaiiftFrrdt.
Wodlmuih
Wolfs W.

Psorzh .
Wbrii.EI .
-jellst.Waldh .
Zuck.Rheiug . -

ker «ivcrk !-slltlen
Siudetus 98 .5 96.75
Eichw.Betg 210 210
Gelsenkltch. 135 136

104 105

97.75 93
88 88
52
169 170
60.50 60 .5
142 141 -1.

150 150
158 .5 126
270 .5 268

29. 10. 31 . 111
Harpe »et 181 177
Ki» i« i«erSI 154 151
Kali Westet 164 163Klockuet 139 137
Mannesm, 150 146V.
Mansieldrt 113 111
Oberbed . 85 .25 87
Phönix 97 .87 96 .5
Rheinstabl 175' ,. 171 .5
Salz Heilbt. 180 180
SiinueS R . 151 150' , .
Tellu » Berg 114-1. 114-1.
« . Stahlw. 108 105
P .K .Lautah. 71 70

Versicherungen .
«Nianzveri . 298 295
Frantf .Allg . 151 152-1.
FIs.Rück««tI. 13 .25
Frontona
^rautona

6» RM. 96.75 96.75
Maunh.Betl.
Obrrrh.Vets . 160 165
Providcntta -

8ach »-ertanleihen
» Dt. Wen.
6 -̂ ^ Reichs-

postich .
20 1v Bad Hotz.6 „ « «hie 12.05 12 .051

29. 10
& T

26
14

5
Ft .Ps .Bk .II

dt». III
Mhm .Kohl«
Heii. Bt.
S Neckarg.ü Pr Kalt
ü Pr . !iiogg,
S^ Rh .Hhp .«RHHi,p!i4,2S 97 s
ÜRH..M ..D. -
S Sachienk. —
5 ,, Rogg .
5 Süd .Frii«
8% Pföltet
t>% Pfalker

31 . 10
75.5
93 .5
13 .6

- 6.1
2 .6

8 .65
2.22

36
2 .5

2 .6

8 .65
2 .22

96
2 .5

Pfandbriefe .
FtN.Hiip.

13—2t 14.5 14.5Ftsr.Pfd.Bt.
Bk. lü—2L 15 .75 15,7

Rh .Hhp .Bt. -
FreivprfcchrBwcrte .

Becker Stahl — -
BrownBoneN — —
Chem Audräe L15.5 —
Entreprtie
Frki Handel
Growag
Nsa
»iast. Wag».

130
55
30
20

136
55

20



Klenstag , den 1. NovemSe « 1927. Badifche Presse sMorgen -Ausgabe ) nt. mr. «M- ?.

Heie 14.50—14.75, beh . : mwoenfW « 14.75—15, Itnfcetu b«h . : RavS 885
bis 340, Tendenz rufet« ; Crvien . Viktoria 52—57 : Kl . ^ vctieerbscn 85—87 ,
Suttererblcn 22—24 : Peluschken 21 - 22 : « ckerbobnen 22 —24 : Wicken 22—24 .
önpin «n . blaue 14^ 14.50 : Luvinen , gelbe 14 .5V—15 .50 : Rapskuchen l5,lÜ
bis 10 .20 : Leinkuchen 22.30—22.50 : Trockettschuitzel 10.00—10 .80 : Sojaschrot
20—20.40 : Kartosselslocken 28 .10 —28 .50 NM

s
Kartoffeliiotierunge « : weihe 2.40 —2 .70 ; rote 2 .70—8.20 ; gelbflcischiae

^
Termiuprodukt ^ : Wei, « n : Lkt . 270 . De ». 271 .50. Mär « 274 .25 :

R oga e in £ kt 246—244, T <». 240 .50 —24«, Mär » 250 ; Ha s e r : Olt .

Magd ^bliVg .
^
31 Okt .

' Weib,ucker «einschlichltch Sack und Verbrauchs -

steuer für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) Innerhalb
Tagen — RM . Okt .—Nov . 2ts. SeitiK -na still . Tcrmiiivreife für SSeib -

a . 14.85 B , 14.80 (» . Tendenz ruhig . _ . . „ . . .
„ ♦ Bremen . 81 Okt . Baninwoll « , « « liihknrS , American fullo mtdd .

nng . e . 28 g . mm . loeo »er engl . Pfund 22.77 Dollarcents .
Bremen . 31^ Okt . «^ uukivruch . i Baumwoll -Terminnotierungeu (1 Uhr )

M Dollarccnt : De, . 23 .2g <» , 28 .80 B , San . 23.29 G . 28.30 B , Mar , 23.34,
23.85 « . Mai 23.42 &. 23 .45 B . Juli 28 .38 &, 2Z .35 B . Tendenz ruht « ,

_ _ Liver »ö»l . 81 . Okt . (Snaflutuch . ) BaumwollrröffWNgSknrf « ( in engl .
Pruni ) : Okt . 11 .14—11 .15 . Jan . 10.99—11 .02 . Mär » 10.97—10.98, Mai 10 .92
vis 10 .95, Zult 10.86—10.80. Tendenz stetig .

ViehmarkL
Karlsruh «, 81. Okt . Nirbmarkt . ES waren »» getrieben und wurden

ie Z0 Kilo Lebendgewicht gebandelt : 8 4 Ochsen a 54—57, b 51—53 , c 49
bis 51 , d 48—49 ; 5 0 Bullen a 52—53 , b 51—52. c 50—51 , d 48—50 ;
27 Sitbe a —. b 40—47 , c 23—38 , d 18—28 ; 92 " Särfen a 55—60,
b 48—55 : 23 Kälber a —, b 79—82, c «4—79, <1 60—84 , e 57—80 ;
1164 Schweine a —, b 69—72, c 68—72 , d 66—68, e 65—66, k 59—82 ,
e — RM . Vifte Qualität über Sfcttj bezahlt. Tendenz : Mit Groß¬
vieh und Schweinen langsam : mit Kälbern mittelmäßig , geräumt .

Karlsruher Fleifchgrotzmarkt vom 81. Oktober . Der Kleifchgrobmarkt
in der neuen Fleifchgroßmarkthalle des Städt . Schlachthofes war beschickt
mitZ izz Rindcrvicrteln ( 132 Viertel aus Frankreich ) , 18 Schweinen ,
2 Kälbern . Preise für 1 Pfund in Pfennigen : Kubfleisch 38—80 , Rind -
fleisch 86—102, Farrenfleifch 84—94, Schweinefleisch 96—98. Kalbfleisch 100
bis 120. Markt : lebhaft .

Maunbeim . 81. Okt . Biebmarkt . ES waren zugeführt und wurden
die 50 Kilo Lebendgewicht je nach Klasse gehandelt : 408 Ochsen . 82—«0 ,
181 Bullen 80—50, 827 Kübe 15—51, 341 Färsen 36—61, 589 Kälber 52 bis
80, 89 Schafe 42— 48 . 3 564 Schweine 54 —88 NM . Marktverlauf :
Mit Großvieh ruhig , Ueberstand : mit Kälber » langsam , geräumt : «nit
Schweinen ruhig , fette Schweine Uebernoti ».

Metalle .

„ Berlin . 81. Okt . IffunNoruch . ^ Metall ». Elektrolntkuvker 126.50.
Reinelted -Plattenzlnk von handelsüblicher Beschaffenheit 47.50— 48.50, Ori¬
ginal !)ü t tena l u in in iu m 210 , desgl . in Walz - oder Drahtbarren 214 , Rein -
Nickel 840— 350 . Antimon ReguluS 89—08, Silber (1 Kilo ) 77—78 RM .
Die Preise gelten für 100 KUooramul .

Preiöfeststellna ««» im Berliner Metallterminhandel Kuvfer : Nov .
114 G . 114.75 B . Dez . 114.25 G . 114.50 B . Jan . 114.25 bez., 114.25 G .
14 .4 23 B . Kcbr . 114 .25 G . 114.50 B . März —Avril 114 bez .. 114 G . 114 .25 B .
Mai 114 G . 114.25 « . Juni 114 bez.. 114 G . 114.25 B . Juli 114 G .

114 B . Aug . 114 be». . 114 G , 114 B . Sept . 114 ® , 114.25 0 . Okt . 114.25 Ä .
114.50 B . Tendenz unregelmäßig . „ ^ m ^

Blei : Nov 41 .o0 bez. , 41 .50 G . 41 .75 B . De , 41 .75 ® , 42 B . Sa » .
42 bez. , 42.25 G . 42.25 B . Febr . 42.25- 42.50 bcz 42 .25 © , 42.60 B ,
Mär , 42.50 G . 42 .75 B . Ävril 42.50 G , M B . Mai 42.75 G . 43 B .
Juni 48.25—48 bez. . 43 G , 43.25 B , Juli 43 G . 43.50 B . Aua . 43.25 bu .,
43.25 G . 48,50 B . Sept . 48.25 Ä . 43.50 B . Okt . 48 .50 ® . 43.50 « .
£ in

3Ä
a
f :

ft
Noö . 53.25 ® . 54.25 B . Dez 54 ® , 54 .25 8 , Jan . 53.75 bez. .

58 .50 0 . 53.75 B , Febr . 53 G . 53 .25 B , Marz 53 bez., 58 © , 53 .26 ® ,
Avxil 53 G , 58 Ä . Mai —Juni —Juli —Aug .—sevt .—Okt 52.7o G . 53 « .
Tendenz ruhig _ . .

London , 31. Okt . Metall . Kupfer : Tendenz stetig ; Standard

per Kasse 58 .9/16 —^ , Standard 3 Monate 56 .8/16—%, Standard Settl .

Preis 56%, Elektrolyt 62%—%, best felected 61 % —68 , ftrong fheets 86.
ElektrowirebarS 62%. — Zink : Tendenz willig : Standard per Kasse

261 '/j —% , Standard 3 Monate 258%—% , Standard Settl . Preis 281%.
Banka 274, StraitS 288% . — Blei : Tendenz stetig : auSl . prompt 20.18/1 «.
ausl . entfernte Sichten 21 .8/16 , ausl . Settl . Preis 20% . — Zink : Ten -

den » willig : gewöhnl . prompt 26%. gewöhnl . entfernte Sichten 28.5/16 ,
gewöhn ! . Settl . Preis 26%, Aluminium für Inland 107. Aluminium für
Ausland 112, Antimon Reg . engl . Erzeng .-PreiS 64% —65 , Antimon Reg .

chines . per 42%, Quecksilber 22 % , Platin 13 %, Wolframer , 12% , Nikel für

Inland 175, Nickel für Ausland 175, Weißblech 17% . Kupferfulphat 24%

b«S 25, Cleveland Gußeisen Nr . 8 65.

Industrie und Handel.
Zahlungseinstellung . Die 1884 gegründete Firma BenSh « im u .

Herrmann A .-G . (Herren - , Damen - und Knaben -Konfektion ) in

Frankfurt a . M . hat ihre Zahlungen eingestellt . Die Passiven betragen ca .
400 000 RM . Verhandlungen wegen eines Vergleichs zum Zwecke der

Wetterführung de? Geschäfts sind im Gange . Die Firma wird als

Aktiengesellschaft «A .K . 250 000 RM . ) betrieben , und zwar als Familien -

gründung . — Ueber das Bankgeschäft Gebr . Steoh in Oberursel i. T . ist
daS Konkursverfahren erööffnet worden . Es bandelt sich um eine un «

bedeutende Firma .
lsrdiil » und Kohleveredelungs -A .«® . in Berlin . Die ® . -V . geneb -

migte den mitgeteilten Abschluß . Der bisherige Generaldirektor Brück -

mann wurde als Vorsitzender in den A .-R . gewählt .
Eschweiler B «rg « er ! sverein . Die G .-V . genehmigte den bekannten

Abschluß mit wieder 14 Prozent Dividende und wählte neu in

den A .-R . Generaldirektor Frank -Efchweiler . Von zwei Aktionaren

wurde mit je einer Stimme ' gegen sämtliche Beschlüsse Einspruch erhoben ,

mit Ausnahme der Satmngsänderungeu und Teilbarkeit der Dividende .

Deutschlands Anteil am englischen Baumw - llsabrikate - Ervort . Der

englische Baumwollgarnexvort ist von 16 846 900 Pfund im August auf

15 807 200 Pfund im September zurückgegangen . Gleichzeitig verringert «

stch der deutsche Ausfuhranicil von 5 726 200 Pfund auf 4 663 000 Pfund .

Auch die englische Gesamtaussuhr an Baumwollstückwareu war im Sep .

tember geringer als im Vormonat . Sie betriig 335 749 000 Onadr .-

Nards gegen 362 891 000 Ouadr . -Bards . Demgegenüber bat die deutsche

Baumwollstückwarcueinfuhr aus England im September eine Zunahme

erfahren , und zwar von 5 728 200 Ouadr . -Yards im August aus 6 957 200

Qnadr .-Yarös .

Vom Londoner Geldmarkt .
Ivo « unserem ständigen Lond «n«r Berichterstatter .)

London . 29. Oktober .

Geld war während der Berichtswoche in ziemlich guter Nachfrage ,
und die für kurzfristige Darlehen verlangten Raten schwankten zwischen
3 % und 4 Prozent . Die Bank erwarb Lstr 385 000 in Gold aus dem sud-

afrikanischen Angebot dieser Woche , aber die Wirkung welche diese Opera -
tion sonst hervorgerufen hätte , wurde dadurch aufgehoben , oaß der ameri¬

kanische Wechsel so flau wurde . Der Bankausweis zeigt , daß die privaten
Depositen aus weniger als Lstr . 91 Millionen zurückgegangen sind , so daß
sie niedriger standen als zu irgend einer Zeit seit 1919. Das konn .e also
nicht ohne Wirkung auf die Verhältnisse deS Marktes bleiben .

Die Tatsache , daß in vorletzter Woche die D i s k 0 n t 0 r a t « n an -

fingen nachzugeben , zwang die Bank einzugreifen , und , daS erwünschte
Resultat blieb nicht aus . die Diskontoraten hielten sich vielmehr wahrend
der ganzen BertchtSwoch « auberorSentltch fest und gingen nicht unter
4 5/1 « herunter . Die Bank bat offenbar dnrch Transaktionen auf dem
offenen Markt Sicherheiten im Betrage von 10 Millionen Pfund abgegeben ,
und infolgedessen sind die anderen Depositen , wie oben erwähnt , gefallen .

Man erwartet in der kommenden Woche schwierige Verhält -

n i f I e aus dem Markt . Montag Ist der lebte Tag des Mmiats , und

da weder an diesem Tag noch an dem folgenden irgendwelche « chaviveanel
fällig werden , dürften die Vorräte knapp werden . Infolgedessen war das

Geld heute auf dem Markt »iemlich knapp . Die Raten zogen schnell an

und es mutzten in verschiedenen Fällen bis 5 Prozent für kurzfristige

Darlehen gezahlt werden , aber alte Darlehen wurden im allgemeine »

JU ^ «
^

wichtigsten
^

Punkte de» dieSwöchigni Bankausweis e S find
bereits erwähnt worden , es bleibt nur nachzuholen , daß infolge der b«.

deutenden Verringerung der Pasnva die Reserve um Lstr . 8L2 700 höher

war . und di - BerSältnine um 2 .9 auf 82 Pro »eut stieg .
Der ausländische Valutamarkt war wahrend der BerichtSwoch «

wieder belebt , insbesondere in Reichsmark und Dollars während einige

der anderen Valuten sich einigermaßen unregelmäßig / .eisten . Me New -

riork - Rate gab am Dienstag bedeutend nach , erholte sich aber gleich wieder

und schließt auf derselben Höhe wie am Ende der vorioen Woche . Die

anderen Goldvaliiten gingen a <̂ n London und zwar ailt daS gan ,

besonders von dem holländischen Gulden , welcher sich auf 12 .00',4 besserte ,

vires waren unregelmäßig mit anziehender Tendenz . Der französtsche
Franken war stetig zu 124 .06. Die rumänische Valitte verschlechterte st»

aus die Meldungen von einer Revolte gegen die Dynastie , aber besserte sich

wieder als sich diese als übertrieben herausstellten .

Banken mid Geldwesen .
7,ro, . Anleihe der Wlirtt . Wohuunaskrediianstalt in Stuttgart . Die

im Dezember 1928 aufgelegte Anleih « ist in Höhe von 10 Mill . RM . nun .

mehr an den Börfea Frankfurt und Berlin zugelassen worden . Di « An -

leihe ist durch die Bürgschaft deS Staates Württemberg reichsmündelstcher .

Auszahlung der «0 Mill . Dollaraulcih « Preußens . Durch das Bank -

hau » Harris . Fordes u . So . wurde gestern der Gegenwert der preußischen

Anleihe über 30 Mill . Dollar ausgezahlt . Diese Auszahlung bat jedoch

nur noch formale Bedeutung , da ia bekanntlich Preußen bezw . die See -

Handlung bereits den Erlös vorschußweise erhalten und , soweit er nicht

zur Zurückzahlung der anfangs Nov «n .brr fälligen 5 Mill . Dollar -Schab -

scheine dient , gebraucht bat .

und den tfty / itmin

nach wie vor bei

, 1A. Rosenberger , ÄÄ esn2 s
g = Ge «r . 1882 1 - Monatsraten .
c~' MiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiititiiiiih

HBSS &S8SEBHI
ZMWverslelmW.

Am Mittwoch . b«n 2. November 1927. « ach-
■nittagg 2 Uhr . werde ich in Karlsruhe . Pfand -
•}■ ?,'/ Herreustr 45« , gegen bare Zahlung im
^ ollftreckungsweae öffentlich versteigern :
, Ein Ztliriger Sviegelfchrank , 1 Bücherschrank ,
^ Ruhebett . 1 Tis » . 1 Schreidtifch . 1 Büfett . 1
v ' w », 1 Kredenz , 1 Btld , 1 Standuhr , Lad n -
etiiriditunngfltflcnitaitde , 1 Schreibmaichlne , 1 Faß
aül ®eJ n/ 1 Klavier . 1 Herren - und 1 Damen .
Fahrrad u . a . m ,

K a r l S r u h «. den 81 . Oktober 1927.
Westerman » . Gerichtsvollz ieher .

Konkurs-

126228»

Ausverkauf EBBISIB
Mittwoch , vorm — II I »II LHJeden Mittwoch , vorm .

j™ 1.1 Uhr , verkaufe ich
w einem bei der Firma
F °> ! Kühnel , Papier -
arofzbandl .. GottcSauer -
s raftc 6 <,rüb . Trainde -
pot > gemieteten Lager ^
räum ans ver Konrürs - ,
Mle eines Zigarrcngc -
N >aft « größere Posten Wirtschaften ,Tab » ,waren jeder Art/ °"

Gelegenheit für
- l-tebctvctfaitfct u Prib« tc „ (26W3
Fer Konkursverwalter :
Dr . K . Waerther ,

Rechtsanwalt .

Gute
- jG e s c h ä f t e

Bäckereien ,
Metzgereien , Zigarren -
gelwäste . Lebensmittel -
geschalte ,

~
lukrativ .

Zwangs¬
versteigerung.

Donnerstag , den 3 . Ro -
vember 1SS7. nachm . !
Uhr , werde ich in « arlSl
ruhe , i . Pfandlokal , Her
renstratze 45a , gegen bare
^iahlg .̂ im Vollstreckung ^

2 Ladenregale , 1 Hack .
1 Waschkommode , 1

^ lNschdtwan . 1 Waren .
M>rank , 1 Schreibtisch ,
» aß weißer Malerleim .' . Vertiko , 1 Fleischma .
f* ine (» IIb ) . (26335 )» <« 11 e r u 6 c ,den 31 . Oktober 1927.

Obcrgerichtsvöllzlcber .

Penston . , Kino ,
Ladengefchäft .

Hol,Warenfabrik . Schrei ,
nerel . Schlosserei , vreis -
wert zu verkaufen . 25423

M . Busam ,
Karlsruhe .

verenstr . 3ö. Tele ». 55Z0

Kissels Kaffee
von Kennern bevorzuot : eigene Rösterei , tödlich frisch

Ronsam -Mischung (Hotel-Afischung 3 ) Pfd . Mle. 2.80

Reklame -Mischung ( Botel-Mischung 2) Pfd . Mk . 3 .20
Wiener .Mischung ( Hotel- Mischung 1) Pfd Mk. 3. 60
Karlsbader -Misdiung Pfd . Mlc . 4. 00
Mokka -Mischung Pfd Mk. 4.80

Billige Auslese (solange Vorrat ) > . . Pfd . Mk. 2 .40

Kissels Tee 4 .80 . 5 .60 , B .40 . 7 .20 , 8 .00
Cacao . schokoladen . (Für UroBaDnrhmer Sonderpreise)

Einen Versuch und SU sind
dauernd Abnehmer

28325

HANS EISSEL
Kaiserstrasse ISO
Telefon Nr . 186/187

Tüchtige , kautionsfäbig «
Geschäfts ! , suchen gutgeh .
Wirtschaft od . MetMerei
zu pachten . Angebote u ,
Nr . ©7M9 an die Ba -
dtfche Presse ^

Bervachtnn ».

Silifl . MIIAIl
krankbcitsh . zu verpacht .
in der Nähe Karlsr . 2500
M Kaution . Ana . u . Nr .
W7522 au die Bad . Pr .

laEiü
800—1000 Mark

geg . gute Sicherheit von
Privat auszuleihen

Zu kaufen gesucht ge.
braucht ., aber gut erhalt .

MM -NellllS
Augeb . m , Preis erb . u .
M751 8 an dt « Bad . Pr .
Sohl «» - oder

Gasbadeofen
zu kaufen gesucht .

Offerten u . Nr . £ 7539
an die Badifche Prefse .

Ile»em .-Zsm.
echt antik , m . schwarzen
Säulen , In Nußbaum
(prachtvoller Fournieri ,

Wüstenroter
Bauspar - Bcrtrag

;u verkaufen . Gefl . An -
geböte unter Nr . L7511
an die Badische Presse .

Schlafzimmer
hell etch., wie neu . 360.# ,
Waschkommode nutzb . . m .
w . Marmor u . Spiegel
70 M , Schreibtisch . Dipl . .
nußb , m > Aufs . , w . neu ,
75 M , Schreibtisch nußb .
35 M . Nähmaich .. Sing . .
50 M . Meinzer , Sedan -
strafte 1. (« 1793}

Cff JFtcnCn " i .Äit - bestehend aus - Sofa ^ ^ eu ferner
an die Badisch : Presse .

, runder Tisch « Stühle , l

Zu oerkaufen 1 kompl .

Speisezimmer
mit Standuhr , dunkel

wie neu , ferner

Vollst . Bett m . Haarma -
traöe , auch einz . Teile , z.
verkf . Georg - Friedrichstr .
18. III . linkS . (BIZ22 )
Hauchhaupt ., pol . Bett ,

eichen . Bett . Schreibtisch ,
sowie Nachttisch , billig zu
verkaufen . (26307 )
ASbringerftraß « 53a , II .

Weiß . Emailleherd mit
Gasherd , fast neu . 85 Jt ,
nußb . vol . Büfett 150 M .
dunkel eich , löüfett mit
Kredcu » 220 Jt . Auszieh¬
tisch (iO M . 4 ernte Leder¬
stühle 80 Jt , Flurgarde¬
robe 27 Jt . säst neuer
Diwan 55 Jt . Soja 35

Anläßlich unsere «

25 jährigen
Oescliüfts -Jütiiiäums

bringen wir uns unserer verehrten Kundschaft beim Bedarf tob

Tee , Kalles, Schokolade , leinsten BisHiiits usw.
in empfehlende Erinnerung . 26234

Geschw . Maisch
Ecke Kaiserstraße 161 — Eingang Ritterstraße

Schöner , großer
Räucherofen

zu verkaufen . Näheres
bei - L . Giltmann . Hardt -
straft « 8. 1. St . 1 8̂1778 )

Gas-Badeofen
m . Em .- Wanne . Ka8h «rd
it . Backofen zu verkauf .
« akfer -Allee 10». vart .

IB1771 )

4 |14 OpeS

Hanomag
fahrbereit u . zuVerl . , 560

verkäuflich . Dreifam -
straße 8 ( Wetherscld > Te -
lefon 2171 . (B1825 )

Knaben - Steinte
wie neu , f . 15136t . Jun
aeu , billig zu verkaufen
Uhlandstr . 10. Iiu Laden .

( F,H .2031>

Darlehen SSWU « E 1i ftS
' Durlach . FIchi «nstr , 4.~

(B1642 )
sonstig

besoldete gibt stets
ken-Bank - Nürnbera

(313033)
Wer würde einer Krie

germitwe 100 Mk . leihen
gegen pünktliche monat «
Irene Rückzahlung . An¬
gebote unter Nr . # 7535
an die Badifche Presse ,

Teilhaber gesucht.

DSD33EE33
2 kl . l\m

Zwangs -
versteiaeruna.

den 4 . Novem -
der <»27 . vormittags 11
Uhr werde ich in Dar -
landen Taubenstr . 14 ,
?! ,??!! 6i *re Zahlung im

oifent -
, . zu kaufen ««sucht .

'
An

? owmode ^ 4 geböte u . Nr . F .H .Z040
ran niikÄl .' . l. da - an die Badifche Press «,

Oon Pxt Mlial« Hauptpost.
§ <"«

"
u . co 4' i

'lentner ^ ebr . Bettstelle m . Ma -
Stroh

*J Ä trab « . Walchtilch u . » I- i.

Stapf . an di « Basische Pres se .
- ber - Gerichtsvoll ^Iebei -. Schöner , gulerhalt . . echt .

Perserteppich

Bon älterem , gut eingeführtem Unter »
nehmen wird für sofort ein gediegener
Kaufmann der firm in Buchhaltung und
gewandt im Berkehr mit Publikum ist,
als Teilhaber gesucht . Da » erforderliche
Kavital von M 10—20 000 wird sicher ge¬
stellt . Ernsthaften , arbeitsfreudin . Iuteref -
fenten mit verträglichem Charakter die
nachweisbar über das Kapital verfügen ,
bietet stch eine günstige Existenz . Offerten
mit Angabe bisheriger Tätigkeit . Alter ,
Lichtbild , verfügb . Mittel usw . unter Nr .
26196 an die Badifche Presse erbeten .

Wer sucht
der findet

durch eine » keine
Anzeige in de , » ndischen

. L" 6* in »" >
schw.eriaftcn Fällen

.Las waÄ tx wünscht.

Spülich
„ geflieht .

n^ n ® irtm )nfttn Kost.
gegen feergü .

" « «• m ® cfl - Angebote
JfiJJi . C7516 an di «
» abifch« Press « erbeten .

Zu kaufen gesucht :
von Privat :

Brillantkollier
mit einem schönen Stein .
Gefl . Angeb , mit Preis -

angabe unter Nr . 26208
an die Badifche Presse .

Gut erhalt . Klappfport -
wagen zu kaufen gesucht .
Angebote m . Preis unt .
Nr . ss .W .I7»z a , d . Bad .
Presse Fil . Werderplay .

RitlMM
aus fctir gut , Haufe zu

Kröß « 3 «>x2 ',4 m , au « an
" '̂

d !e
°^

Badt ? che
"

Vrclfc
Privatband von Privat -0llöI ' ® c vrtlic .

}H kaufen gefncht . AnS - I Au kaufen gesucht : Her -
fiibrllche Singebote mit reu -?ln,üae » . Mäntel .
äußerster Preisangabe u jauch f . 18—2niöfir . An -
Nr . » 7426 an die Ba - aeb , u . Nr , G7557 an die
difche Presse . lBaöifche Pr ess«,

2, Stock , links .

Günstiger

ermöglicht es mir

Schlafzimmer
Speisezimmer

zu
außergewöhnlich
billigen Preisen
bei bester Verar¬

beitung abzugeben

Lagerbesichtigung
ohne Kaufzwang .

4—f Tiber . Limoufln «. gegen Kaff«
kaufen gesucht .

zu

Angebote unter
Badifche Press «.

Nr . 26226 an dt «

Zahlungs -
Erleichterung

J. Baader
Möbelveririeb

Kronenstrasse 9

, F .HÄ4S >

Zu verkaufen
Dnnkelblauer ttbei,i «»«r ,

i rt„ .. m , Anlasser , Licht , Horn für 10—ISjähr . Juwaen
■# ,. ltitr . Schrank Ä Jt . je .. In gutem Zustand , »astend . B17 !i(
•2tüt . Schränke. » .. ,40 ^ Motor generalüberholt . DouglaSstrah « 12 . S . St

billig , n verkk . : Luilen - © utcT
" ^

Stuhl . . ,uf , 50 Jt . fttofie 48, H, , I Dürr » «rren -»SinIerm antel
(S .W .17V7 ) billig,u verkf . ( B177SI

Durlacherstr . 17, S. Stock

kettstellen
2 gleiche , moderne Form ,

Kredenz
eiche, roh , sehr geräumig ,
beste Arbeit , weil ein -
,elne Stücke , fehr billig
abzugeben , ebenso zwei
„ (rückgefehte Küchentische .
B . sseederle , Möbelfabr .,
Durlacherallee 58 , (26297

CRaif gut erb, , m . Nost
u . Matrahe , blll .

abzugeben . FW16K6
WHfof mftr . 70 , 2 . S t . , r

älterer SÄrank .
ett , 1 gröft . Kinder -

bett ii . ber nette Wafch -
kommod « billig zu vkf. :
Uhlandstra » « v . IV .

( S .H .S0Z6I
Büfett , Kredenz , Ans -

zlebtisch , 4 Leder - Stühle ,
eiche , 8S0 , tt . Piano , erst «
Elast. Marke , wnnoerb .
Ton , nukb . vol ., 650 Jt ,
Deckbetten , schöne , 18 Jt ,

üteil . , nxife . Schrank 120
Jt , ltür . Sviegelfchrank
lOO.^ , 2iür . nuiib Spie -
äclfchrank 145 Jt . Wasch¬
kommode m .Marm . öOJl ,
m Sviegelawff . 100, 120
u . 150^f , Kommod « 25.^ ,
iverrito so Jt , « axat -

»Immer . ganz wen , gebr .
mit Matr . S85 Jt . bei
Walter , Ludw !q - Wil -
velmstraße 5. J31787

AiSwm Dteder!
1 Posten Holz . f. Dreher
aeelgnet . ab - ugrben auch
sterivcife , Waldhornstr .
Nr . 45, Hos . (25725)

AX j <JPttBwEtlH « ll » O» wlMotorrad
| Pelzmantel

Jnd ÎanHarl « ^ . . . ..
B,M,K „ au kaufen oe^
sucht. Modell und Preis
unter Nr . i <'>331 an die
Badischc Press «

oder fast neuer Seal , preiSw
zu verkaufen . (26Z1S)

Wa ldstraße 2 .
Seal - (flectric

Pianos
neu und ttebraucht bei

Chr. Stöhr
Karlsruhe Kltterstr . 30
Mehrfach fiSrfisttn-Sntiicrt !

Piano
sehr gut erb ., preiSw . zu
verkaufen . Näh . Winter -
str . 51 . I . rechts . FW1705

Nähmaschine
gut «rhalten , billig «u
verkaufen . B1832

Zirkel 1Z, 2 . ®

Zu verkaufen:
1 Herrenfahrrad 35 Mk.
1 Paar $ 11 und Dtiftiese
35 Mark , 1 Smoking -An¬
zug 30 Mark , alles gut
«rhalten . (B181S )

Sofienftratze 21 , II .

Damenrad
wie neu 70 M , Motor
Mb, Iuhil , 2 Gänge u.
Leerlauf , versteuert , fahr¬
bereit , 1K0 Jt verkauft

Schleifer . Rintheim ,
Sanvtftr 100 . (26200)

25 Jt zu verkf ,
Körnerstr .

Kochherd
. . . . fchw„ gebraucht , sehr
BI808 billig , u verkf . (BI770 >

38 H „ II . , r . Bachstrab « ««. S. Stock .

Herrenrad
ebr ., billig zu verkauf .

Kronenstr . Z. III . B 1815
Ein Kinderwagen

Brennabor . für 12 M zu
verkaufen . B1781
.Kai

^ rstMst ^
S
^

S
^

Sto ^

tvoröfoii - ituflot
fast fabriknen . weil nni «r Preis ZU verkauf «».

k ö & I e t, fiotnerflrnBe 10.

in 25999

Herren - Anzüge
darunter d . feinsten
Kammgarnstoffe u

Ia Verarbeitung .
ITI. 11,22. 26,32.10 U. 55
Herren - Mäntel
m. 8.75 . 11,22. 28,32,18
schwarz m . Samtkr .

Färber
Sofien str . 87 . III .
Selbst f Wiederver -
kätifer sehr lohnend

25»» i»

R «u « . . . . —
Pelzlchals . 100 cm laug
85 breit , nur Jt 85.—
Iii verkaufen 81808
Rintheiincrstr . 5 , pt „ l .

Pteroph . scalare
4 Stück . Ijäbria , Flossen -
fpannung 18—20 cm . fo-
wie 1 Gestellaauarlum
billig zu verkf . Gerlach ,
Kavellenstr . (>0 BI75I

Jagdhund
in dressurreifem Alter
nehme I» Dressur , eben -
falls mangelhaften AP -

ortcur » och im 2 . u . Z.
reibe , wofür ich für zu-

verläfstges Apporttereu
lebe Garant , übernehme ,
Referenzen zu Tiensten .
Erfolgreichster Gebr . Su >
cheu, Führer , (B1817 )
Jakob Leiningcr , Landau

( Pfalz ) .

Zu 25875

in großer Auswahl
und jeder Preislage .

Geschwister

UM
Eckhans Kronen -

und Markgrafenstr
NB . Bringen Sie

Ihre alten Hüte z .
Aufarbeiten . Um -
pressen Moderni -
sieren . sie werden
für wenig Geld

wie neu .

Druckarbeiten
liefert rasch und 6 i 111 s
Dniikcrcl iterti . tlilrrnatttn .

Für «lefnoarienB ^cmer eic. !
Wegen Kilndlguna de? Karten » ist 2 m

hoher , fast neuer ? raht - a » u »um Ein -
zäunen von ea . 2 Ar ausreichend , mit 2
verfchliefibaien , etfernen Türen billig zu
verkaufen Näh , bei Hofmanu (Seranien -
strak « 14 , I . IS .H .z0i!2 >

Uedcr 100 guterhall

Maß -Anzü'ge
Mäntel - llebttz.
von 10 m. an IN au
Gr . u . Farben . lowte
Gehrock -, Smoking -
u , Cutaway -Anzüge ^
Holen , Joppen neu
und gebraucht , sowie
(» elegenh .- Piist nene

staunend Hill. (26303)
ijuhriugersir . Sita, II .

Zur uer&niigung der Bauweise.
Schlacken¬

hohlsteine
in verschiedenster Ausführung 'Aussen -
wandsteine , Deckensteine . Kaminsteine
Platten ) unter Verwendung von nur rein
gewaschenen Materialien , zu allen Bau¬
zwecken vorzüglich geeignet liefert :

Dominik Hol
Schladtenhohlbausleinwerk

Karlsruhe - Rheinhafen
Honsellstrasse 35 . 2(5S4?

Infolge erstklassiger maschineller Ein¬
richtung : Grösste Leistungsfähigkeit 1
Qiosses Lager in fertigen Steinen jeder

Ausführung vorhanden .
Verlangen Sie unverbindliche Offerte !

F
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Vaditches
ifjmbpßrtieam
DieuStag . 1 . November .

Wilerlieümcn )
Volkstümliche Vorstel¬

lung au Kalben Preisen -

Set
tageilMD

von Kienzl.
Musikalische Leitung :

Rudolk Schwarz.
Regie : Robert Ledert .Friedrich Bogel

artva Domes
Magdalena Weiner
Johannes Rübr
Mathias Witt
Zitterbart Laufkötter
Schuavvauf Löser
Aibler Grövinger
Dessen Krau Bauer
Frau Huber Burk
Saus Kalubach
Nachtwächter Kilian
Lumveusammlerin

Grötzinger
CbSre : Georg Sofmann .

Anfang 7 Ubr.
Ende !»;>- Ubr.

I . Rang und i . Sverriib
3 .50 M.

MOZART
Ulfllllllllflllllllllllllllllttllll
Täglich 8' /» Uhr

Kabarett -
Vorftellung

Kein Eintritt
Kein Weinzwang
Ernten Kfntner

Wiener Hof
Gemütlichstes Kabarett

am Platze
Ab 1. November 20387

Neues Programm .
— Eintritt Irei . —

Kein Weinzwanor.

FESTHALLE
Großer Saal

Mittwoch , den 2 . November 1927 . abends 8 Uhr

KAPLAN FAHSEL
■

Berlin ■
spricht über

Kunst und Moral oder Genie und Charakter

I Karten zu Mk . 2 .- , 1 .50. 1 .- u . 0 .80 inkl . Steuer u . Einlaßgebühr
bei der Herder 'schen Buchhdlg . Herrenstr . u . Musikalienhdlg
Fritz Müller , Kaiserstr ., Ecke Waldstr . u . an d . Abendkasse .

' • ' ■
'

' \

1

Sims « Frau sucht ein.
KundenhSuier zum

Bügeln.
Zu ersr . u . Nr . H7S08
in der Bad . Presse.

Unferrichl
Gelegenheit zum

Klavierüben
ist bei besserer Familie
geboten. Angebote n . Nr .
F .W. I7VS an die Bd . Pr .
Filiale Werderplav .

N

Geschäfts -Verlegung .
Meiner verehrlichen Kundschaft zur gefl . Kenntnis¬
nahme , daß ich ab heute meine in der Goethestraße 23
gelegene Metzgerei nunmehr nach der

Schillerstraße 16
verlegt habe .

Es wird nach wie vor mein eifrigste « Bestreben sein ,meine werte Kundschaft mit billigen u . guten Fleisch¬
waren zu bedienen und bitte ich , das mir bisher ent¬
gegengebrachte Vertrauen mir auch in meinem neuen
Geschäft bewahren zu wollen . Uro geneigten Zu¬
spruch bittet (263551
Hermann Hagenauer , Metzgerei

Schillerstraße 16. Telephon 8620 .

Personenwagen I
geschlossen, für Reisende,
zu vermieten . Preis nach
Vereinbarung . Angebote
unter Nr . N7538 an die
Badische Presse.

Bad . Kanstverein e . v.
» i»»»»» i»»»»» Karlsruhe » i» »»»»»»»»»«

^ v > v Am Freitag . 4 . November ,Arsx *r >*. abends « Uhr
i . Saale des Kttnstlerhaases

Lichihilder-llorirag
i -Ji/rr von Frau Retf . -Rat•n ® LonlleDIGL * Berlin über

Käme koiiuiüzu . mm
3 ^

Unsere Mitslieder , die hiermit zu
zahlreichem Besuch eineeladen werden .haben
ÄeSen Vorzeigen d . Mitgliedskarte
tttr 1927 freien Eintritt . 2(5313

Badische flcbtspielc
Konzerthaus

Dienstag u . Mittwoch abds . 8,15 Uhr
Mittwoch auch 4 Uhr nachmittags

letzte Vorführungen 26341

Qösta Gerling

m

APOLEON
BON APARTE
EIN FILM VON ABEL GANCE
Es Ist der Monamentalfllm Frankreichs ,
von der ganzen Leidenschaftlichkeit und ZQgellosigkeitjener Zeit
durchglüht, eine packer .de Schilderung der Revolutionsereignisse
ein getreues Spiegelbild der Entwicklung des großen Korsen , es ist

frei von jeder Tendenz

Dieser neueste Ufa -Grossfilm
ab beute Im

Union - Theater
Kalserslraße 2 . 1t

Colosseum 5
I Telefon 5509 Waldstr . 16
] iiiiiiimiiiiiiiiiimmiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiilllllllllllllllllltlllll |

Täglich abends 8 Uhr
die lachende Revue

( „Freut Euch des Lesens
"!

2tjUH) |

Hotel Rotes Haus
Theater -Restaurant

Ab 1. November
wieder : Kapellmeister Baldas und Barth
Konzert — Stimmungsmusik — Gesang

Feines Wein-, Bier-, Cafd- u . Speiserestaurant
"Prima Küche — Diners — Soupers
Warme Küche vor und nach dem Theater
Jeden Mittwoch und Samstag : TANZ

www mtwn
Druckarbeiten liefert

pMiitutl !5rrd. Thiergarten . 1

zum Hellerer an Bahnhol
Kammerslilditspiele

Kaiserstr « 168 . Telefon 3053 « Haltestelle Hlrschstr

mnmmiiini iin iiiiii iiiiiiiiiiii iniii iiii .il . . iiin, ,
Ab beute

Der neue große Rheinfilm des Emelka - Konzerns in
Erstaufführung für Karlsruhe :

Hast du geliebt am
schönen Rhein . . .

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiinuinifl
Monat November tSglich

Abendkonzerf
Montag und Samstag nachmittag 4 Uhr

Sonntag Frühschoppen 11—1 Uhr
Kein Eintritt .

Zu zah lreichem Besuch ladet ein
86329 A , Kurz .

<Blaue M
K3M eus neu

tritt auf
Sonntag , 6■ Novemberl927 , im

Apollo - Theater
Marienstrasse Nr. 16

Beginn 7 Uhr, Kassenöffnung 6 Uhr

Vorverkauf : Musikalienhandlung
Fritz Müller , Ecke Kaiser - und
Waldstr . , Zigarrenhaus Appenrod ,

Marienstrasse 11. 26218

9>«rIortn
Sarnstall abend silberne

Dainen -Arinbmid - Nbr
(Tu lla >. t' udwigsvlay .
Waldstr .. Kaiserstr ., Polt .
Sirich 'tr .. Amalienur . .
LeovolSstr., Stefanien -
itraiie . Abzugeben geg .
Beloinnina : Stefanien -
straii- 6T. XI . tü,H .2( .M
Junger , deutscher

Schäferhund
Farbe schwarz - braun . am
Halse grau meliert , seit
Dienstag abend entlaus .
Geg . Belohng . abzngeb.
Sirschstr. IM . b. Glaser .
Vor Ank . wird gewarnt .

IMMÜ
Int . . rate . Frl . . bts zu

25 I . (Schneiderin oder
gel . Verkäuferin » mit et -
was Vermögen , zur FNH-
rung eine; schönen WS-
schegeschöstes gesucht . Bei
Neigung

II « lr « t
Angebote mit ltäh. Anga .
bei, unter Nr . F .W. ISW
an die Badiiche Presse
Filiale Werderplatz.

GemiitlAebenzimnirr
1. Vereine,lielellFehaflen usw
Vorzügliche Qualitäts¬
weine , Sinner -TaSelbier .

26ü7tf
Ph . Schulz .

(Bulldogge » , « gelaufen .
Abzuholen gegen Einriik -
futtofacuilnr » nd S*utter >
geld M : (5233011

JiilinS Bogt .
Bergbauicn .Hauvlstr .lt7 .

6 Akte von Professor Dr. Ritter von Eberlein .
Bildkunst : Kurt Helling . Regie : James Bauer .

In den Hauptrollen :
Dorothea Wieck (bekannt aus „Herz in Heldelberg >
CarlPlaten . Dr- Manning . Oscar Marion , Q . H . Schnell ,
Vera Engels . Harry Hardt . Charles Willy Kaiser .
E
.in. ür.?.Hsn

Wer ist der Dümmste !
Groteske in 2 Akten .

Beginn der Vorstellungen täglich um 4 ,
'U6, Y»8 u . 9Uhr .

— Kasse V,4 Uhr — 26351

Keine erhöhten Eintrittspreise !

Rhyinmischer Atem - fiymnastih-Kursus
unter persönlicher Leitung von

Dr . med . H . J . Oberdörffer .
Der 6stiindige theor . und prakt . Kursus findet jeweils abends
von 8— 10 tihr am Mittwoch , den 0 November , Freitag . den
11 . November und Donnerstag , den 17 November
im gro ßen Saal des „KROKODIL " Wald str 63 am Ludwigsplatz
statt . Interessenten , die noch nicht angemeldet sind , wollen sich
orientieren und anmelden im Reformhaus Müller . Douglasstr 22
(an der Hauptpost ) Telephon Nr . 1031. (26291) I
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